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DEUTSCH

Sie haben ein Produkt von Pentair Jung Pumpen gekauft
und damit Qualitt und Leistung erworben. Sichern Sie sich
diese Leistung durch vorschriftsmaBige Installation, damit
unser Produkt seine Aufgabe zu lhrer vollen Zufriedenheit
erfullen kann. Denken Sie daran, dass Schaden infolge un-
sachgemaBer Behandlung die Gewahrleistung beeintrachti-
gen. Beachten Sie deshalb die Hinweise der Betriebsanlei-
tung!

Dieses Gerat kann von Kindern ab 8 Jahren und dartber
sowie von Personen mit verringerten physischen, sensori-
schen oder mentalen Fahigkeiten oder Mangel an Erfahrung
und Wissen benutzt werden, wenn sie beaufsichtigt oder
beziiglich des sicheren Gebrauchs des Gerates unterwiesen
wurden und die daraus resultierenden Gefahren verstehen.
Kinder durfen nicht mit dem Gerat spielen. Reinigung und
Benutzer-Wartung ddrfen nicht von Kindern chne Beauf-
sichtigung durchgefthrt werden.

Schadensvermeidung bei Ausfall

Wie jedes andere Elektrogerat kann auch dieses Produkt
durch fehlende Netzspannung oder einen technischen Defekt
ausfallen.

Wenn |hnen durch den Ausfall des Produktes ein Schaden
(auch Folgeschaden)entstehen kann, sind von lhnen insbeson-
dere folgende Vorkehrungen nach Ihrem Ermessen zu treffen:

. Einbau einer wasserstandsabhangigen (unter Umstanden
auch netzunabhangigen) Alarmanlage, so dass der Alarm vor
Eintritt eines Schadens wahrgenommen werden kann.

« Prifung des verwendeten Sammelbehélters / Schachtes auf
Dichtigkeit bis Oberkante vor Inbetriebnahme des Produktes.

» Einbau von Ruckstausicherungen fir diejenigen Entwasse-
rungsgegenstande, bei denen durch Abwasseraustritt nach
Ausfall des Produktes ein Schaden entstehen kann.

» Einbau eines weiteren Produktes, das den Ausfall des Pro-
duktes kompensieren kann(z.B. Doppelanlage).

« Einbau eines Notstromaggregates.
Da diese Vorkehrungen dazu dienen, Folgeschaden beim Aus-
fall des Produktes zu vermeiden bzw. zu minimieren, sind sie
als Herstellerrichtlinie - analog zu den normativen Vorgaben
der DIN EN als Stand der Technik - zwingend bei der Verwen-
dung des Produktes zu beachten (OLG Frankfurt/Main, Az.: 2 U
205/11, 15.06.2012).

SICHERHEITSHINWEISE

Diese Betriebsanleitung enthalt grundlegende Informationen,
die bei Installation, Betrieb und Wartung zu beachten sind. Es
ist wichtig, dass diese Betriebsanleitung unbedingt vor Mon-
tage und Inbetriebnahme vom Monteur sowie dem zustandi-
gen Fachpersonal/Betreiber gelesen wird. Die Anleitung muss
standig am Einsatzort der Pumpe beziehungsweise der Anlage
verfugbar sein.

Die Nichtbeachtung der Sicherheitshinweise kann zum Verlust
jeglicher Schadenersatzanspruche fuhren.

In dieser Betriebsanleitung sind Sicherheitshinweise mit Sym-
bolen besonders gekennzeichnet. Nichtbeachtung kann ge-
fahrlich werden.

A
VN

HINWEIS!

Allgemeine Gefahr fur Personen

Warnung vor elektrischer Spannung

Gefahr flr Maschine und Funktion

Personalqualifikation

Das Personal fur Bedienung, Wartung, Inspektion und Monta-
ge muss die entsprechende Qualifikation fur diese Arbeiten
aufweisen und sich durch eingehendes Studium der Betriebs-
anleitung ausreichend informiert haben. Verantwortungsbe-
reich, Zusténdigkeit und die Uberwachung des Personals mis-
sen durch den Betreiber genau geregelt sein. Liegen bei dem
Personal nicht die notwendigen Kenntnisse vor, so ist dieses
zu schulen und zu unterweisen.

Sicherheitsbewusstes Arbeiten

Die in dieser Betriebsanleitung aufgefihrten Sicherheitshin-
weise, die bestehenden nationalen Vorschriften zur Unfall-
verhitung sowie eventuelle interne Arbeits-, Betriebs- und
Sicherheitsvarschriften sind zu beachten.

Sicherheitshinweise fiir den Betreiber/
Bediener

Gesetzliche Bestimmungen, lokale Vorschriften und Sicher-
heitsbestimmungen missen eingehalten werden.

Gefahrdungen durch elektrische Energie sind auszuschlieBen.

Leckagen gefahrlicher Forderguter (z.B. explosiv, giftig, heiB)
mussen so abgefuhrt werden, dass keine Gefahrdung fir Per-
sonen und die Umwelt entsteht. Gesetzliche Bestimmungen
sind einzuhalten.

Sicherheitshinweise fir Montage-,
Inspektions- und Wartungsarbeiten
Grundsatzlich sind Arbeiten an der Maschine nur im Stillstand
durchzufihren. Pumpen oder -aggregate, die gesundheitsge-
fahrdende Medien fordern, missen dekontaminiert werden.

Unmittelbar nach Abschluss der Arbeiten missen alle Sicher-
heits- und Schutzeinrichtungen wieder angebracht bzw. in
Funktion gesetzt werden. lhre Wirksamkeit ist vor Wiederinbe-
triebnahme unter Beachtung der aktuellen Bestimmungen und
Vorschriften zu prifen.

Eigenmachtiger Umbau und
Ersatzteilherstellung

Umbau oder Veranderung der Maschine sind nur nach Abspra-
che mit dem Hersteller zulassig. Originalersatzteile und vom
Hersteller autorisiertes Zubehor dienen der Sicherheit. Die
Verwendung anderer Teile kann die Haftung fur die daraus ent-
stehenden Folgen aufheben.

Unzulassige Betriebsweisen

Die Betriebssicherheit der gelieferten Maschine ist nur bei
bestimmungsgemaéaBer Verwendung gewéhrleistet. Die ange-
gebenen Grenzwerte im Kapitel "Technische Daten" dirfen auf
keinen Fall Uberschritten werden.

Hinweise zur Vermeidung von Unfallen

Vor Montage- oder Wartungsarbeiten sperren Sie den Arbeits-
bereich ab und prufen das Hebezeug auf einwandfreien Zu-
stand. Arbeiten Sie nie allein und benutzen Sie Schutzhelm,
Schutzbrille und Sicherheitsschuhe, sowie bei Bedarf einen
geeigneten Sicherungsgurt.
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Bevor Sie schweissen oder elektrische Gerate benutzen, kont-
rollieren Sie, ob keine Explosionsgefahr besteht.

Wenn Personen in Abwasseranlagen arbeiten, missen sie gegen
evtl. dort vorhandene Krankheitserreger geimpft sein. Achten Sie
auch sonst peinlich auf Sauberkeit, Ihrer Gesundheit zu Liebe.

Stellen Sie sicher, dass keine giftigen Gase im Arbeitsbereich
vorhanden sind.

Beachten Sie die Vorschriften des Arbeitsschutzes und halten
Sie Erste-Hilfe-Material bereit.

In einigen Fallen kdnnen Pumpe und Medium hei3 sein, es be-
steht dann Verbrennungsgefahr.

Far Montage in explosionsgefahrdeten Bereichen gelten be-
sondere Vorschriften!

EINSATZ

Die steckerfertigen Fakalienhebeanlagen compli sind TUV
Bauart geprift und eignen sich zum Heben von Abwassern aus
Toiletten- und Urinalanlagen sowie von hauslichem Schmutz-
wasser mit den tblichen Beimengungen.

Die Behalter sind Uberflutbar mit einer max. Hohe von 2 mWS
und einer Dauer von langstens 7 Tagen.

Die Steuerung ist nicht Uberflutbar, aber spritzwasserge-
schitzt nach IP 44.

Bei vorschriftsmaBiger Installation und bestimmungsgema-
Ben Einsatz erflllt die Steuerung die Schutzanforderungen
der EMC-Richtlinie 2014/30/EU und ist fir den Einsatz im
hauslichen Bereich am offentlichen Stromversorgungsnetz
geeignet. Bei Anschluss an ein Industrienetz innerhalb eines
Industriebetriebes mit einer Stromversorgung aus eigenem
Hochspannungstransformator ist u.U. mit unzureichender
Storfestigkeit zu rechnen.

Beim Einsatz der Anlagen missen die jeweiligen nationalen
Gesetze, Vorschriften sowie die ortlichen Bestimmungen ein-
gehalten werden, wie z.B.

« Abwasserhebeanlagen fur die Gebaude- und Grundstucks-
entwasserung(z.B. in Europa EN 12050 und 12056)

« Errichten von Niederspannungsanlagen(z.B. in Deutschland
VDE 0100)

- Sicherheit und Arbeitsmittel (z.B. in Deutschland BetrSichV
und BGR500)

- Sicherheitinabwassertechnischen Anlagen(z.B. in Deutsch-
land GUV-V C5, GUV-R 104, GUV-R 126)

- Elektrische Anlagen und Betriebsmittel (z.B. in Deutschland
GUV-V A3)

- Explosionsschutz EN 60078-0, EN 60073-1und EN 1127-1

Lieferumfang

- Behalter mit Pumpe(n)

+ Muffe fur den Zulauf

- Uberschiebmuffe fr die Liiftung

« Anschlussflansch fur die Druckleitung

« elastische Verbindung mit Schellen fir die Druckleitung

. Steckdichtung(en) fur die Handmembranpumpe oder weite-
ren Zulauf DN 50

« Rickschlagklappe fur die Druckleitung
- Steuerung(nicht compli 310)

HINWEIS! Transportsicherung = Auftriebssicherung
fUr den Behalter.

Betriebsart: Aussetzbetrieb S3, siehe techn. Daten

EINBAU

Die Hebeanlage muss auftriebssicher und freistehend ein-
gebaut werden. Neben und Uber allen zu bedienenden und zu
wartenden Teilen muss ein Arbeitsraum von mindestens 60 cm
Breite bzw. Hohe vorhanden sein.

Ldftung: Die Liftungsleitung muss Uber Dach geflhrt werden.

Zulauf: Im Zulauf vor dem Behalter muss ein Schmutzwasser-
schieber angeordnet werden.

Druckleitung: Hinter der Ruckschlagklappe in der Druckleitung
muss ein weiterer Schmutzwasserschieber angeordnet wer-
den. Die Druckleitung muss mit einer Schleife Uber die ortliche
Ruckstauebene gefuhrt werden.

HINWEIS! Die Druckleitung muss bauseits abgefangen oder
aufgehangt werden. Das Gewicht darf nicht auf der Anlage ru-
hen.

Far die Entwasserung des Aufstellungsraumes ist ein Pum-
pensumpf vorzusehen.

HINWEIS! Alle Schrauben, die zur Befestigung von Einzelteilen
am Behalter dienen, dirfen nur mit einem max. Drehmoment
von 6 Nm angezogen werden.

Montage Behalter
Compli 310. Den Schieber im Zulauf (Zubehér) schlieBen, um
Wassereintritt wahrend der Montage zu verhindern.

Den gewdinschten Zulauf DN 100, seitlich oder oben mit einer
Lochsage @102 oder einer Stichsage an der Markierung 6ff-
nen und entgraten. Den beiliegenden Klemmflansch mit den
Sechskantschrauben am Zulauf locker befestigen.

Die Winkel zum Verankern der Anlage an den Behalter schrau-
ben und dann die Anlage mit dem Klemmflansch bis zum An-
schlag auf das Zulaufrohr schieben.

Dann die Markierungen flr die Bodenduibel anzeichnen und
bohren und den Dubel einsetzen.

Jetzt kann der Klemmflansch festgezogen werden und die An-
lage mit den Holzschrauben und Scheiben am Boden verankert
werden.

Compli 1100. Den Schieber im Zulauf (Zubehdr) schlieBen, um
Wassereintritt wahrend der Montage zu verhindern.

Die Zulaufhohe ist stufenlos einstellbar, siehe Techn. Daten.

Hebeanlage mit der Muffe bis zum Anschlag auf das Zulaufrohr
schieben und ausrichten.

Soll ein seitlicher Zulauf DN100 genutzt werden, so muss er
zuerst mit einer Lochsage #102 an der Markierung gedffnet
und entgratet werden. Der Standardzulauf muss dann mit dem
Verschlussset(Zubehor)verschlossen und das Einschaltniveau
neu festgelegt werden.

Die Bodenbefestigungen in die seitlichen "Taschen" des Behal-
ters schieben und dann im Boden mit den Dibeln und Schrau-
ben verankern.

Montage Luftung

Die Luftungsleitung mit der Uberschiebmuffe DN 70 rechts
oben am Behalter anschlieBen und Uber Dach flhren.
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Montage Druckleitung
compli 310

Auf die Rickschlagklappe mon-
tieren:

1. Anschlussflansch
2. elastische Verbindung

3. bauseitiges Rohrstick mit
Flansch(mind. 200 mm Ig)

4. Absperrschieber(Zubehér)

5. weitere Druckleitung anschlie-
Ben und mit einer Schleife
Uber die ortliche Rickstaue-
bene flhren.

Montage Druckleitung compli 1100

Auf die Rickschlagklappe montieren:
1. Absperrschieber(Zubehér)
2. Anschlussflansch und

3. mit elastischer Verbindung die Druckleitung anschlieBen und
mit einer Schleife Uber die ortliche Ruckstauebene fihren.

Anschluss DN 50 vertikal

Dieser Anschluss wird zur Notentsorgung genutzt.

Den Stutzen an der Markierung mit einer Lochsage 6ffnen,
entgraten und die Steckdichtung 58/50 einsetzen.

- Compli Notensorgungsanschluss montieren (Zubehor)

- Handmembranpumpe montieren (Zubehar)
Zulaufrohr mit AuBen-@ 50 mm durch die Steckdichtung
in den Behalter schieben. Der Abstand zum Behélterboden
sollte 50 mm betragen.
Die Handmembranpumpe gut zuganglich an der Wand
befestigen, mit dem eingeschobenen Rohr verbinden und
dann die Druckleitung der Handmembranpumpe anschlie-
Ben. Auch hier muss die Druckleitung mit einer Schleife
Uber die ortliche Rickstauebene gefliihrt werden.

Zusatzzulauf DN 50 horizontal

Die vorgefertigte Nut flr den zusatzlichen Zulauf mit einer
Lochkreissage 6ffnen und entgraten.

Die Steckdichtung 58/50 einsetzen.

Zulaufrohr mit AuBen-@ 50 mm durch die Steckdichtungin den
Behalter schieben.

HINWEIS! Die Anschlussleitungen an den niedrigen seitlichen
Zuldufen der compli 310 sind mdglichst nahe an der Anlage mit
einem sogenannten Anstaubogen zu versehen. Dieser Bogen
muss mindestens eine Hohe von 180 mm zwischen Rohrsohle
und Aufstellebene haben. Durch Luftpolster in der Anschluss-
leitung kann es zu Ablaufproblemen und Ruckstau kommen.
Um diesen Ruckstau zu vermeiden, ist die Zulaufleitung in ih-
rem Hochpunkt zu entltften. Die Ldftungsleitung kann an die
Behalterluftung angeschlossen werden.

ELEKTROANSCHLUSS

HINWEIS! Nur eine Elektrofachkraft darf an Pumpe, Stecker
oder Steuerung Elektroarbeiten vornehmen.

A WARNUNG!

Vor jeder Arbeit den Netzstecker der Anlage ziehen und sicher-
stellen, dass die Anlage von anderen Personen nicht wieder un-
ter Spannung gesetzt werden kann.

HINWEIS! Netzstecker niemals ins Wasser legen! Eventuell
eindringendes Wasser kann zu Stérungen und Schaden fuhren.
Die jeweils glltigen Normen (z.B. EN), landesspezifischen Vor-
schriften (z.B. VDE) sowie die Vorschriften der ortlichen Ver-
sorgungsnetzbetreiber sind zu beachten.

Betriebsspannung beachten (siehe Typenschild)!

Die Anlagen besitzen eine Niveauschaltung, die die Pumpe,
abhangig vom Wasserstand, ein- bzw. ausschaltet. Die Schalt-
punkte sind bereits ab Werk flr die Standardzulaufhéhe der
Anlage eingestellt. Ein Piepton signalisiert, dass eine Funkti-
onsstorung vorliegt, auch wenn dies nur vortibergehend ist.

Ist die Pumpe zu warm geworden, wird sie durch den Wick-
lungsthermostaten abgeschaltet. Vor dem Beseitigen der St6-
rungsursache muss der Netzstecker gezogen werden, da die
Pumpe sonst nach dem Abkuhlen selbsttatig wieder einschal-
tet. Eine direkte Stérmeldung erfolgt nicht.

Die Anlage darf nur an eine vorschriftsmaBig installierte
Steckdose angeschlossen werden, die sich in einem trockenen
Raum befindet und mit 16 A (trdge) und einem FI-Schutzschal-
ter (<30 mA)abgesichert ist.

HINWEIS! BD 610. Der Motorschutzschalter schitzt nur vor
Kurzschluss der Pumpe. Der Strom am Motorschutzschalter
ist daher auf Minimum einzustellen.

Steuerung (compli 1100)

Die Steuerung nurin trockenen Rdumen betreiben und das Ge-
hause stets geschlossen halten. Die Steuerung muss gut zu-
ganglich sein, damit eine Kontrolle jederzeit moglich ist. Hohe
Luftfeuchtigkeit und Schwitzwasser konnen die Steuerung
zerstoren.

Schaltniveaus

Die Schaltpunkte sind bereits ab Werk fir die Standardzulauf-
hohe der Anlage eingestellt. Sollten Sie eine neue Zulaufhéhe
wahlen, so missen Sie den Einschaltpunkt neu definieren. Die
anderen Schaltpunkte fir Alarm und Spitzenlast werden von der
Steuerung dann automatisch neu gesetzt.
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Einschaltniveau neu festlegen

Ldsen Sie die drei Schrauben
und drehen Sie den Deckel ganz
nach links gegen den Uhrzeiger-
sinn.

Flllen Sie den Sammelbehalter
bis zum gewdlnschten Einschalt-
niveau mit Wasser.

Drehen Sie den Deckel vorsich-
tig im Uhrzeigersinn, bis die
Pumpe startet.

Jetzt die drei Schrauben wieder festschrauben, das neue
Einschaltniveau ist gesetzt.

Alarm

- Bei der compli 310 wird die Laufzeit Gberwacht. Wenn der
Pumpvorgang langer als 50 +/-5 Sekunden dauert, wird
Alarm ausgeldst. Ziehen Sie den Stecker, um den Alarm zu
quittieren.

- Compli 1100. Stérungsmeldungen erfolgen sowaohl optisch
als auch akustisch. Die serienmaBig netzabhangige Alarm-
anlage meldet Motorstérungen der Pumpe. Gleichzeitig er-
tont ein integrierter akustischer Alarm. Dies akustische Sig-
nal lasst sich nur durch Stérungsbeseitigung oder generell
abstellen.

Lasst der Montageort keine akustische Kontrolle der Stor-
meldung zu, so kann das Alarmsignal Uber den potentialfrei-
en Kontakt (Klemmen 40 und 41) auf der Platine (compli 310
im Stecker) weitergefihrt werden. Der SchlieBerkontakt der
Sammelstorung ist max. mit bA / 250V AC belastbar. Der Kon-
takt 6ffnet nach Stérungsbeseitigung.

Akku fiir Alarmanlage (nicht compli 310)

Die Alarmanlage ist serienmaBig netzabhangig - d.h. im Falle
eines Stromausfalls kann kein Hochwasseralarm ausgeldst
werden. Um die Alarmanlage auch bei Stromausfall funktions-
fahig zu halten, muss ein Akku eingesetzt werden. Klarsichttir
offnen. Akku am Anschlussclip anschlieBen und am vorgese-
henen Platz auf der Platine mit dem vorhandenen Kabelbinder
befestigen. Dieser kann die Alarmanlage bei Daueralarm flr ca.
1Stunde mit Strom versorgen.

Nach Netzspannungswiederkehr wird der Akku automatisch
wieder aufgeladen. Ein entladener Akku ist innerhalb von ca.
24 Stunden betriebsbereit, Vollladung ist nach ca. 100 Stunden
erreicht.

Funktionsfahigkeit des Akkus regelmaBig prufen! Dazu die
Netzspannung abschalten und eine Hochwassermeldung aus-
I6sen. Die Lautstarke des akustischen Alarms darf sich Uber
mehrere Minuten nicht wesentlich verringern. Die Lebensdau-
er liegt bei ca. 5 Jahren. Einsetzdatum auf dem Akku notieren
und nach b Jahren vorsorglich auswechseln.

A VORSICHT!

Nur 9V-NiMh-Akku des Herstellers verwenden! Bei Verwendung
von Trockenbatterien oder Lithium Akkus besteht Explosions-
gefahr!

Betriebsstundenzahler

Optional kann ein Betriebsstundenzahler in die Steuerung ein-
gesetzt werden (nicht compli 310). Hierzu die Anschlisse des
Betriebsstundenzahlers auf ca. 8 mm kirzen und auf der Plati-

ne am Platz BSZ in die 4 Buchsen stecken. Falls nach dem er-
neuten Einschalten der Anlage keine Anzeige erfolgt, muss der
Betriebsstundenzéhler um 180° gedreht werden.

Internen Alarmsummer stilllegen

Nicht compli 310. Den versiegelten Jumper (BRX1) abziehen.
Damit der Stecker nicht verloren geht, Jumper auf einen Stift
der 2-poligen Stiftleiste wieder aufstecken.

Externer Alarmsummer (Zubehor)
Tudr der Steuerung offnen.

An den Klemmen "S+" und "S-" kann ein zusatzlicher, separater
akustischer 12 VDC-Signalgeber mit einer Stromaufnahme von
max. 30 mA angeschlossen werden. Der interne Alarmsummer
kann wahlweise ein- oder ausgeschaltet sein.

Bei der compli 310 kann ein netzunabhaniger Alarm als Zubehor
montiert werden, ein Montagesockel ist am Behalter vorhanden.

BETRIEB

Probelauf und Funktionsprifung

1. Reinigungsdeckel am Behalter 6ffnen.

2. Anlage an Spannung legen.

3. Schieberin Zulauf- und Druckleitung 6ffnen.
4. Behalter bis zum Einschaltniveau fullen.
5

. Pumpe schaltet jetzt ein und entleert den Behalter. Pump-
vorgang durch die Reinigungsoffnung beobachten.

6. Schwimmer der Niveau-Schaltung von Hand langsam Uber
den Einschaltpunkt hinaus anheben, bis die Alarmanlage
auslést (nur compli 1100).

7. Reinigungsoffnung wieder mit Deckel und Dichtung ver-
schlieBen.

8. Anhand von mehreren Schaltspielen die Dichtigkeit des Be-
halters, der Armaturen und der Rohrleitungen prufen.

Automatikbetrieb

Der Automatikbetrieb ist der normale Anlagenbetrieb. Hierzu
muss der Wippschalter in die Stellung "Automatik" gebracht
werden. Durch die integrierte Niveauschaltung wird die Pumpe
entsprechend dem FlUssigkeitsstand im Behalter ein-und aus-
geschaltet. Der Betrieb der Pumpe (bei compli 310 Betriebsbe-
reitsschaft) wird durch eine griine Leuchtdiode angezeigt.

HINWEIS! Bei ausnahmsweise groBen Zuflussmengen (z.B.
Poolentwasserung) ist der Schieber im Zulauf soweit zu dros-
seln, dass die Hebeanlage auch weiterhin im normalen Schalt-
betrieb arbeitet (kein Dauerlauf, sonst besteht Uberhitzungs-
gefahr des Pumpenmotors).

Handbetrieb

Den Wippschalterin die Stellung "Hand" bringen. Die Pumpe ar-
beitet nun unabhangig vom Abwasserniveau im Dauerbetrieb.
Das Abpumpen sollte deshalb durch die Reinigungsoffnung be-
obachtet werden.

Stillsetzen

Wippschalterin die Stellung "0" bringen, die Pumpe ist nun still-
gesetzt. Nur compli 1100: Die Alarmanlage ist weiter betriebs-
bereit.
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A GEFAHR!

Fdr Reparatur-und Wartungsarbeiten an Steuerung oder Pum-
pe nicht die Stellung "0" benutzen, sondern immer Netzstecker
aus der Steckdose ziehen.

Inspektion

Zur Erhaltung der Betriebssicherheit ist monatlich eine Sicht-
kontrolle der Anlage einschlieBlich der Rohrverbindungen vor-
zusehen.

WARTUNG

Wartung und Inspektion dieses Produktes sind nach EN 12056~
4 vorzunehmen. Um eine dauerhafte Betriebssicherheit Ihrer
Anlage zu gewahrleisten, empfehlen wir einen Wartungsver-
trag abzuschlieBen.

HINWEIS! Die Wartung der Fakalienhebeanlage und MaBnah-
men zur Instandhaltung sind von Fachkundigen in Abstéanden
von 3 Monaten in Gewerbebetrieben, 6 Monaten in Mehrfami-
lienhausern oder 12 Monaten in Einfamilienhausern durchzu-
flhren.

A WARNUNG!

Vor jeder Arbeit den Netzstecker der Anlage ziehen und sicher-
stellen, dass die Anlage von anderen Personen nicht wieder un-
ter Spannung gesetzt werden kann.

A WARNUNG!

Anschlusskabel auf mechanische und chemische Beschadi-
gung prifen. Beschadigte oder geknickte Kabel mussen durch
den Hersteller ersetzt werden.

Wir empfehlen bei der Wartung folgende Arbeiten vorzuneh-

men:

1. Prifen der Verbindungsstellen auf Dichtigkeit durch Absu-
chen des Umfeldes von Anlage und Armaturen.

2. Betatigen der Schieber; Prufen auf leichten Gang, gegebe-
nenfalls nachstellen und einfetten.

3. Demontage und Reinigen der Rickschlagklappe; Kontrolle
von Sitz und Kugel (Klappe).

4. Reinigen der Pumpe und des unmittelbar angeschlossenen
Leitungsbereichs; Prufen des Laufrades und der Lagerung.

VORSICHT!
Abgenutzte Laufrader konnen scharfe Kanten haben.

5. Innenreinigung des Behalters(bei Bedarf bzw. nach speziel-
len Erfordernissen)z.B. Fett entfernen.

6. Prifen des Zustandes des Sammelbehélters.
7. Alle 2 Jahre Durchsplilen der Anlage mit Wasser.

8. Prifen des elektrischen Teils der Anlage. Die Steuerung
selbst ist wartungsfrei, sollte allerdings ein Akku eingebaut
sein, so ist er regelméaBig auf Funktionsfahigkeit zu kontrol-
lieren. Dazu bei spannungsloser Anlage den Schwimmer im
Behalter anheben, bis ein Hochwasseralarm ertont.

9. AuBerdem ist der Schwimmer falls erforderlich zu reinigen.
Nach Erledigung der Wartungsarbeiten ist die Anlage nach
Durchfidhrung eines Probelaufes wieder in Betrieb zu nehmen.

Uber die Wartung ist ein Protokoll anzufertigen mit Angabe al-
ler durchgefthrten Arbeiten und der wesentlichen Daten.

KLEINE HILFE BEI STORUNGEN

Anlage lauft nicht

« Netzspannung, Sicherung und Fl-Schutzschalter Uberpri-
fen. Defekte Sicherungen nur durch Sicherungen mit glei-
chem Nennwerten ersetzen. Bei wiederholtem Ausldsen,
Elektrofachkraft oder den Werkskundendienst rufen.

« Die interne Glasrohrsicherung 2 A trage flr den 230/12V-
Steuertrafo, das Motorschitz und der 230V-Wechselstrom-
abgang ist defekt. Eine defekte Sicherung darf nur durch
den gleichen Typ und Wert ersetzt werden.

« Netzzuleitung beschadigt, Austausch nur durch den Herstel-
ler

« Schwimmerschaltung blockiert = Zulaufschieber schlieBen,
Reinigungsdeckel 6ffnen und Blockierung beseitigen.

Anlage lauft nicht, Alarmmeldung

« Thermostat in der Motorwicklung hat abgeschaltet, weil
Pumpe blockiert = Zulaufschieber schlieBen, Behalter ent-
leeren, Netzstecker ziehen, Pumpeneinsatz demontieren
und Blockierung beseitigen.

Verminderte Forderleistung
« Schieber in der Druckleitung nicht ganz geo6ffnet

« Verstopfte Druckleitung = Druckleitung durchspilen

« Verstopfte Ruckschlagklappe = Schieber schlieBen und
Rlckschlagklappe reinigen

«» LUftung der Pumpe verstopft = Luftungsschlauch Pumpe-
Behalter reinigen und Bohrungen kontrollieren.
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You have purchased a product made by Pentair Jung Pum-
pen and with it, therefore, also excellent quality and service.
Secure this service by carrying out the installation works
in accordance with the instructions, so that our product
can perform its task to your complete satisfaction. Please
remember that damage caused by incorrect installation or
handling will adversely affect the quarantee. Therefore ple-
ase adhere to the instructions in this manual!

This appliance can be used by children aged 8 years or over
and by persons with limited physical, sensory or intellectual
capabilities, or with limited experience and knowledge, pro-
vided that they are supervised or have been instructed in
the safe use of the appliance and are aware of the dangers
involved. Children must not be allowed to play with the ap-
pliance. Cleaning and user maintenance must not be carried
out by children unless they are supervised.

Damage prevention in case of failure

Like any other electrical device, this product may fail due to a
lack of mains voltage or a technical defect.

If damage (including consequential damage) can occur as a re-
sult of product failure, the following precautions can be taken
at your discretion:

- Installation of a water level dependent (under circumstanc-
es, mains-independent)alarm system, so that the alarm can
be heard before damage occurs.

« Inspection of the collecting tank/chamber for tightness up
to the top edge before - or at the latest, during - installation
or operation of the product.

« Installation of backflow protection for drainage units that
can be damaged by wastewater leakage upon product fail-
ure.

« Installation of a further product that can compensate in
case of failure of the other product (e.g. duplex unit).

« Installation of an emergency power generator.

As these precautions serve to prevent or minimise conse-
guential damage upon product failure, they are to be strictly
observed as the manufacturer’s guideline - in line with the
standard DIN EN specifications as state of the art - when using
the product (Higher Regional Court Frankfurt/Main, Ref.: 2 U
205/11, 06/15/2012).

SAFETY INSTRUCTIONS

This instruction manual contains essential information that
must be observed during installation, operation and servic-
ing. It is therefore important that the installer and the respon-
sible technician/operator read this instruction manual before
the equipment is installed and put into operation. The manual
must always be available at the location where the pump or the
plant is installed.

Failure to observe the safety instructions can lead to the loss
of allindemnity.

In this instruction manual, safety information is distinctly la-
belled with particular symbols. Disregarding this information
can be dangerous.

A General danger to people

A Warning of electrical voltage
NOTICE! Danger to equipment and operation

Qualification and training of personnel

All personnelinvolved with the operation, servicing, inspection
and installation of the equipment must be suitably qualified
for this work and must have studied the instruction manual in
depth to ensure that they are sufficiently conversant with its
contents. The supervision, competence and areas of respon-
sibility of the personnel must be precisely regulated by the op-
erator. If the personnel do not have the necessary skills, they
must be instructed and trained accordingly.

Safety-conscious working

The safety instructions in this instruction manual, the existing
national regulations regarding accident prevention, and any
internal working, operating and safety regulations must be ad-
hered to.

Safety instructions for the operator/user

All legal regulations, local directives and safety regulations
must be adhered to.

The possibility of danger due to electrical energy must be pre-
vented.

Leakages of dangerous (e.g. explosive, toxic, hot) substances
must be discharged such that no danger to people or the envi-
ronment occurs. Legal regulations must be observed.

Safety instructions for installation,
inspection and maintenance works

Asabasic principle, works may only be carried out to the equip-
ment when itis shut down. Pumps or plant that convey harmful
substances must be decontaminated.

All safety and protection components must be re-fitted and/or
made operational immediately after the works have been com-
pleted. Their effectiveness must be checked before restarting,
taking into account the current requlations and stipulations.

Unauthorised modifications, manufacture of
spare parts

The equipment may only be modified or altered in agreement
with the manufacturer. The use of original spare parts and
accessories approved by the manufacturer is important for
safety reasons. The use of other parts can result in liability for
consequential damage being rescinded.

Unauthorised operating methods

The operational safety of the supplied equipment is only guar-
anteed if the equipment is used for its intended purpose. The
limiting values given in the "Technical Data" section may not be
exceeded under any circumstances.

Instructions regarding accident prevention
Before commencing servicing or maintenance works, cordon
off the working area and check that the lifting gearis in perfect
condition.

Never work alone. Always wear a hard hat, safety glasses and
safety shoes and, if necessary, a suitable safety belt.
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Before carrying out welding works or using electrical devices,
check to ensure there is no danger of explosion.

People working in wastewater systems must be vaccinated
against the pathogens that may be found there. For the sake of
your health, be sure to pay meticulous attention to cleanliness
wherever you are working.

Make sure that there are no toxic gases in the working area.
Observe the health and safety at work regulations and make
sure that a first-aid kit is to hand.

In some cases, the pump and the pumping medium may be hot
and could cause burns.

For installations in areas subject to explosion hazards, special
reqgulations apply!

AREAS OF APPLICATION

The ready to connect compli sewage lifting stations are TUV
certified and are suitable for the disposal of wastewater from
toilets and urinals, and domestic wastewater containing the
usual impurities.

The tanks can withstand submersion to a depth of not more
than 2 m of water and a submersion period of up to 7 days.

The control unit cannot withstand submersion, but is splash-
proof in accordance with IP 44.

If installed in compliance with the regulations and used pro-
perly, then this control unit meets the protective requirements
of the EMC Directive 2014/30/EU and is suitable for domestic
use and connection to a power supply from the grid. When
connected to an industrial mains within an industrial operati-
on with power supply provided by a company-own high-voltage
transformer, insufficient immunity to interference has to be
expected.

When using the pumps, the relevant national laws, regulations
and stipulations must be adhered to, for example:

« Sewage disposal units for building and ground drainage
systems(e.g. EN 12050 and 12056 in Europe)

- Installation of low voltage systems(e.g. VDE 0100 in Ger-
many)

- Safety and working materials (e.g., BetrSichV and BGR 500
in Germany)

- Safety in wastewater systems (e.g., GUV-V C5, GUV-R 104
and GUV-R 126 in Germany)

- Electrical systems and operating resources (e.g., GUV-V A3
in Germany)

« Explosion protection EN 60079-0, EN 60079-1and EN 1127-1

Scope of supply

« Tank with pump(s)

+ Socket forinlet

« Slip-on socket pipe for ventilation pipe

« Connection flange for pressure pipe

« Flexible connection with hose clamps for the pressure pipe

- Plug-in seal(s)for the diaphragm hand pump or additional DN
50 inlet

« Non-return valve for the pressure pipe
« Control(not compli 310)

NOTICE! Transport lock = protection against buoyan-
cy of the container

Mode of operation: intermittent operation S3; see technical data

INSTALLATION

The pump must be installed so that it is buoyancy-proof and
free-standing. At least 60 cm free working space must be pro-
vided around and above the parts that require access for op-
eration or maintenance.

Ventilation: The ventilation pipe must be vented above roof level.

Inlet: A wastewater sluice valve must be installed in the inlet at
the front of the tank.

Pressure pipe: A further wastewater sluice valve must be in-
stalled behind the non-return valve in the pressure pipe. The
pressure pipe must be laid in a loop above the local backup
level.

NOTICE! The pressure pipe must be supported or suspended
by the customer. The weight must not rest on the system.

A pump sump must be provided to facilitate the disposal of wa-
ter from the pump installation area.

NOTICE! All bolts that are used for fixing individual compo-
nents to the tank should be tightened with a torque of no more
than 6 Nm.

Installing the tank

Compli 310. Close the sluice valve in the inlet (accessory) to
prevent any leakage of water during the installation work.

Select the DN 100 inlet you wish to use and open this inlet at
the side or at the top at the markings using a 102 @hole saw or
ajigsaw. Then deburr the edges. Fix the enclosed clamp flange
loosely to the inlet with the hexagon screws.

Take the brackets that are used to fix the unit in place and
screw them to the tank. Then take the unit with the clamp
flange and push it onto the inlet pipe as far as it will go.

Mark the positions of the wall plugs on the floor, then drill the
holes and push in the wall plugs.

Now the clamp flange can be tightened and the unit can be an-
chored to the floor using the wood screws and shims.

Compli 1100. Close the sluice valve in the inlet (accessory) to
prevent any leakage of water during the installation work.

The inlet height is continuously adjustable, see technical data.

The unit must be slid onto the inlet pipe as far as possible and
then aligned.

If a DN 100 side inlet is used, the inlet must first be opened
at the marked position using a hole saw, @ 102, and then de-
burred. The standard inlet must then be closed using a closure
kit (accessory)and the switch-on level must be reset.

Slide the floor fixings into the side "pockets" of the tank and
then anchor them to the floor with the plugs and screws.

Installing the ventilation

Connect the ventilation pipe to the top right of the tank using the
DN 70 slip-on socket pipe and vent it above roof level.
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Installing the pressure
pipe compli 310

Fit the following to the non-return
valve:

1. Discharge flange

2. Flexible connector

3. Connection flange (by customer,
min. 200 Ig)

4. Stop valve (accessory)

5. Connect the pressure pipe and
loop it over the local backup level.

Installing the pressure pipe compli 1100
Fit the following to the non-return valve:

1. Stop valve (accessory)
2. Connection flange and

3. connect the pressure pipe with the flexible connector and
loop it over the local backup level.

Additional connection, DN 50, vertical
This connection is used for emergency disposal.

Open the pipe connection at the marking using a hole saw, de-
burr the edges. and put the plug-in seal, 58/50, into place.

- Mounting Compli emergency supply connection (accessory)

- Mounting hand diaphragm pump (accessory)

Push the inlet pipe, with an external diameter of 50 mm,
into the tank through the plug-in seal. The distance from
the bottom of the tank must be at least 50 mm.

Fix the diaphragm hand pump to the wall in an easily accessi-
ble position. Connect it to the pushed-in pipe and then con-
nect the pressure pipe to the diaphragm hand pump. Here,
too, the pressure pipe must be looped over the local backup
level.

Additional inlet, DN 50, horizontal

Using a hole saw, open the additional inlet by cutting along the
pre-cut groove. Deburr the edges.

Put the plug-in seal, 58/50, into place.

Push the inlet pipe, with an external diameter of 50 mm, into
the tank through the plug-in seal.

NOTICE! The pipes that connect to the low-level inlets on the
side of the compli 310 must be fitted with a bend, as close to
the unit as possible. The pipe invert of this bend must be at
a height of at least 180 mm above the floor on which the unit
is fixed. Air pockets in the connecting pipe can cause run-off
problems and the water could back-up. To prevent back-ups,
the inlet pipe must be vented at its highest point. The ventilati-
on pipe can be connected into the tank ventilation.

ELECTRICAL CONNECTION

NOTICE! Only qualified electricians may carry out electrical
works to the pump or the controls.

A WARNING!

Before carrying out any works: disconnect the pump and the
controls from the mains and take steps to ensure that they
cannot be emergized again.

NOTICE! Never put the mains plug in water! If water gets into
the plug, this can cause malfunctions and damage.

The standards applicable in each case (e.g. EN), the country-
specific requlations (e.g. VDE in Germany), and the regulations
of the local supply network operator must be observed.

Observe the operating voltage (see the type plate)!

The units have a level controller that switches the pump on
and off depending on the level of the water. The switch-on and
switch-off points have been factory set for the standard inlet
height of the unit.

A beep indicates that there is a malfunction, even if thisis only
temporary.

If the pump overheats, the motor cuts out due to the winding
thermostat. After the thermostat has switched off the system,
pull out the mains plug before remedying the fault, since the
device can switch itself on again automatically if the power is
still connected. A direct malfunction message is not generated.

Only connect the pump to electrical sockets that have been
installed properly inadry room, in accordance with the requla-
tions, and are fitted with at least a 16 A (delay) fuse and RCD-
safety switches (30mA).

NOTE! BD 610. The motor protection switch only protects
against a short-circuit in the pump. The current at the motor
protection switch must therefore be adjusted to the minimum
setting.

Control unit (compli 1100)

Only operate the control unitin dry rooms and keep the housing
closed at all times. The control unit must be easily accessible to
enable it to be checked at any time. High humidity and conden-
sation can destroy the controls!

Switching levels

The switch-on and switch-off points have been factory set for
the standard inlet height for the units. If you select a different
inlet height, then you must redefine the switch-on point. The
other switching points for the alarm and peak load are then re-
set automatically by the control unit.

Redefining the switch-on level

Loosen the three screws and
turn the lid all the way to the
left, counterclockwise.

Fill the tank with water up to
the desired switch-on level.
Carefully turn the lid clockwise
until the pump starts.

Now tighten the three screws
again, the new switch-on level
is set.

10
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Alarm

- In the case of compli 310, the runtime is monitored. If the
pumping process takes longer than 50 +/- 5 seconds, an
alarm s triggered. Pull the plug to acknowledge the alarm.

- Compli 1100. Malfunction messages are given both opti-
cally as well as acoustically. The standard mains-dependent
alarm system reports motor faults in the pump. At the same
time a built-in acoustic alarm sounds. This acoustic signal
can only be turned off by remedying the fault or by totally de-
activating it.

If an acoustic signal would be inappropriate at the installation
site in question, an alarm signal can be relayed via the poten-
tial-free contact (terminals 40 and 41) on the circuit board (in
the plug in the case of compli 310). The potential-free contact
of the centralised alarm can be loaded with a maximum of 5 A/
250 VAC. The contact opens after the fault has been remedied.

Battery pack for alarm system (not compli
310)

The alarm device is mains-dependent in its standard version,
i.e. it is not possible to trigger a high-water alarm in the event
of a power failure. To enable the alarm device to work even if
there is a power failure, a rechargeable battery pack must be
used. Open the transparent cover. Connect the battery pack to
the connection clip, and use the existing cable ties to attach it
to the intended position (G1) on the PCB. The battery pack can
supply the alarm system with power for about 1hour in case of
permanent alarm.

After return of the mains voltage, the battery pack is charged
again automatically. An empty battery is ready for operation
within approx. 24 hours. It is fully charged after about 100
hours.

Check the function of the battery pack at reqular intervals! To
do so, disconnect the unit from the mains and trigger a high-
water alarm. The volume of the acoustic signal must not be-
come significantly quieter over a period of several minutes.
The service life isabout 5 years. Note the insertion date on the
battery pack and after five years the battery pack should be re-
placed as a precautionary measure.

A CAUTION!

Only use the 9V-NiMh battery supplied by the manufacturer! If
dry-cell batteries or Lithium batteries are used there is a dan-
ger of explosion!

Time meter

An optional time meter can be fitted in the control unit (not
compli 310). To do so, shorten the connections of the time me-
ter to approx. 8 mm and insert them into the four sockets at
location BSZ on the printed circuit board. If there is no time
meter indication after switching on the unit again, rotate the
time meter through 180°.

Shutting down the internal alarm buzzer

Not compli 310. Remove the sealed jumper (BRX1). To prevent
the jumper from getting lost, attach it to a pin of the two-pole
pin connector.

Accessory: External alarm buzzer
Open the door of the control unit.

An additional separate acoustic 12 VDC signal transmitter with
a current consumption of not more than 30 mA can be con-

nected to terminals “S+"and “S-". The internal alarm buzzer can
either be switched on or off. In the case of compli 310, a mains-
independent alarm device can be fitted as an accessory. There
is a mounting base on the tank for this purpose.

OPERATION

Test run and functional check

1. Open the maintenance cover of the tank.

2. Connect the unit to the power supply.

3. Open the shut-off valves in the inlet and the pressure pipe.
4. Fill the tank up to the switch-on level.

5

. The pump will now switch on and empty the tank. Observe
the pumping process through the maintenance opening.

6. Lift the float of the level controller slowly by hand until it is
above the switch-on point and hold it there until the alarm is
triggered (only compli 1100).

7. Then close the maintenance opening with the cover and
seal.

8. Check to ensure that the tank, fittings and pipes are water-
tight, by carrying out several switching runs.

Automatic operation

Automatic operation is the normal operating mode of the unit.
The rocker switch must be set to "Automatic”. The integrated
level controller switches the pump on and off depending on the
water levelin the tank. A green LED lights up when the pump is
operating (in the case of compli 310 when it is ready for opera-
tion).

NOTICE! If unusually large quantities of wastewater flow into
the unit (e.g. when a pool is drained), partially close the shut-
off valve at the inlet until the unit can operate normally again,
switching on and off, (not pumping continuously, since this
could overheat the pump motor).

Manual operation

Set the rocker switch to “Hand". The pump will now operate
permanently and independently of the wastewater level. The
pumping out operation should therefore be observed through
the maintenance opening.

Shutting down

Set the rocker switch to “0". This shuts down the pump. Only
compli1100:The alarm system remains ready for operation.

A DANGER!

Do not use the position “0” of the selector switch for repair and
maintenance work on the control and pump, but always unplug
the unit from the mains.

Inspection
To maintain operational reliability, carry out a visual inspection
of the unit, including the pipe connections, once a month.

11



ENGLISH

MAINTENANCE

Maintenance and inspection of this product must be carried
out in accordance with EN 12056-4. To ensure continued reli-
ability of service, we recommend that you take out a service
contract.

NOTICE! The maintenance of the sewage lifting station and
maintenance measures are carried out by specialists at inter-
vals of 3 months in commercial premises, multi-family homes
in 6 months or 12 months in family homes.

A WARNING!

Before carrying out any works: disconnect the pump and the
controls from the mains and take steps to ensure that they
cannot be energized again.

A WARNING!

Check the cable for mechanical or chemical damage. Damaged
or kinked cables must be replaced by the manufacturer.

We recommend that the following works be included in the
service:

1. Check the connection points for watertightness and in-
spect the areas surrounding the unit and the fittings.

2. Operate the shut-off valves and check that they move eas-
ily. Adjust and grease them if necessary.

3. Openand clean the swing-type check valve; check the seat
and ball (valve)

4. Clean the pump and the pipes where they connect to the
unit; check the impeller and the bearings.

CAUTION!

Worn impellers can have sharp edges.

5. Clean the inside of the tank (as necessary, or if especially
required); remove any grease, for example.

6. Check the condition of the collecting tank.
7. Flush the system through with water once every 2 years.

8. Inspect the electrical section of the unit. The control unit
itself is maintenance-free, but if a rechargeable battery is
fitted, then it should be checked regularly to ensure that it
isin good working order. To do so, unplug the unit from the
mains and lift the float of the level controller slowly by hand
and hold it there until the alarmis triggered.

9. In addition, clean the float if necessary.

When all the servicing tasks have been performed, carry out a
test run and then put the unit back into operation. The service
must be documented, giving details of the important data and
of all the tasks carried out.

QUICK TIPS FOR REMEDYING
FAULTS

The unitisn't working

« Check the mains voltage, the fuse and the ground fault cir-
cuit interrupter. Replace defective fuses only with fuses
with the same nominal value! If the fuse triggers again, call a
qualified electrician or our customer support service.

« The internal 2 A glass tube fuse (delay) for the 230/12V con-
trol transformer, the motor contactor and the 230V AC pow-
er supply are faulty. Replace defective fuses only with fuses
with the same nominal value!

« If the mains cable is damaged, it may only be replaced by the
manufacturer.

- If the float switch is obstructed, close the inlet shut-off
valve, open the maintenance cover and clear the blockage.

If the alarm is triggered and the unit does not

work:

+ The thermostat in the motor windings may have switched
off the system because the pump is obstructed. In this case,
close the shut-off valve at the inlet, drain the tank, pull out
the mains plug, remove the pump module, and clear the
blockage.

Decreased pumping performance

« Check that the shut-off valve in the pressure pipe is fully
open.

« If the pressure pipe is blocked, flush water through the pres-
sure pipe to clear it.

« If the non-return valve is blocked, close the stop valve and
clean the non-return valve.

« If the ventilation system is blocked, clean the ventilation
hose that leads from the pump tank and check the drilled
holes.

12
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Vous avez opté pour un produit Pentair Jung Pumpen, sy-
nonyme de qualité et de performance. Assurez-vous cette
performance par une installation conforme aux directives:
notre produit pourra ainsi remplir sa mission a votre entiere
satisfaction. Noubliez pas que les dommages consecutifs a
un maniement non conforme porteront préjudice au droit a
la garantie. Veuillez donc respecter les consignes contenues
dans ces instructions !

Cet appareil peut étre utilisé par des enfants d'au moins 8
ans ainsi que par les personnes ayant des capacités phy-
siques, sensorielles ou mentales limitées ou qui manquent
d'expérience et de connaissance, dans la mesure ou ils sont
surveilles ou s'ils ont recu des instructions pour une utilisa-
tion en toute sécurité de l'appareil et qu'ils comprennent les
risques qui en resultent. Les enfants ne doivent pas jouer
avec l'appareil. Le nettoyage et lentretien de I'appareil ne
doivent pas étre effectués par des enfants si ceux-ci ne
sont pas sous surveillance.

Prévention des dommages en cas de
défaillance

Comme tout autre appareil électrique, ce produit peut aussi
tomber en panne suite a une absence de tension ou a un défaut
technique.

Si un dommage (également dommage consécutif) se produit

en raison de la défaillance du produit, les dispositions sui-

vantes doivent étre prise en particulier selon votre apprécia-
tion:

- Montage d'une alarme en fonction du niveau d'eau (éventu-
ellement aussi indépendante du réseau électrique) de sorte
que lalarme puisse étre pergue avant lapparition d'un dom-
mage.

» Controle de 'étanchéité du réservoir collecteur / cuve utili-
sée jusquau bord supérieur avant - toutefois au plus tard- le
montage ou la mise en service du produit.

» Montage de protection anti-retour pour les objets de draina-
ge sur lesquels un dommage peut survenir par I'écoulement
d'eau usée aprés une défaillance du produit.

« Montage d'un autre produit pouvant compenser la défail-
lance du produit (par ex. poste double).

« Montage d’'un groupe de secours.

Etant donné que ces dispositions servent a prévenir ou réduire

les dommages consécutifs a une défaillance du produit, elles

sont obligatoires en tant que disposition du fabricant au méme
titre que les contraintes normatives de la FR EN comme état
de la technique lors de l'utilisation du produit (OLG Francfort/

Main, n°dossier : 2 U 205/11, 15.06.2012).

CONSIGNES DE SECURITE

Ces instructions de service contiennent des informations es-
sentielles a respecter lors de linstallation, de la mise en ser-
vice et de la maintenance.

[l estimpératif que le monteur et I'exploitant/ le personnel qua-
lifié concernés lisent les instructions de service avant le mon-
tage et lamise en service.

Les instructions doivent toujours étre disponibles sur le lieu
d'utilisation de la pompe ou de linstallation.

Le non respect des consignes de sécurité peut entrainer la
perte de tous les droits a réparation du dommage.

Dans ces instructions de service, les consignes de sécurité
sont identifiées de maniére particuliere par des symboles.

A Risque d'ordre général pour les personnes

A Avertissement contre la tension électrique
AVIS! Danger pour la machine et le fonctionnement

Qualification du personnel

Le personnel pour le maniement, la maintenance, linspection
et le montage doit posséder la qualification nécessaire a ce
type de travaux et il doit s'étre suffisamment bien informé par
une étude approfondie des instructions de service.

Domaine de responsabilité, l'exploitant doit régler avec précis-
ion la compétence et le contréle du personnel.

Sile personnel ne posséde pasles connaissances nécessaires,
il estimpératif de le former et de l'instruire.

Travailler en étant soucieux de la sécurité
Il est impératif de respecter les consignes de securité, les re-
glements nationaux en vigueur concernant la prévention des
accidents et les prescriptions internes éventuelles de travail,
de service et de sécurité contenus dans ces instructions.

Consignes de sécurité pour I'exploitant/
I'utilisateur

Les directives légales, les reglements locaux et les directives
de sécurité doivent étre respectés.

Il faut exclure les risques dus a I'energie électrique.

Les fuites de matieres dangereuses a refouler (explosives,
toxiques ou brilantes par exemple) doivent étre évacuées de
telle sorte quelles ne représentent aucun danger pour les per-
sonnes et lenvironnement. Les directives légales en vigueur
sont arespecter.

Consignes de sécurité pour le montage, les
travaux d'inspection et de maintenance

D'une maniére générale, les travaux a effectuer devront I'étre
exclusivement sur une machine a l'arrét. Les pompes ou agré-
gats refoulant des matieres dangereuses pour la santé doivent
étre décontamines.

Directement apres la fin des travaux, tous les dispositifs de sé-
curité et de protection doivent étre remis en place ou en ser-
vice. Leur efficacite est a controler avant la remise en service
et en tenant compte des directives et reglements en vigueur.

Transformation et fabrication de piéces
détachées sans concertation préalable

Une transformation ou une modification de la machine est
uniguement autorisée apres consultation du fabricant. Les
pieces détachées dorigine et les accessoires autorisés par
le fabricant servent a la sécurité. L'utilisation dautres pieces
peut annuler la responsabilité quant aux conséquences en ré-
sultant.

Formes de service interdites

LLa sécurité dexploitation de la machine livrée est uniguement
garantie lors d'une utilisation conforme. Il est absolument
interdit de dépasser les valeurs limites indiquées au chapitre
« Caractéristiques technique «.
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Consignes concernant la prévention des
accidents

Avant les travaux de montage ou de maintenance, barrer la
zone de travail et controler le parfait état de I'engin de levage.
Ne jamais travailler seul et utiliser un casque, des lunettes
protectrices et des chaussures de sécurité, ainsi quen cas de
besain, une ceinture de sécurité adaptee.

Avant deffectuer des soudures ou d'utiliser des appareils élec-
triques, vérifiez 'absence de risque d'explosion.

Les personnes travaillant dans des infrastructures
d'assainissement doivent étre vaccinées contre les agents
pathogénes pouvant éventuellement sy trouver. Dautre part,
veiller scrupuleusement a I'hygiene, par égard pour votre san-
te.

Assurez-vous quaucun gaz toxique ne se trouve dans la zone
de travail.

Respectez les reglements concernant la sécurité de travail et
gardez le nécessaire de premier secours a portée de main.
Dans certains cas, la pompe et le produit peuvent étre bri-
lants, il y a alors risque de bralure.

Des regles spéciales entrent en vigueur pour les installations
dans les secteurs a risque dexplosion!

UTILISATION

Les postes de relevage pour matieres fécales compli préts
a brancher ont la certification TUV mode de construction et
conviennent au relevage des eaux usees en provenance des
toilettes et urinoirs ainsi que des eaux usées domestiques
avec les impuretés habituelles.

Les collecteurs sont submersibles avec une hauteur max. de 2

mCE et une durée de 7jours au plus.

L'unité de commande n'est pas submersible mais est protégée

contre les projections d'eau selon IP 44.

Pouruneinstallationréglementaire et une utilisation conforme,

l'unité de commande répond aux exigences de protection de

la directive EMC 2014/30/EU et convient a une intervention en
habitat individuel avec une connexion sur le réseau électrique

public. En cas de branchement a un réseau industriel au sein d'

une exploitation industrielle avec une alimentation électrique

en provenance d'un propre transformateur haute tension, il

faut sattendre, entre-autres, a une résistance des perturba-

tions insuffisante.

Lors de l'utilisation des postes, il est nécessaire dobserver les

différentes lois nationales, les directives ainsi que les disposi-

tions locales, comme par ex.

« Les postes de relevage des eaux usées pour l'assainisse-
ment des terrains et des batiments (par ex. en Europe EN
12050 et 12056)

. Laréalisation d'installations a basse tension (par ex. en Alle-
magne VDE 0100)

. Sécurité et équipement (par ex. en Allemagne la réglemen-
tation surlasécurité dansles entreprises "BetrSichV"et BGR
500)

. Sécurité dans les postes de technique d'eaux usées( par ex.
en Allemagne GUV-V C5, GUV-R 104, GUV-R 126)

- Installations électriques et matériel (par ex. en Allemagne
GUV-V A3)

« Protection antidéflagrante EN 60079-0, EN 60073-1et EN
127-1

Contenu de la livraison

- Collecteur avec pompe(s)

« Manchon pour I'entrée

« Manchon coulissant pour I'aération

« Bride de raccordement pour la conduite de refoulement

« Jonction élastique avec colliers pour la conduite de refou-
lement

- Joint(s)emboité(s) pour la pompe manuelle a diaphragme ou
amenée supplémentaire DN50

- Clapet anti-retour pour la conduite de refoulement

- Unité de commande (pas compli 310)

AVIS ! Sas de transport = protection contre la flottabi-
lité du conteneur.

Mode de fonctionnement : Service discontinu S3, cf.
caractéristiques techniques

INSTALLATION

Le poste de relevage doit étre monté avec une protection
contre les poussées verticales ainsi quen pose libre. Il est
nécessaire de prévoir un espace de travail de 60 cm min. en
largeur et en hauteur autour et au-dessus de toutes les pieces
a utiliser et a entretenir.

Aération : le conduit d'aération doit étre dirigé au-dessus du
niveau du toit.

Amenée : il faut placer dans I'amenée une vanne pour eaux
usées avant le collecteur.

Conduite de refoulement : il faut placer une autre vanne pour
eaux usées dans la conduite de refoulement derriere le clapet
anti-retour. La conduite de refoulement doit étre dirigée avec
une boucle au-dessus du niveau de retenue fixé localement.
AVIS ! La conduite sous pression doit étre soutenue ou sus-
pendue par le client. Le poids ne doit pas reposer sur le sys-
teme.

Il faut prévoir un puisard de pompe pour l'assainissement du
local d'installation.

AVIS ! Toutes les vis, qui servent a fixer les différentes pieces
sur le collecteur, doivent uniquement étre serrées avec un
couple de serrage max. de 6 Nm.

Montage du réservoir

Compli 310. Fermer la vanne dans I'amenée (accessoires) afin
dempécher une intrusion deau pendant le montage.

Percer et ébavurer au niveau du marquage I'amenée souhaitée
DN 100 sur le coté ou en haut avec une scie cloche®102 ou une
scie sauteuse. Fixer la bride de fixation jointe de facon lache
sur 'amenée a l'aide des vis six pans.

Fixer le coude au collecteur pour la fixation du poste et pous-
serensuite le poste avec la bride de serrage contre la butée sur
le tuyau d'amenée.

Tracer ensuite les marquages pour les chevilles de sol, percer
et mettre la cheville.

Vous pouvez maintenant serrer la bride de serrage et fixer le
poste sur le sol avec les vis a bois et les rondelles.

Compli 1100. Fermer la vanne dans I'amenée (accessoires) afin
dempécher une intrusion d'eau pendant le montage.

La hauteur dentrée est réglable en continu, voir les données
techniques.

Poussez l'unité de levage sur le tuyau d'admission jusqu'a la
butée et alignez-le.
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En cas d'utilisation d'une entrée latérale DN 100, cette entrée
doit d'abord étre ouverte a l'endroit marqué au moyen d’une
scie dentrée @ 102 et ébavurée ensuite. Lentrée standard doit
alors étre obturée au moyen du kit dobturation(accessoires)et
le niveau de mise en marche doit étre redéfini.

Faites glisser les fixations au sol dans les "poches" latérales du
réservoir, puis ancrez-les au sol avec les chevilles et les vis.

Montage aération

Connecter le conduit d'aération avec le manchon coulissant
DN 70 a droite en haut sur le collecteur et diriger au-dessus du
niveau du toit.

Montage conduite de
refoulement compli 310
Monter sur le clapet anti-retour :
1. Bride de raccordement

2. Lien elastique

3. Section de tuyau sur site avec
bride (min. 200 mm Ig)

4. Vanne darrét (accessoires)

5. Connecter la conduite de re-
foulement avec diriger au-des-
sus du niveau de retenue local
avec une boucle.

Montage conduite de refoulement compli
1100

Monter sur le clapet anti-retour :

1. Vanne d'arrét (accessoires

2. Bride de raccordement et

3. Connecter la conduite de refoulement avec lajonction élas-
tique et diriger au-dessus du niveau de retenue local avec
une boucle.

Entrée supplémentaire DN 50 vertical
Cette connexion est utilisée pour I'élimination d'urgence.

Percer lembout au niveau du marquage a l'aide d'une scie

cloche, ébavurer et Insérer le joint emboité 58/50.

- Montage d'unraccord d'évacuation d'urgence Compli(acces-
soire)

- Montage d'une pompe manuelle a membrane (accessoire)

Pousser le tuyau damenée avec un @ extérieur de 50
mm via le joint emboité dans le collecteur. La distance
jusqu'au sol du collecteur doit étre de 50 mm.
Fixer la pompe manuelle a diaphragme au mur de fagon
bien accessible, la relier au tuyau intercalé et connecter
ensuite la conduite de refoulement de la pompe manuelle a
diaphragme. Il est nécessaire ici aussi de diriger la conduite
de refoulement avec une boucle au-dessus du niveau de
retenue local.

Entrée supplémentaire DN 50 horizontale
Ouvrir la rainure préfabriquée pour lamenée supplémentaire a
I'aide d'une scie cloche et ébavurer.

Insérer le joint emboite 58/50.

Pousser le tuyau damenée avec un @ extérieur de 50 mm a tra-
vers le joint emboité dans le collecteur.

AVIS ! |l est nécessaire de prévoir un dispositif de retenue pour
les conduites de raccordement au niveau des ameneées laté-
rales et basses du poste compli 310 le plus pres possible de ce
dernier. Ce dispositif doit avoir une hauteur minimale de 180

mm entre le sol de la canalisation et le niveau de montage. Des
poches d'air dans la conduite de refoulement peuvent entrai-
ner des problemes d'évacuation ainsi qu'un reflux. Afin d'éviter
ce reflux, la conduite damenée est aérée a son niveau maxi-
mum. Le conduit d'aération peut étre branché sur 'aération du
collecteur.

INSTALLATION ELECTRIQUE

AVIS ! Tous les travaux de nature électrique sur la pompe, la
fiche ou l'unité de commande doivent étre confiés a un élec-
tricien confirmé.

A AVERTISSEMENT!

Avant chaque intervention : retirer la fiche secteur du poste et
s'assurer que le poste ne peut pas étre remis sous tension par
d'autres personnes.

AVIS ! Ne jamais mettre la fiche secteur dans l'eau ! L'eau qui
est susceptible de s'infiltrer peut causer des défaillances et
des endommagements.

[l est nécessaire de tenir compte, a chaque fois, des normes
envigueur (par ex. EN), des directives spécifiques au pays (par
ex. VDE)ainsi que des directives de l'opérateur local du réseau
d'alimentation.

Observer la tension de service (cf. plague signalétique) !

Les postes disposent d'un commutateur de niveau qui en-
clenche ou stoppe la pompe en fonction du niveau d'eau. Les
points d'enclenchement et d'arrét sont réglés en usine pour
I'hauteur d'amenée standard de chaque poste. Un bip sonore
indigue gu'il y a un dysfonctionnement, méme s'il n'est que
temporaire.

Sila pompe est devenue trop chaude, elle est interrompue par
les thermostats a enroulement. Avant d'éliminer le probleme,
il faut débrancher la fiche secteur car autrement la pompe se
remettrait en marche automatiquement aprés avoir refroidi.
Un signal de panne direct n'a pas lieu.

Le Compli étre connecté a une prise installée de fagon régle-
mentaire qui se situe dans une piéce au sec et qui est protégée
par un fusible a action retardée de 16 A et d'un disjoncteur de
protection a courant de défaut (30 mA).

REMARQUE! BD 610. Le disjoncteur-protecteur protege uni-
quement contre un court-circuit de la pompe. C'est pourquoi,
il est nécessaire de régler le courant sur le disjoncteur-protec-
teur a sa valeur Minimum.

Unité de commande (compli 1100)

Faire fonctionner l'unité de commande uniquement dans des
endroits secs et garder le boitier toujours fermé. L'unité de
commande doit étre facilement accessible afin qu'il soit pos-
sible d'effectuer un contréle a tout moment. Une humidité de
l'air élevée ainsi que la buée peuvent endommager l'unité de
commande.

15



FRANCAIS

Niveaux de commutation

Les points denclenchement et darrét sont réglés en usine
pour I'hauteur d'amenée standard de chaque poste. Si vous
avez choisi une hauteur damenée différente, vous devez dé-
finir a nouveau le point denclenchement. Les autres points
denclenchement pour l'alarme et pour la charge de pointe sont
alors ajustés en conséquence par l'unité de commande de fa-
¢on automatique.

Redéfinir le niveau de mise sous tension

Dévissez les trois vis et tournez
le couvercle a fond vers la gau-
che dans le sens inverse des ai-
guilles d'une montre.

Remplissez le réservoir deau
jusgu'au niveau denclenchement
souhaité. Tournez soigneu-
sement le couvercle dans le
sens des aiquilles d'une montre
jusqu'a ce que la pompe démar-
re.

Maintenant, serrezanouveau les trois vis, le nouveau niveau de

mise en marche est réglé.

Alarme

- La durée de fonctionnement du compli 310 est surveillée.
Sile processus de pompage dure plus de 50 +/- 5 secondes,
une alarme est déclenchée. Débranchez la prise pour accu-
ser réception de l'alarme.

- Compli 1100. Les signaux de panne ont lieu aussi bien de
facon visuelle que sonore. Le dispositif d'alarme standard
dépendant du réseau signale les pannes de moteur de la
pompe. En méme temps, une alarme sonore intégrée reten-
tit. Il est possible d'arréter ce signal sonore de facon géené-
rale ou uniguement en éliminant le probleme.

Si le lieu de montage ne permet pas la présence d'un contrble
sonore de la panne, il est possible de transmettre le signal
d'alarme via le contact sec(bornes 40 et 41) sur la platine (com-
pli 310 dans la fiche). Le contact a fermeture du dysfonctionne-
ment genéral supporte une charge max. de bA /250 V AC. Le
contact souvre apres I'élimination de la panne.

Accumulateur auto chargeable pour le
dispositif d'alarme (pas compli 310)

Le dispositif dalarme standard est dépendant du réseau, c.-a-
d. dans le cas d'une panne de courant, l'alarme de niveau trop
haut ne peut pas se déclencher. Afin que le dispositif d'alarme
continue également de fonctionner en cas d'une panne de cou-
rant, il est nécessaire d'utiliser un accumulateur auto-char-
geable. Ouvrir la porte transparente. Connecter l'accumulateur
au clip de raccordement et fixer sur la platine a la place prévue
avec lattache de céables présente. Celui-ci peut alimenter le
dispositif d'alarme en électricité pour une alarme d'une durée
denv. Theure.

Apres le retour de la tension du réseau, l'accumulateur se re-
charge automatiquement. Un accumulateur déchargé est prét
a fonctionner apres env. 24 heures, une recharge compléte est
atteinte aprées 100 heures env.

Vérifier réqulierement le bon fonctionnement de l'accumula-
teur ! Pour cela, débrancher la tension électrique et déclencher
un signal de niveau trop haut des eaux. Le volume de l'alarme
sonore ne doit pas diminuer de fagon importante pendant
quelgues minutes. La durée de vie est denv. 5 ans. Noter la date

de mise en place sur l'accumulateur et changer celui-ci a titre
préventif au bout de 5 ans.

A ATTENTION!

Utiliser seulement l'accumulateur 9V-NiMh du fabricant ! II
existe un risque d'explosions avec lutilisation de piles séches
ou l'accumulateur Lithium!

Compteur horaire

Il est possible dintégrer de fagon optionnelle un compteur
horaire dans l'unité de commande (pas compli 310). Pour cela,
réduire les raccordements du compteur horaire a env. 8 cm et
les enficher dans les 4 connecteurs femelles a la place BSZ sur
la platine. Si rien ne saffiche apres une nouvelle mise en ser-
vice du poste, le compteur horaire doit étre tourné de 180°.

Arréter le vibreur sonore interne

Pas compli 310. Retirer le cavalier scellé (BRX1). Pour que la
fiche ne se perde pas, enficher a nouveau le cavalier sur une
broche de la barrette a 2 pdles.

Alarme externe (accessoire)

Accessoire : vibreur sonore externe

Quvrir la porte de l'unité de commande.

Un transmetteur sonore de signaux 12 VDC supplémentaire et
isolé peut étre raccordé aux bornes "S+" et "S-"avec une inten-
sité absorbée max. de 30 mA. Le vibreur d'alarme interne peut
étre au choix activé ou désactivé.

Pour compli 310, il est possible de monter une alarme indépen-
dante du réseau en tant gu'accessoire, un socle de montage
est présent sur le collecteur.

FONCTIONNEMENT

Marche d'essai et contréle du
fonctionnement

1. Ouvrir le couvercle de nettoyage sur le collecteur.
2. Mettre le poste sous tension.

3. Ouvrir lavanne dans la conduite damenée et la conduite de
refoulement.

4. Remplir le collecteur jusqu'au niveau denclenchement.

5. La pompe s'active maintenant et vide le collecteur. Obser-
ver le pompage par l'orifice de nettoyage.

6. Soulever lentement ainsi que manuellement le flotteur de
commutation de niveau au-dessus du point denclenche-
ment jusqu'a ce que le dispositif d'alarme se déclenche
(seulement compli 1100).

7. Fermeranouveau l'orifice de nettoyage avec le couvercle et
le joint d'étanchéite.

8. A l'aide de plusieurs cycles de manoeuvres, vérifier I'étan-
chéité du collecteur, des armatures et de la tuyauterie.

Fonctionnement automatique

Le fonctionnement automatique est le mode de fonctionne-
ment normal du poste. Pour cela, il faut placer l'interrupteur a
bascule dans la position "automatique”. Grace au commutateur
de niveau intégré, la pompe est activée ou désactivée en fonc-
tion du niveau d'eau dans le collecteur. Le fonctionnement de

16



FRANCAIS

lapompe(pour compli 310 : état de disponibilité) est affiché via
une diode lumineuse verte.

AVIS ! En cas d'un débit exceptionnellement important (par ex.
assainissement d'une piscine), il faut réduire la vanne autant
que possible afin que le poste de relevage continue a travailler
en mode normal(pas de fonctionnement continu car le moteur
de la pompe pourrait autrement étre en surchauffe).

Fonctionnement manuel

Placer le commutateur dans la position "manuelle”. La pompe
travaille maintenant en fonctionnement continu indépendam-
ment du niveau des eaux usées. C'est pourquoi, il est néces-
saire de surveiller le pompage via l'orifice de nettoyage.

Arréter

Mettre linterrupteur a bascule dans la position "0", la pompe
est maintenant arrétée. Compli 1100: Le dispositif d'alarme
continue de fonctionner.

A DANGER!

Ne pas utiliser la position "0" pour les travaux de réparation ou
de maintenance sur l'unité de commande ou la pompe mais
toujours retirer la fiche secteur de la prise de courant.

Inspection

Afin de maintenir la sécurité de fonctionnement, il est néces-
saire de prévoir un contréle visuel du poste ainsi que des jonc-
tions de tuyaux une fois par mois.

MAINTENANCE

L'entretien et le contréle de ce produit doivent étre effectués
conformément a la norme EN 12056-4. Afin d'assurer une sé-
curité de fonctionnement durable de votre poste, nous vous
recommandons de conclure un contrat de maintenance.

AVIS ! La maintenance du poste de relevage pour matieres
fécales et les mesures dentretien doivent étre réalisées par
des personnes compétentes a intervalles de 3 mois dans les
exploitations industrielles, de 6 mois dans les habitations coll-
ectives ou de 12 mois dans les habitations individuelles.

A AVERTISSEMENT !

Avant chaqgue intervention : retirer la fiche secteur du poste et
s'assurer que le poste ne peut pas étre remis sous tension par
d'autres personnes.

A AVERTISSEMENT!

Verifier si le cable d'alimentation ne présente aucun endom-
magement mécanique et chimique. Les cables endommageés
ou plies doivent étre remplaceés par le fabricant.

Lors de lamaintenance, nous recommandons de procéder aux

travaux suivants :

1. Verifiez I'etancheité des zones de connexion en observant
les alentours des postes et des armatures.

2. Activer la vanne, contréler son bon déplacement, réajuster
et graisser si besoin est.

3. Ouvrir et nettoyer le clapet de retenue ; controle assise et
bille (clapet).

4. Nettoyage de la pompe et de la zone de la conduite direc-
tement connectée ; Contréle de laroue a aubes et du type
de palier.

A ATTENTION !

Lesroues de pompes usées peuvent présentées des bords

tranchants.

5. Nettoyage intérieur du collecteur(sibesoin est ou aprés des
exigences particulieres) par ex. enlever la graisse.

6. Controler 'état du réservoir collecteur.

Rincer le poste avec de l'eau tous les 2 ans.

8. Contréler la partie électrique de linstallation. L'unité de
commande méme ne nécessite pas de maintenance mais si
un accumulateur a été intégré, il est nécessaire de contré-
ler régulierement sa capacité de fonctionnement. Soulever
egalement le flotteur du collecteur avec un poste mis hors
tension jusqu'a ce que l'alarme indiguant un niveau haut des
eaux retentit.

9. Enoutre, le flotteur doit étre nettoyé si besoin est.

Aprées avoir effectué les travaux de maintenance, linstalla-

tion est a mettre en service aprés une marche dessai. Il est

nécessaire de réaliser un rapport concernant la maintenance
enindiquant tous les travaux effectuées ainsi que les données
importantes.

PETITE AIDE AU DEPANNAGE

Le pompe ne tourne pas

- Controler la tension secteur, les fusibles et le disjoncteur
différentiel. Remplacer les fusibles défectueux par des fusi-
bles de méme valeur nominale. En cas d'un nouveau déclen-
chement, appeler un électricien ou le service apres-vente.

« Le fusible interne en verre 2 A avec action retardée pour
le transformateur de commande 230/12 V, le contacteur de
moteur et l'alimentation de courant monophasé 230 V sont
défectueux. Un fusible défectueux ne doit étre remplacé que
par le méme type et la méme valeur.

« Cable dalimentation endommagé = remplacement unique-
ment par le fabricant

« Interrupteur a flotteur bloqué = fermer la vanne dentrée, ou-
vrir le couvercle de nettoyage et remeédier au blocage.

~

Le poste ne fonctionne pas, signal d'alarme

- Le thermostat a enroulement du moteur a désactivé la
pompe car cette derniére est bloquée =fermerlavanne den-
trée, vider le collecteur, retirer la fiche secteur, démonter la
garniture de la pompe et remédier au blocage.

Rendement de refoulement diminué

- La vanne dans la conduite de refoulement n'est pas tout a
fait ouverte.

« Conduite de refoulement obstruée = rincer la conduite de
refoulement

« Clapet anti-retour obstrué = fermer la vanne et nettoyer le
clapet anti-retour

« Aération de la pompe obstruée = nettoyer le tuyau d'aération
pompe-collecteur et contrdler les percages.
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U hebt een product van Pentair Jung Pumpen gekocht en
daarmee kwaliteit en vermogen aangeschaft. Zorg dat dit
vermogen tot zijn recht komt door een installatie volgens
de voorschriften, zodat ons product zijn taak tot volle tev-
redenheid kan uitvoeren. Denk eraan dat schade als gevolg
van aneigenlijk gebruik van invloed kan zijn op de garantie.
Neem daarom de instructies in de gebruikshandleiding in
acht!

Dit toestel kan door kinderen van 8 jaar en ouder alsook door
personen met verminderde fysische, sensarische of menta-
le vaardigheden of gebrek aan ervaring en kennis gebruikt
worden, wanneer hierop toegezien wordt of indien zij onder-
richt werden aver het veilige gebruik van het toestel en zij de
hieruit resulterende gevaren verstaan. Kinderen mogen niet
met het toestel spelen. Reiniging en gebruiksonderhoud mo-
gen niet door kinderen zonder toezicht uitgevoerd worden.

Schadepreventie bij uitval

Zoals elk ander elektrisch apparaat kan ook dit product door ont-
brekende netspanning of een technisch mankement uitvallen.

Als u door het uitvallen van het product schade (met inbegrip
van gevolgschade) kunt oplopen, moet u in het bijzonder de
volgende voorzorgsmaatregelen treffen:

- Installatie van een waterpeilafhankelijk (onder bepaalde
omstandigheden ook ktriciteitsnetonafhankelijk) alarmsys-
teem, zodat het alarm nog voor het optreden van de schade
kan worden waargenomen.

» Controle van het gebruikte verzamelreservoir/de schacht
tot aan de bovenrand op lekkage voorafgaande aan -uiterlijk
echter tijdens- de installatie of ingebruikname van het pro-
duct.

« Installatie van terugstuwbeveiligingen voor afwateringsob-
jecten die na uitval van het product door vrijkomend afval-
water beschadigd kunnen raken.

- Installatie van een ander product dat het uitvallen van het
product kan opvangen (bijv. een dubbel systeem).

- Installatie van een noodstroomaggregaat.

Aangezien deze voorzorgsmaatregelen ertoe dienen om ge-
volgschade te voorkomen of tot een minimum te beperken als
het product uitvalt, moeten ze als richtlijn van de fabrikant -
analoog aan de normatieve specificaties van DIN EN als stand
van de techniek - verplicht in acht worden genomen bij het
gebruik van het product (OLG Frankfurt/Main, Az. (reg.nr.): 2 U
205/11, 15.06.2012).

VEILIGHEIDSTIPS

Deze handleiding bevat basisinformatie die bij installatie, be-
diening en onderhoud in acht moet worden genomen. Het is
belangrijk ervoor te zorgen dat deze handleiding voorafgaan-
de aan de installatie en ingebruikname door de monteur en
het verantwoordelijke personeel/eigenaar wordt gelezen. De
handleiding moet steeds beschikbaar zijn op de plaats waar de
pomp of de installatie zich bevindt.

Bij het niet opvolgen van de veiligheidsinstructies kan de aan-
spraak op schadervergoeding vervallen.

In deze handleiding zijn de veiligheidsinstructie extra aange-

geven met symbolen. Het niet opvolgen kan tot gevaarlijke si-
tuaties leiden.

A Algemeen gevaar voor personen

A Waarschuwing voor elektrische spanning
LET OP! Gevaar voor machine en functioneren

Personeelskwalificatie

Het personeelvoor bediening, onderhoud, inspectie en monta-
ge moet gekwalificeerd zijn voor dit werk en zichzelf door een
grondige bestudering van de handleiding voldoende geinfor-
meerd. Verantwoordelijkheidsgebied, competentie en toezicht
op het personeel moeten goed geregeld door de eigenaar. Als
het personeel niet over de nodige kennis beschikt, dan moet
het worden opgeleid en geinstrueerd.

Veilig werken

De veiligheidsinstructies in deze gebruikshandleiding, de be-
staande nationale regelgeving voor de preventie van ongeval-
len, evenals interne arbeids-, gebruiks- en veiligheidsvoor-
schriften moeten in acht worden genomen.

Veiligheidsinstructies voor de gebruiker/
eigenaar

Er moet worden voldaan aan wettelijke eisen, lokale regelge-
ving en veiligheidseisen.

Risico's door elektrische energie moeten worden uitgesloten.

Gemorste gevaarlijke afvoerproducten (bijv. explosief, giftig,
heet) moet zodanig worden verwijderd dat er geen gevaar op-
treedt voor mens en milieu. De wettelijke bepalingen moetenin
acht worden genomen.

Veiligheidsinstructies voor montage,
inspectie en onderhoudswerkzaamheden

In principe moeten werkzaamheden aan de machine alleen wor-
den uitgevoerd bij stilstand. Pompen of aggregaten die stoffen
afvoeren die gevaarlijk zijn voor de gezondheid, moeten worden
ontsmet.

Onmiddellijk na de voltooiing van de werkzaamheden moeten
alle veiligheids- en beschermingsvoorzieningen weer worden
geinstalleerd of in werking gezet. Hun functioneren moet voor-
afgaande aan de ingebruikname worden gecontroleerd con-
form de geldende regels en voorschriften.

Eigenmachtige modificaties en vervaardiging
van onderdelen

Wijziging of aanpassing van de machine is alleen toegestaan na
overleg met de fabrikant. Originele reserveonderdelen en ac-
cessoires door de fabrikant zijn er voor de veiligheid. Het ge-
bruik van andere onderdelen kan de aansprakelijkheid voor de
gevolgen daarvan teniet doen.

Oneigenlijk gebruik

De betrouwbaarheid van de geleverde machine wordt alleen
gegarandeerd bij juist gebruik. De aangegeven grenswaarden
in het hoofdstuk "Technische gegevens" mogen in geen enkel
geval worden overschreden.

Aanwijzingen voor het voorkomen van
ongevallen
Voorafgaande aan montage- of onderhoudswerkzaamheden
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zet u de werkruimte af en controleert u het hijstoestel op on-
berispelijke werking.

Werk nooit alleen en gebruik een helm, een veiligheidsbril en
veiligheidsschoenen en indien nodig een geschikt veiligheids-
harnas.

Voordat u gaat lassen of elektrische apparatuur gaat gebrui-
ken, moet u controleren of er geen explosiegevaar bestaat.

Wanneer mensen in afvalwaterinstallaties werken, moeten zij
worden ingeént tegen mogelijk daar aanwezige iektekiemen.
Let vanwege uw gezondheid ook heel goed op de hygiéne.

Zorg ervoor dat er geen giftige gassen in de werkruimte aan-
wezig zijn.

Neem de regels van de arbeidsinspectie in acht en zorg dat er
eerste-hulpmateriaal beschikbaar is.

In sommige gevallen kunnen pompen en het af te voeren mate-
riaal heet zijn, dan bestaat er kans op verbranding.

Voor installatie in explosiegevaarlijke gedeeltes zijn bijzondere
voorschriften van toepassing!

GEBRUIK

De kant-en-klare compli-fecaliénpompinstallaties zijn con-
form de TUV-typekeuring getest en geschikt voor het pompen
van afvalwater uit toiletten en urinoirs, evenals van huishoude-
lijk afvalwater met de gebruikelijke toevoegingen.

De tanks kunnen onder water staan met een max. hoogte van 2
mWS en een maximale periode van 7 dagen.

De regelaar mag niet onder water staat, maar is bestand tegen
spatwater conform IP 44.

Indien geinstalleerd zoals voorgeschreven en bij juist gebruik,
voldoet de regelaar aan de beschermingseisen van de EMC-
richtlijn 2014/30/EU en is geschikt voor gebruik in huis met
aansluiting op het openbare elektriciteitsnet. Bij aansluiting
op een industrieel netwerk in een industrieel bedrijf met een
stroomvoorziening via een eigen hoogspanningstransforma-
tor, moet onder bepaalde omstandigheden met een slechte
bestendigheid tegen storingen rekening worden gehouden.

Bij gebruik van de installaties moeten de respectieve nationale
wetten, voorschriften en de gemeentelijke bepalingen worden
nageleefd, zoals bijvoorbeeld

« Pompinstallaties voor afvalwater van gebouwen en terreinen
(bijvoorbeeld in Europa EN 12050 en 12056)

- Installatie van laagspanningsinstallaties (bijvoorbeeld in
Duitsland VDE 0100)

- Veiligheid en arbeidsmiddelen (bijvoorbeeld in Duitsland Be-
trSichV en BGR 500)

- Veiligheid in het afvalwaterinstallaties (bijv. in Duitsland
GUV-V C5, GUV-R 104, GUV-R 126)

- Elektrische installaties en productiemiddelen (bijvoorbeeld
in Duitsland GUV-V A3)

« Explosiebeveiliging conform EN 60079-0, EN 60079-1en EN
11271

Leveringspakket

« Tank met pomp(en)

+ Mof voor de inlaat

+ Overschuifmof voor ventilatie

« Aansluitflens voor de drukleiding

« elastische verbinding met bevestigingsringen voor de dru-

kleiding
. Steekafdichting(en) voor de handmembraanpomp of extra
inlaat DN 50

- Terugslagklep voor de drukleiding)
- Regelaar (niet bij de compli 310)

LET OP! Transportvergrendeling = bescherming te-
gen het drijfvermogen van de container

Gebruikswijze: intermitterend bedrijf S3, zie technische
gegevens

INBOUW

De pompinstallatie moet vrijstaand worden geinstalleerd en
zodanig dat opwaartse druk is gegarandeerd. Naast en boven
alle te onderhouden onderdelen moet een werkruimte van ten
minste 60 cm in de breedte of hoogte aanwezig zijn.

Ventilatie: de ventilatieleiding moet over het dak worden geleid.

Inlaat: In de inlaat voor de tank moet een afvalwaterschuifaf-
sluiter zijn aangebracht.

Drukleiding: Achter de terugslagklep in de drukleiding moet
nog een afvalwaterschuifafsluiter zijn aangebracht. De druk-
leiding moet met een lus boven het lokale opstuwingsniveau
worden geleid.

LET OP! De drukleiding moet door de klant worden ondersteund
of opgehangen. Het gewicht mag niet op het systeem rusten.

Voor de ontwatering van van de opstelruimte moet een pomp-
koker worden aangebracht.

LET OP! Alle schroeven die dienen voor het vastzetten van af-
zonderlijke onderdelen aan de tank, mogen slechts met een
max. aantrekmoment tot 6 Nm worden vastgedraaid.

Montage van de tank

Compli 310. De schuifafsluiter in de inlaat (toebehoren) sluiten
om binnendringen van water tijdens de installatie te voorkomen.

De gewenste inlaat DN 100 aan de zijkant of boven met een
gatenzaag® 102 of een decoupeerzaag bij de markering open-
zagen en ontbramen. De meegeleverde klemflens met de zes-
kantschroeven losjes in de inlaat bevestigen.

Het hoekijzer voor de verankering van de installatie op de tank
schroeven en vervolgens de installatie met de spanflens tot de
aanslag op de inlaatbuis schuiven.

Dan de markeringen voor de grondankers aftekenen, uitboren
en de pluggen plaatsen.

Nu kan de spanflens worden vastgedraaid en de installatie met
houtschroeven en ringen in de vlioer verankerd.

Compli 1100. De schuifafsluiter in de inlaat (toebehaoren) sluiten
om binnendringen van water tijdens de installatie te voorko-
men.

De inlaathoogte is traploos instelbaar, zie technische gege-
vens.

Compli-pompinstallaties tot de aanslag op de inlaatbuis schui-
ven en uitlijnen.

Als er een DN 100-zijinlaat worden gebruikt, moet deze eerst
met behulp van een gatenzaag met een diameter van 102 op de
markering worden opengezaagd en ontbraamd. De standaard-
toevoer moet dan met de sluitset (accessoire)worden gesloten
en het inschakelniveau moet opnieuw worden gedefinieerd.

Schuif de vloerbevestigingen in de zijdelingse "pockets" van de
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tank en veranker ze vervolgens aan de vloer met de pluggen en
schroeven.

Montage van de ventilatie
De ontluchtingspijp met de overschuifmof DN 70 rechtsboven
op de tank aansluiten en over het dak leiden.

Montage van de
drukleiding compli 310
Op de terugslagklep monteren:

1. Aansluitflens

2. elastische verbinding

3. On-site leidingstuk met flens
(min 200 mm Ig)

4. Poortventiel (toebehoren)

5. de drukleiding aansluiten en
met een lus boven het lokale op-
stuwniveau leiden.

Montage van de
drukleiding compli 1100

Op de terugslagklep monteren:

1. Afsluitschuif (toebehaoren)

2. Aansluitflens en

3. met een elastische verbinding de drukleiding aansluiten en
met een lus boven het lokale opstuwniveau leiden.

Aansluiting DN 50 verticaal
Deze verbinding wordt gebruikt voor noodverwijdering.

De uitlooptuit op de markering openzagen met een gatenzaag,
ontbramen en de plug 58/50 aanbrengen.

- Monteer noodafvoeraansluiting Compli(accessoire)

- Monteer handmembraanpomp (accessoire)
Eeninlaatbuis met buitendiameter van 50 mm door de
plugafdichting in de tank steken. De afstand tot de bodem
van de tank moet 50 mm bedragen.
De handmembraanpomp gemakkelijk toegankelijk op de
muur aanbrengen, aansluiten op de ingebrachte buis en
vervolgens de drukleiding van de handmembraanpomp
aansluiten. Ook hier moet de drukleiding met een lus boven
het lokale opstuwniveau worden geleid.

Extrainlaat DN 50 horizontaal

De voorgeslepen groef voor de extra inlaat met een gatenzaag
openzagen en ontbramen.

De plug 58/50 aanbrengen.

Inlaatbuis met buitendiameter van 50 mm door de plugafdich-
ting in de tank steken.

LET OP! De aansluitleidingen op de lage inlaten aan de zijkant
van de compli 310 moeten zo dicht mogelijk bij de installatie
van een zogenaamde opstuwbocht worden voorzien. Deze
bocht moet een minimale hoogte van 180 mm hebben tussen
de buisbodem en het opstelvlak. Door een luchtlaag in de aans-
luitleiding kunnen afboerproblemen en terugstuwing optre-
den. Om deze terugstuwing te vermijden, moet de inlaatleiding
op het hoogste punt worden ontlucht. De ontluchtingsleiding
kan worden aangesloten op de tankventilatie.

ELEKTRISCHE AANSLUITING

LET OP! Alleen een gekwalificeerde elektromonteur mag
werkzaamheden aan de pomp, stekkers of regelaar uitvoeren.

A WAARSCHUWING!

Voorafgaande aan alle werkzaamheden de installatie loskoppelen
van het elektriciteitsnet en ervoor zorgen dat de installatie door
andere personen niet opnieuw onder spanning kan worden gezet.

LET OP! Leg nooit de stekker in het water! Eventueel binnen-
dringend water kan leiden tot storingen en schade.

De van toepassing zijnde normen (bijv. EN), de land-specifieke
wetgeving (bijvoorbeeld VDE) en de voorschriften van de plaat-
selijke netwerkexploitant moeten in acht worden genomen.

Bedrijfsspanning in acht nemen (zie typeplaatje)!

De installaties hebben een niveauschakeling die de pomp in- of
uitschakelt, afhankelijk van het waterpeil. De in- en uitschakel-
punten zijn in de fabriek ingesteld op de standaarinlaathoogte
van de installatie. Een pieptoon geeft aan dat er een storing is,
ook al is die maar tijdelijk.

Is de pomp te warm geworden, dan wordt deze uitgeschakeld
door de wikkelingssthermostaten. Voordat de storingsoorzaak
wordt opgeheven, moet de stekker uit het stopcontact worden
getrokken, omdat anders de pomp automatisch weer aanslaat
na afkoeling. Er vindt geen directe storingsmelding plaats.

De installatie mag alleen maar worden aangesloten op een
stopcontact dat volgens de voorschriften is geinstalleerd en
zich in een droge ruimte en met 16 A (traag) en een stroomon-
derbreker (30mA)is beveiligd.

AANWIJZING! BD 610. De motorbeveiligingsschakelaar enkel
voor kortsluiting van de pomp. De stroom aan de motorbe-
veiligingsschakelaar moet daarom op het minimum ingesteld
worden.

Besturingssysteem (compli 1100)

De besturingssysteem mag alleen in droge ruimtes worden ge-
bruikt en de behuizing moet steeds gesloten blijven. De bestu-
ringssysteem moet gemakkelijk toegankelijk zijn, zodat op elk
moment een controle mogelijk is. Hoge luchtvochtigheid en
condensatie kunnen de besturingssysteem beschadigen.

Schakelniveaus

De in-en uitschakelpunten zijn in de fabriek ingesteld op de
standaarinlaathoogte van de betreffende installatie. Als u een
andere inlaathoogte wilt, moet u het inschakelpunt opnieuw
definiéren. De regelaar stelt de andere schakelpunten voor het
alarm en ook voor de piekbelasting, dan automatisch dienover-
eenkomstig opnieuw in.
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Herdefiniéren van het inschakelniveau

Draai de drie schroeven los en
draai het deksel helemaal naar
links in de richting van de wij-
zers van de klok.

Vul de tank met water tot het
gewenste inschakelniveau.
Draai het deksel voorzichtig
met de wijzers van de klok mee
tot de pomp start. Draai nu de
drie schroeven weer vast, het
nieuwe inschakelniveau is in-
gesteld.

Alarm

- De looptijd van de compli 310 wordt bewaakt. Als het pomp-
proces langer dan 50 +/- 5 seconden duurt, wordt er een
alarm geactiveerd. Trek de stekker uit het stopcontact om
het alarm te bevestigen.

- Compli 1100. Storingsmeldingen worden zowel visueel als
akoestisch weergegeven. Het van het stroomnet afhanke-
lijke standaardalarm meldt motorstoringen van de pomp.
Tegelijkertijd klinkt er een geintegreerd akoestisch alarm-
signaal. Dit akoestisch signaal kan door het verhelpen van
de storing of gewoon in het algemeen worden uitgeschakeld.

Is op de montagelocatie geen akoestische controle van de sto-
ringsmelding mogelijk, dan kan het alarmsignaal via het poten-
tiaalvrije contact (klemmen 40 en 41) naar de printplaat (bij de
compli 310 in de stekker) worden omgeleid. Het werkcontact
van de verzamelstoring is max. met 5A / 250V AC belastbaar.
Het contact opent zich na opheffing van de storing.

Accu voor alarminstallatie

(niet bij de compli 310)

De standaardalarminstallatie is afhankelijk van het elektrici-
teitsnet - dat wil zeggen in het geval van een stroomstoring kan
geen hoogwateralarm worden gegeven. Om de alarminstalla-
tie ook tijdens een stroomstoring in werking te houden, moet
een accu worden gebruikt. Het doorzichtige deksel openen.
De accu op de aansluitklem aansluiten en op de daarvoor be-
stemde plaats op de printplaat met de aanwezige kabelbinders
bevestigen. Deze kan het alarmsysteem bij continu alarm ge-
durende ongeveer 1uur van stroom voorzien.

Nadat er weer stroom is, wordt de accu automatisch opgela-
den. Een lege accu is binnen ongeveer 24 uur weer bedrijfs-
klaar, eenvolledige opladingwordt na ongeveer 100 uur bereikt.

Het functioneren van de accu regelmatig controleren! Daar-
toe de netspanning uitschakelen en een hoogwatermelding
simuleren. Het volume van het geluidsalarm mag gedurende
een aantal minuten niet merkbaar afnemen. De levensduur
bedraagt ongeveer b jaar. De ingebruiknamedatum op de accu
noteren en deze na b jaar uit voorzorg vervangen.

A VOORZICHTIG!

Alleen de 9V-NiMh-accu van fabrikant gebruiken! Bij gebruik van
droge batterijen of Lithium accus bestaat ontploffingsgevaar!

Bedrijfsurenteller

Optioneel kan een bedrijfsurenteller in de regelaar worden ge-
plaatst (niet bij de compli 310). Hiertoe de aansluitingen van de
bedrijfsurenteller op ongeveer 8 mm inkorten en op de print-
plaat op plaats BSZ in de 4 bussen steken. Indien na het weer

inschakelen van de installatie niets wordt weergegeven, moet
de urenteller 180° worden gedraaid.

Intern alarmzoemer uitschakelen.

Geldt niet voor de compli 310. De verzegelde jumper (BRX1)
weghalen. Opdat de stekker niet kwijt raakt, de jumper op-
nieuw op een pin van de 2-polige connector plaatsen.

Externe alarmzoemer (toebehoren)
Het deksel van de regelaar openen.

Op de klemmen 'S +" en "S-"kan een extra, aparte akoestische
12 VDC/uit-schakelaar met een stroomverbruik van max. 30 mA
worden aangesloten. De interne alarmzoemer kan naar keuze
worden ingeschakeld of uitgeschakeld.

Bij de compli 310 kan een van het elektriciteitsnetwerk onaf-
hankelijk alarm als toebehoren worden gemonteerd, een mon-
tagevoetje is aanwezig op de tank.

GEBRUIK

Proefdraaien en functiecontrole
1. Hetreinigingsluik op de tank openen.

2. Installatie onder spanning zetten.

3. Schuif in de inlaat- en drukleiding openen.
4. Tank tot het inschakelniveau vullen.
5

. De pomp schakelt zichzelf nu in en de tank wordt geleegd.
Het pompproces via de reinigingsopening volgen.

6. De vlotter van de niveauschakeling met de hand langzaam
boven het inschakelpunt tillen totdat het alarm afgaat (al-
leen compli 1100).

7. Reinigingsopening weer met luik en afdichting afsluiten.

8. Aan de hand van verschillende schakelcycli de afdichtingen
van de tank, de uitrusting en de leidingen controleren.

Automatische stand

De automatische stand is de normale stand van de installatie.
Hiertoe moet de tuimelschakelaar in de stand "Automatik” (au-
tomatisch)worden gezet. Via de geintegreerde niveauschake-
ling wordt de pomp aan de hand van het vioeistofniveau in de
tank in- en uitgeschakeld. De werking van de pomp (bij de com-
pli 310 bedrijfsgereedheid) wordt aangegeven door een groen
ledje.

LET OP! Bij uitzonderlijk grote hoeveelheden aanvoer (bijv. le-
ging van een zwembad) moet de schuif in de inlaat zover wor-
den neergelaten, dat de pompinstallatie in de normale scha-
kelstand blijft werken (geen continue draaien, anders bestaat
er kans op oververhitting van de pompmotor).

Handbediening

De tuimelschakelaar in de stand "Hand" zetten. De pomp werkt
nu continue en onafhankelijk van het afvalwaterniveau. Het
pompen moeten daarom via de reinigingsopening in de gaten
worden gehouden.

Stopzetten

De tuimelschakelaar in de stand "0" zetten, de pomp is nu stil-
gezet. Compli 1100: De alarminstallatie is gewoon weer ge-
bruiksklaar.
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A GEVAAR'!

Voor reparatie en onderhoudswerkzaamheden aan de regelaar
of de pomp niet stand "0" gebruiken, maar de stekker uit het
stopcontact trekken.

Inspectie

Om de bedrijfszekerheid te garanderen moet maandelijks een
visuele inspectie van de installatie plaatsvinden, met inbegrip
van de pijpverbindingen.

ONDERHOUD

Onderhoud en inspectie van dit product moet worden uitge-
voerd volgens EN 12056-4. Om een permanente operationele
betrouwbaarheid van uw installatie te garanderen, raden wij
aan een onderhoudscontract te sluiten.

LET OP! Het onderhoud van de fecaliénpompinstallatie en de
maatregelen tot instandhouding moeten worden uitgevoerd
door gespecialiseerde vakmensen met tussenpozen van 3 ma-
anden in bedrijven, 6 maanden in appartementgebouwen of 12
maanden in eengezinswoningen).

A WAARSCHUWING!

Voorafgaande aan alle werkzaamheden de installatie loskoppe-
len van het elektriciteitsnet en ervoor zorgen dat de installatie
niet door andere personen opnieuw onder spanning kan worden
gezet.

A WAARSCHUWING!

De stroomkabel op mechanische en chemische beschadiging
controleren. Beschadigde of geknikte stroomkabel moeten
door de fabrikant worden vervangen.

Wij raden aan om bij onderhoud de volgende werkzaamheden
uit te voeren:

1. De verbindingen op lekkage controleren door de omgeving
van de installatie en de apparatuur goed te onderzoeken.

2. Bedienen van de schuif; controleren of deze soepel be-
weegt, indien nodig aanpassen en invetten.

3. Openenenreinigenvan de terugstroomblokkering, controle
van plaatsing en kogel (klep).

4. Reinigen van de pomp en direct aangesloten leidingen;
controle van de waaier en de lagers.

A VOORZICHTIG!

Versleten waaiers kunnen scherpe randen hebben.

5. Binnenreiniging van de tank (indien nodig of bij speciale ei-
sen), bijv. vet verwijderen.

6. Controleren van de toestand van de verzameltank.
7. Omde 2 jaar de installatie met water doorspoelen.

8. Controle van het elektrische gedeelte van de installatie. De
regelaar zelf is onderhoudsvrij, maar mocht er een accu zijn
ingebouwd, dan moet die regelmatig worden gecontroleerd
op werking. Daartoe bij een spanningsloos gemaakte instal-
latie de vlotterin de tank optillen tot er een hoogwateralarm
klinkt.

9. Daarnaast moet de vlotter indien nodig worden gereinigd.

Na voltooiing van de onderhoudswerkzaamheden kan de in-
stallatie na proefdraaien weer in gebruik worden genomen.
Van het onderhoud moet een verslag worden gemaakt met ver-

melding van alle uitgevoerde werkzaamheden en de essentiéle
gegevens.

BEKNOPTE HULP BIJ STORINGEN

De installatie loopt niet

- Netspanning, zekering en stroomonderbrekers controleren.
Defecte zekeringen alleen vervangen door zekeringen met
dezelfde nominale waarden. Bij herhaaldelijk omklappen van
de zekering een elektromonteur of de klantendienst van de
fabriek bellen.

« Deinterne trage glazen zekering van 2 A voor de 230/12V-re-
geltrafo, de motarbeveiliging en de AC 230V wisselstroom-
afvoer zijn defect. Een defecte zekering mag alleen worden
vervangen door hetzelfde type met dezelfde waarde.

« Stroomkabel beschadigd, vervanging uitsluitend door de fa-
brikant

« Vlotterschakelaar geblokkeerd = inlaatschuif sluiten, reini-
gingsluik openen en obstakel verwijderen.

Installatie is niet actief, alarmmelding

« Thermostaat in de motorwikkeling heeft zich uitgeschakeld,
omdat de pomp is geblokkeerd = inlaatschuif sluiten, tank
legen, stekker eruit trekken, pomp demonteren en verstop-
ping verwijderen.

Verminderde capaciteit

« Schuif in de drukleiding is niet volledig geopend

« Verstopte drukleiding = drukleiding doorspoelen

« Verstopte terugslagklep = schuif sluiten en de terugslagklep
reinigen

« Ventilatie van de pomp verstopt = ontluchtingsslang van de
pomp-tank reinigen en de boorgaten controleren.
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Avete acquistato un prodotto Pentair Jung Pumpen di eleva-
te prestazioni e qualita. Eseguire un'installazione conforme
alle istruzioni operative per garantire che il nostro prodotto
rispecchi pienamente le aspettative dellacquisto. | dan-
ni causati da un uso non conforme invalidano la garanzia.
Osservare quindi le indicazioni delle istruzioni di funziona-
mento!

Il presente apparecchio puo essere utilizzato da bambini a
partire da 8 anni e da persone con disabilita fisiche, sen-
soriali 0 mentali o carenza di esperienza e conoscenze, se
sottoposti alla supervisione o sono state istruite sulluso
dell'apparecchio e ne hanno compreso i pericoli risultanti. Ai
bambini non e consentito giocare con l'apparecchio. La pu-
lizia e la manutenzione dell'utente non puo essere esequita
da bambini senza supervisione.

Prevenzione dei danni in caso di guasto

Come ogni altro apparecchio elettronico, anche questo prodot-
to subisce la tensione di rete errata o altri difetti tecnici.

Qualora il malfunzionamento del prodotto possa causare un
danno (anche indiretto), & necessario mettere in atto partico-
lari misure preventive in base alle proprie valutazioni:

« Installazione di un sistema di allarme legato al livello
dellacqua (a seconda delle condizioni anche indipendente
dalla rete)in modo che lallarme si attivi prima del verificarsi
diundanno.

« Verifica della tenuta del serbatoio di raccolta / pozzetto fino
al bordo superiore prima - o al piu tardi durante - il montag-
gio e/o lamessa in funzione del prodotto.

« Installazione di protezioni dal ristagno per gli elementi di
scarico neiquali puo verificarsi un danno dovuto alla fuorius-
cita di acqua di scarico dopo un malfunzionamento.

« Installazione di un ulteriore prodotto, che possa compensa-
re il malfunzionamento del prodotto (es. impianto doppio).

« Installazione di un apparecchio di corrente demergenza

Dato che queste misure preventive servono ad evitare e/o ri-
durre al minimo i danni indiretti in caso di malfunzionamento
del prodotto, devono essere obbligatoriamente rispettate
come istruzioni del produttore durante ['utilizzo del prodotto, in
maniera analoga alle indicazioni normative della norma DIN EN
come stato della tecnica(OLG Frankfurt/Main, Az.: 2 U 205/11,
15.08.2012).

INDICAZIONI DI SICUREZZA

Le presenti istruzioni di funzionamento contengono infor-
mazioni di base da rispettare in fase di installazione, funzio-
namento e manutenzione. E importante che le istruzioni di
funzionamento vengano lette dall'installatore e dal personale
specializzato/gestore prima del montaggio e della messa in
funzione. Le istruzioni devono essere sempre disponibili sul
luogo di impiego della pompa e dellimpianto.

[I'non rispetto delle indicazioni di sicurezza puo causare la per-
dita di eventuali diritti di risarcimento danni.

Nelle presenti istruzioni di funzionamento le indicazioni di
sicurezza sono contrassegnate con determinati simboli.
L'inosservanza pu0 essere pericolosa.

A Pericolo generico per le persone

A Pericolo tensione elettrica

Avviso! Pericolo per macchinari e funzionamento

Qualificazione del personale

Il personale per l'uso, la manutenzione, Iispezione e il mon-
taggio deve presentare un livello di qualifica conforme e deve
essersi informato studiando esaustivamente le istruzioni di
funzionamento. Le aree di responsabilita, competenza e |l
monitoraggio del personale devono essere regolamentate
in modo preciso dal gestore. Se il personale non dispone del
giusto grado di conoscenze richieste, & necessario provvedere
allistruzione e alla formazione dello stesso.

Operazioni in consapevolezza della sicurezza

Rispettare le indicazioni di sicurezza presenti nelle istruzioni di
funzionamento, le normative in vigore a livello nazionale sulla
prevenzione degli infortuni, nonché eventuali normative sul la-
voro, funzionamento e sulla sicurezza.

Indicazioni di sicurezza per il gestore/utente

Le disposizioni in vigore, le normative locali e le disposizioni in
materia di sicurezza devono essere rispettate.

Eliminare i pericoli dovuti allenergia elettrica.
Le perdite diliquidi pompati pericolosi(ad es. liquidi esplosivi,
velenosi, bollenti) devono essere gestite in modo che non co-

stituiscano un pericolo per le persone o per lambiente. Osser-
vare le norme in vigore.

Indicazioni di sicurezza per le operazioni di
montaggio, ispezione e manutenzione

In linea di principio si devono eseguire operazioni solo a mac-
china spenta. Le pompe 0 igruppi che pompano sostanze peri-
colose per la salute devono essere decontaminati.

Subito dopo il termine delle operazioni si devono reinstallare
e rimettere in funzione tutti i dispositivi di sicurezza e prote-
zione. La loro efficienza deve essere controllata prima della
rimessa in esercizio, in ottemperanza alle attuali norme e dis-
posizioni in materia.

Modifiche autonome e produzione dei pezzi di
ricambio

Le modifiche alla macchina sono consentite solo in accordo
con il produttore. | pezzi di ricambio originali e gli accessori au-
torizzati dal produttore garantiscono la sicurezza. L'uso di altri
pezzi puo invalidare la responsabilita per le conseguenze che
ne dovessero derivare.

Modalita di funzionamento non consentite

La sicurezza di funzionamento della macchina acquistata e
garantita solo da un utilizzo conforme alle disposizioni. | valo-
ri limite indicati nel capitolo “Specifiche tecniche” non devono
essere superatiin nessun caso.

Indicazioni per la prevenzione degli incidenti
Prima di eseguire operazioni di montaggio o manutenzione, bl-
occare l'area di lavoro e verificare che il sollevatore funzioni in
modo irreprensibile.

Non eseguire mai lavori da soli; utilizzare sempre casco e oc-
chiali di protezione e scarpe di sicurezza, nonché, se necessa-
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rio, imbracatura di sicurezza idonea.

Prima di eseguire saldature o utilizzare dispositivi elettrici,
controllare che non ci siano pericoli di esplosione.

Se nellimpianto per acque cariche lavorano persone, queste
devono essere vaccinate contro eventuali agenti patogeni pre-
senti nellarea di lavoro. Prestare attenzione alla pulizia e alla
salute.

Accertarsi che nell'area dilavoro non siano presenti gas velenosi.

Osservare le normative sulla sicurezza del lavoro e tenere a
disposizione il kit di primo soccorso.

In alcuni casi la pompa e il mezzo potrebbero essere incande-
scenti, pericolo di ustioni.

Per il montaggio in aree a rischio di esplosione sono valide
specifiche normative.

USO

Le stazioni di sollevamento acque reflue compli pronte per 'u-
so sono certificate secondo la tipologia TUV e sono indicate
per il sollevamento di acque di scarico da bagni e orinatoi, non-
ché diacque sporche domestiche con misture comuni.

| serbatoi sono sommergibili per unaltezza max. di 2 m.c.a e
una durata massima di 7 giorni.

[ comando non € sommergibile, ma & resistente agli schizzi di
acqua secondo la IP 44.

In caso di installazione secondo le disposizioni e di uso confor-
me, il comando soddisfa i requisiti di protezione della direttiva
EMC 2014/30/EU ed e idoneo per l'uso nel settore domestico
della rete di alimentazione elettrica pubblica. In caso di colle-
gamento ad una rete industriale allinterno di una fabbrica con
unalimentazione di corrente proveniente da un trasformatore
di alta tensione adeguato si deve considerare una resistenza
alle interferenze insufficiente.

Per l'uso delle stazioni si devono rispettare le relative legqi,
normative nazionali e le direttive locali, ad es.

« Stazioni di sollevamento acque reflue peril drenaggio di edi-
fici e terreni agricoli(ad es. in Europa EN 12050 e 12056)

- Realizzazione diimpianti elettrici a bassa tensione (ad es. in
Germania VDE 0100)

. Sicurezza e mezzi operativi (ad es. in Germania BetrSichV e
BGR 500)

- Sicurezza in impianti di scarico dellacqua (ad es. in Germa-
nia GUV-V C5, GUV-R 104, GUV-R 126)

« Impianti elettrici e mezzi operativi(ad es. in Germania GUV-V A3)
« Antideflagrazione EN 60079-0, EN 60079-1e EN 1127-1

Dotazione

- Serbatoio con pompale)

+ Manica per afflusso

« Manicotto scorrevole per la ventilazione

» Flangia di collegamento per linea di pressione

« Collegamento elastico con fascette per la linea di pressione

« Guarnizioni a spina per la pompa a membrana manuale o al-
tro afflusso DN 50

« Valvola di non ritorno per la linea di pressione
« Comando (non compli 310)

AVVISO! Blocco per il trasporto = protezione contro il
galleggiamento del serbatoio.

Tipo di funzionamento: Funzionamento alternato S3; v. dati
tecnici

INSTALLAZIONE

La stazione disollevamento deve essere installata con sicurez-
za di galleggiabilita e in modo libero. Intorno e sopra tutti gli
elementi di comando e soggetti a manutenzione si deve osser-
vare uno spazio di almeno 60 cm di larghezza e altezza.

Ventilazione: La linea di ventilazione deve passare attraverso
il tetto.

Afflusso: Nell'afflusso davanti al serbatoio deve essere presen-
te una saracinesca per lacqua sporca.

Linea di pressione: Dietro alla valvola di non ritorno nella linea
di pressione deve essere presente un'ulteriore saracinesca per
l'acqua sporca. La linea di pressione deve passare con una cur-
va attraverso il livello di ristagno locale.

AVVISO! La tubazione di pressione deve essere sostenuta o
sospesa dal cliente. Il peso non deve poggiare sul sistema.

Per il drenaggio dellambiente di montaggio si deve installare
un pozzetto con pompa.

AVVISO! Tutte le viti, che consentono il fissaggio dei singoli
componenti al serbatoio, devono essere serrate con una cop-
pia max. di 6 Nm.

Montaggio serbatoio
Compli 310. Chiudere la saracinesca nell'afflusso (accessorio)
per impedire l'ingresso di acqua durante il montaggio.

Aprire l'afflusso desiderato DN 100, al lato o sopra con una sega
da traforo @102 o una sega di perforazione sul segno e smus-
sare. Fissare senza stringere la flangia di serraggio fornita con
le viti a testa esagonale sull'afflusso.

Avvitare la staffa angolare di ancoraggio della stazione al ser-
batoio e spostare la stazione con la flangia di serraggio sulla
condotta di afflusso fino allarresto.

Marcare i segni per il tassello di ancoraggio, perforare e inse-
rire il tassello.

Ora ¢ possibile stringere la flangia di serraggio e fissare la sta-
zione al pavimento con le viti per legno e i dischi.

Compli 1100. Chiudere la saracinesca nellafflusso (accessorio)
per impedire l'ingresso di acqua durante il montaggio.

L'altezza di afflusso e regolabile in continuo, vedi dati tecnici.

Spostare la stazione di sollevamento sulla condotta di afflusso
fino all'arresto e impostare.

Se si deve utilizzare un afflusso DN 100, aprirlo con una sega
datraforo @102 sul segno e smussare. L'afflusso standard deve
essere chiuso con il tappo di chiusura(accessorio) e si deve ri-
stabilire il livello di attivazione.

Far scorrere i fissaggi a pavimento nelle "borse" laterali del ser-
batoio e poi ancorarli al pavimento con i tappi e le viti.

Montaggio ventilazione

Collegare la linea di ventilazione con manicotto scorrevole DN
70 nella parte superiore destra del serbatoio e passare attra-
verso il tetto.
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Montaggio tubazione di

pressione compli 310

Montare sulla valvola dinon ritorno:

1. Flangia di collegamento

2. Manicotto ingomma

3. Sezione del tubo in loco con
flangia (min. 200 mm Ig)

4. Valvola di intercettazione (ac-
cessori)

5. Installare la tubazione di pressi-
one con un loop sul livello locale
diristagno.

Montaggio tubazione di pressione compli
1100

Montare sulla valvola di non ritorno:
1. Saracinesca di blocco (accessori)
2. Flangia di collegamento e

3. Collegare latubo dipressione conil raccordo elastico e passa-
re attraverso il livello di ristagno locale con una curva.

Collegamento DN 50 verticale

Questo collegamento viene utilizzato per lo smaltimento de-
mergenza.

Aprire la bocca dal segno con una sega da traforo, smussare e
installare la guarnizione a spina 58/50.

- Montare il raccordo per lo smaltimento demergenza CS (ac-
cessorio)

Montare la pompa a membrana manuale (accessorio)
Spostare nel serbatoio la condotta di afflusso con diame-
tro esterno di 50 mm attraverso la guarnizione a spina. La
distanza dal fondo del serbatoio deve essere di 50 mm.
Fissare alla parete la pompa a membrana manuale in modo
ben accessibile, collegare al tubo inserito e quindi collegare
la linea di pressione della pompa a membrana manuale. An-
cheinquesto casolalinea dipressione deve passare con una
curva attraverso il livello di ristagno locale.

Afflusso aggiuntivo DN 50 orizzontale

Aprire la scanalatura prefabbricata per lafflusso aggiuntivo
con una sega circolare da traforo, quindi smussare.

Installare la guarnizione a spina 58/50.

Spostare nel serbatoio la condotta di afflusso con diametro
esterno di 50 mm attraverso la guarnizione a spina.

AVVISO! Le linee di collegamento agli afflussi laterali inferiori
della compli 310 devono essere installate piu vicine possibile alla
stazione con un cosiddetto arco di ristagno. Questo arco deve
avere unaltezza minima di 180 mm tra il suolo del tubo e il livello di
posizionamento. L'imbottitura pneumatica nella linea di collega-
mento puo causare problemi di scarico e ristagno. Per evitare il
ristagno, sfiatare la linea di afflusso nel punto piu alto. La linea di
ventilazione puo essere collegata alla ventilazione del serbatoio.
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COLLEGAMENTO ELETTRICO

AVVISO! Solo un elettricista esperto pud esequire interventi
elettrici alla pompa, alla spina o al comando.

A AVVERTENZA!

Prima di qualsiasilavoro staccare la spina della stazione in modo
che la stazione non possa essere messo sotto tensione da altre
persone.

AVVISO! Non immergere mai in acqua la spina! L'eventuale pe-
netrazione dellacqua pud causare guasti e danni.

Rispettare le norme valide (ad es. EN), le direttive nazionali(ad
es. VDE) e le normative delle compagnie di fornitura elettrica
locali.

Osservare la tensione d'esercizio (vedere targhetta identifica-
tiva)!

Le stazioni sono dotate di commutazione di livello che attivano
o disattivano la pompa a seconda del livello di acqua. | punti di
attivazione e disattivazione sono impostati dalla fabbrica per
laltezza di afflusso standard della stazione. Un bip indica che
c'e un malfunzionamento, anche se temporaneo.

Se la pompa si e surriscaldata, il termostato di avvolgimento
la spegne. Prima della risoluzione della causa dellanomalia,
si deve staccare la spina poiché in caso contrario la pompa
potrebbe riattivarsi autonomamente dopo il raffreddamento.
Non vi & una segnalazione diretta dellanomalia.

Lastazione puo essere collegata solo ad una presa installata se-
condo le norme, la quale si trova in un ambiente asciutto al di so-
prae protettaconunfusibile da16 A(inerte)e conuninterruttore
differenziale ad alta sensibilita(30mA).

NOTA! BD 610. Linterruttore salvamotore protegge solo dal cor-
tocircuito della pompa. La corrente dell'interruttore salvamoto-
re deve essere quindiimpostata al minimo.

Comando (compli 1100)

Mettere in funzione il comando solo in ambienti asciutti al di
sopra e tenere l'alloggiamento sempre chiuso. Il comando
deve essere ben accessibile affinché sia sempre possibile un
controllo. L'elevata umidita e la condensa possono danneggia-
re il comando.

Livelli di commutazione

| punti di attivazione e disattivazione sono impostati dalla fab-
brica per laltezza di afflusso standard della relativa stazione.
Se si dovesse selezionare un‘altra altezza di afflusso, ridefinire
il punto di attivazione. Gli altri punti di commutazione per lallar-
me e il carico di picco vengono reimpostati automaticamente
dal comando.
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Ridefinire il livello di partenza

Allentare le tre viti e ruotare il
coperchio verso sinistrain
senso antiorario.

Riempire il serbatoio con
acqua fino al livello di partenza
desiderato. Ruotare con cau-
telail coperchio in senso ora-
rio fino all'avvio della pompa.

Ora serrare di nuovo le tre viti,
il nuovo livello di partenza e
impostato.

Allarme

- Iltempo di esecuzione del compli 310 € monitorato. Se il pro-
cesso di pompaggio dura piu di 50 +/- 5 secondi, scatta un
allarme. Tirare la spina per confermare l'allarme.

- Compli 1100. Le segnalazioni di anomalia avvengono sia vi-
sivamente sia acusticamente. L'impianto di allarme dipen-
dente dalla rete di serie segnala anomalie del motore della
pompa. Contemporaneamente viene emesso un allarme
acustico integrato. Questo segnale acustico puo essere an-
nullato solo risolvendo 'anomalia o disattivato in generale.

Se il luogo di montaggio non consente un controllo acustico
della segnalazione di anomalia, il segnale di allarme puo essere
inoltrato sulla scheda(compli 310 nella spina) mediante contat-
to a potenziale zero (morsetti 40 e 41). Il contatto del circuito di
chiusura dellanomalia collettiva puo essere caricato di max. bA
/ 250V AC. Il contatto si apre dopo la risoluzione dellanomalia.

Accumulatore per impianto di allarme (non
compli 310)

Il dispositivo di allarme & di serie dipendente dalla rete, ossia
in caso di interruzione della corrente non & possibile attivare
lallarme di acqua alta. Per rendere funzionante limpianto di
allarme anche in caso di interruzione della corrente, si deve
installare un accumulatore. Aprire la porta con vetro traspa-
rente. Collegare I'accumulatore al morsetto di collegamento e
fissarlo nel punto previsto della piastra con il fermacavi pre-
sente. Questo puo alimentare di corrente limpianto di allarme
per circa 1 ora di funzionamento ininterrotto.

Al ritorno della tensione direte, 'accumulatore siricarica auto-
maticamente. Un accumulatore scarico e pronto per il funzio-
namento entro 24 ore circa, la carica completa viene raggiunta
dopo 100 ore.

Verificare regolarmente il funzionamento dellaccumulatore! A
tal fine disattivare la tensione di rete e far scattare la segna-
lazione di acqua alta. Il volume dellallarme acustico non puo
ridursi notevolmente nel corso dei minuti. Ladurataedicircab
anni. Annotare sullaccumulatore la data d'installazione e sosti-
tuire preventivamente dopo 5 anni.

A ATTENTIONE!

Utilizzare solo accumulatori NiMh 9V del produttore! L' utilizzo
di batterie asciutte o Lithium comportail rischio di esplosione!

Contatore di funzionamento

Opzionalmente & possibile installare un contatore di funzio-
namento nel comando (non compli 310). A tal fine accorciare
i collegamenti del contatore di funzionamento a circa 8 mm
e inserire nelle 4 prese della scheda sul posto BSZ. Se ad una

nuova attivazione della stazione nonvi € nessunaindicazione, il
contatore di funzionamento deve essere ruotato di 180°.

Spegnimento cicalino di allarme interno

Non compli 310. Rimuovere il jumper sigillato (BRX1). Affinché
la spina non vada persa, rimontare il jumper su una spina del
listello di connettori a 2 poli.

Accessori: cicalino di allarme esterno
Aprire lo sportello del comando.

Ai morsetti “S+" e "S-" & possibile collegare un altro trasduttore
di segnale acustico separato a 12 V DC con un assorbimento di
corrente dimax. 30 mA. ll cicalino di allarme interno puo essere
attivato o disattivato a scelta.

Con il compli 310 & possibile montare un allarme indipendente
dalla rete come accessorio, sul serbatoio e presente uno zoc-
colo di montaggio.

FUNZIONAMENTO

Funzionamento di prova e verifica del
funzionamento

1. Aprire il coperchio di pulizia del serbatoio.

2. Mettere sotto tensione la stazione.

3. Aprire la saracinesca nella linea di afflusso e mandata.
4. Riempire il serbatoio fino al livello di attivazione.
5

. Oralapompasiattiva e svuotail serbatoio. Osservare la pro-
cedura di pompaggio attraverso l'apertura di pulizia.

6. Sollevare oltre il punto di attivazione il galleggiante della
commutazione di livello manualmente in modo lento, finche
limpianto di allarme non scatta(solo compli 1100).

7. Richiudere l'apertura di pulizia con coperchio e guarnizione.

8. Verificare la tenuta del serbatoio, delle tubazioni e delle
condotte mediante pit commutazioni.

Modalita automatico

Il funzionamento automatico e la modalita normale della sta-
zione. A tal fine linterruttore a bilico deve essere portato in
posizione “Automatico’. Mediante la commutazione di livello
integrata, la pompa viene attivata e disattivata a seconda del
livello di liquido nel serbatoio. Il funzionamento della pompa
(con compli 310 stato di pronto per il funzionamento) viene in-
dicato da un diodo luminoso verde.

AVVISO! In caso di eccezionali quantita di afflusso (ad es. dre-
naggio piscine), la saracinesca nellafflusso deve essere limi-
tata in modo che la stazione di sollevamento continui a fun-
zionare anche in modalita di commutazione normale (nessun
funzionamento continuo, altrimenti vi & un pericolo di surris-
caldamento del motore della pompa).

Modalita manuale

Portare linterruttore a bilico in posizione “Manuale”. La pompa
funziona ora in modo indipendente rispetto al livello delle ac-
que reflue in funzionamento continuo. Il pompaggio deve esse-
re osservato pertanto tramite l'apertura di pulizia.

Disattivazione

Portare linterruttore a bilico in posizione “0", la pompa & ora spen-
ta. Compli 1100: L'impianto di allarme & ancora pronto per il fun-
zionamento.
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A PERICOLO!

Per i lavori di riparazione e manutenzione al comando o alla
pompa non utilizzare la posizione “0", bensi staccare sempre
la spina dalla presa.

Ispezione

Per il mantenimento della sicurezza di funzionamento si deve
esequire mensilmente un controllo visivo della stazione com-
prensivo dei collegamenti dei tubi.

MANUTENZIONE

LLa manutenzione e lispezione di questo prodotto deve essere
esequita in conformita alla norma EN 12056-4. Al fine di garan-
tire una sicurezza di funzionamento duratura della stazione,
consigliamo di stipulare un contratto di manutenzione.

AVVISO! La manutenzione della stazione di sollevamento per
acque reflue e le misure per la riparazione devono essere ese-
guite da espertiaintervallidi 3 mesi per le utenze commerciali,
6 mesi pericondomini o 12 mesi per le case monofamiliari).

A AVVERTENZA!

Prima di qualsiasi lavoro, staccare la spina della stazione in
modo che la stazione non possa essere messo sotto tensione
da altre persone.

A AVVERTENZA!

Verificare la presenza di danni chimici e meccanici alla linea di
alimentazione elettrica. | cavi danneggiati o piegati devono es-
sere sostituiti dal produttore.

Consigliamo di eseqguire i sequenti lavori in fase di manuten-
zione:

1. Verificare la tenuta dei punti di collegamento ispezionando
'ambiente circostante alle stazioni e alle tubazioni.

2. Azionare la saracinesca; verificare il funzionamento agevo-
le, eventualmente regolare e lubrificare.

3. Apertura e pulizia della valvola di non ritorno; controllo della
posizione e della sfera(valvola).

4. Pulizia della pompa e dell'area nelle immediate vicinanze
della linea; verifica della girante e del cuscinetto.

A ATTENTIONE!

Le giranti usurate possono presentare bordi affilati.

5. Pulizia interna del serbatoio (se necessario o a seconda di
esigenze speciali) ad es. rimuovere il grasso.

6. Verifica dello stato del serbatoio di raccolta.
7. Lavare la stazione con acqua ogni 2 anni.

8. Verifica della parte elettrica della stazione. Il comando in
sé non necessita di manutenzione, tuttavia se e installato
un accumulatore, & necessario controllare regolarmente il
suo funzionamento. A stazione priva di tensione sollevare il
galleggiante nel serbatoio finché l'allarme di acqua alta non
emette un suono.

9. Se necessario pulire il galleggiante.

Al termine dei lavori di manutenzione, rimettere in funzione la
stazione dopo aver eseqguito una prova di funzionamento. Re-
darre un protocollo della manutenzione, indicando tutti i lavori
esequiti e i dati essenziali.

PICCOLA GUIDA IN CASQ DI
ANOMALIE

La stazione non funziona

« Controllare tensione di rete, fusibile e salvamotore. Sosti-
tuire i fusibili difettosi solo con fusibili con gli stessi valori
nominali. In caso di attivazione ripetuta, contattare un elet-
tricista o il servizio clienti. Il fusibile a tubo di vetro interno 2
Ainerte per il trasformatore di controllo 230/12V, il salvamo-
tore e l'uscita di corrente alternata 230 V sono difettosi. Un
fusibile difettoso deve essere sostituito solo con uno dello
stesso tipo e valore.

« Lineadialimentazione danneggiata, sostituzione solo ad ope-
ra del produttore

« Commutazione galleggiante bloccata = chiudere la saraci-
nesca dellafflusso, aprire il coperchio di pulizia rimuovere il
bloccaggio.

La stazione non funziona, messaggio di

allarme

- |l termostato nello statore del motore si & disattivato poiché
la pompa ¢ bloccata = chiudere la saracinesca dellafflus-
so, svuotare il serbatoio, tirare la spina, smontare il gruppo
pompa e rimuovere il blocco.

Prestazioni di pompaggio ridotte
Saracinesca nella linea di mandata non aperta completamente
« Linea di mandata intasata = lavare la linea di mandata

« Valvola di non ritorno intasata = chiudere la saracinesca e
pulire la valvola di non ritorno

« Ventilazione della pompa intasata = pulire il flessibile di ven-
tilazione serbatoio della pompa e controllare i fori.
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Zakupili Panstwo produkt Pentair Jung Pumpen, przez
co rowniez jakos¢ i wydajnosc. Prosimy zapewniC sobie
efektywno$c dziatania poprzez przepisowe zainstalowanie
produktu, aby jego uzytkownik byt z niego w petni zadowol-
ony. Prosimy miec na wzgledzie, ze w wyniku niewfasciwego
obchodzenia sig z produktem moze dojS¢ do utraty
uprawnien gwarancyjnych. Prosimy zatem o przestrzeganie
wskazowek z instrukcji obstugi.

Urza dzenie to mogg uzywac dzieci od 8 roku zycia oraz 0so-
by o uposledzeniu fizycznym, sensorycznym lub umystowym
lub o niklym doswiadczeniu i wiedzy tylko wtedy, gdy beda
to czynic pod nadzorem lub zostaty poinstruowane o bezpie-
cznym uzytkowaniu urza dzenia i zrozumiejg zagrozenia od
niego ptyng ce. Zabrania sie dzieciom bawi¢ urza dzeniem.
Czyszczenia i serwisowania eksploatacyjnego nie wolno
dokonywac dzieciom bez nadzoru.

Unikniecie szkdd przy awarii

Urzadzenie to, tak jak kazde urzadzenie elektryczne moze ulec

uszkodzeniu na skutek podtgczenia do niewtasciwego zrodta

pradu.

Jezeli w wyniku awarii produktu moze wystapi¢ uszkodzenie

(takze szkody nastepcze), powinni Panstwo w szczegolnosci

podjg ¢ nastepujgce dziatania zapobiegawcze:

- montaz instalacji alarmowej zaleznej od poziomu wody (w ra-
zie potrzeby niezaleznej od sieci elektrycznej), aby mozliwe
byto uruchomienie alarmu przed wystapieniem szkody.

« sprawdzenie stosowanego zbiornika kolektorowego / stu-
dzienki pod katem szczelnosci do goérnej krawedzi przed ,
jednak najpozniej podczas montazu lub uruchomienia pro-
duktu.

- montaz zabezpieczen przed cofka dla takich urzadzen ska-
nalizowanych, przy ktorych w wyniku wyptyniecia sciekow
po wystapieniu awarii urzadzenia moze dojs¢ do powstania
szkody.

- montaz dodatkowego urzgdzenia, ktdére moze zapobiec
awarii produktu (np. uktad dwupompowy).

« montaz agregatu pragdotwarczego.

Poniewaz dziatania zapobiegawcze stuzg temu, aby unikng¢
lub zminimalizowac¢ szkody nastepcze w razie awarii produktu,
nalezy ich bezwzglednie przestrzega¢ podczas uzytkowania
produktu jako wytycznych producenta, analogicznie do przepi-
sow norm DIN EN jako stanu techniki (OLG Frankfurt nad Me-
nem, Az.: 2 U 205/11, 15.06.2012).

INSTRUKCJE BEZPIECZENSTWA

Niniejsza instrukcja bezpieczenstwa zawiera podstawowe in-
formacje, ktorych nalezy przestrzega¢ podczas instalowania,
eksploatacji i serwisowania. Waznym jest, aby jeszcze przed
rozruchem instrukcje tg przeczytali monterzy oraz pracowni-
cy merytoryczni oraz sam uzytkownik. Instrukcja powinna by¢
przechowywana w dostepnym miejscu i na state przy samej in-

stalacji.

Nieprzestrzeganie instrukcji bezpieczenstwa moze doprowa-
dzi¢ do utraty uprawnien gwarancyjnych i praw do roszczen
odszkodowawczych.

W niniejszym opracowaniu instrukcje bezpieczenstwa znako-
wane sg w sposob szczegolny. Ich ignorowanie moze powodo-
wac wystgpienie zagrozenia.

A\
VN

Notyfikacja!

Ogolne zagrozenie dla 0s6b

Ostrzezenie przed napieciem elek trycznym
Zagrozenie dla maszyny ijej dziatania

Kwalifikacje personelu

Personel obstugi, serwisu, inspekcji i montazu powinien wyka-
zywac sie odpowiednimi kwalifikacjami i poprzez samodzielna
analize instrukcji zdoby¢ potrzebne informacje. Zakres od-
powiedzialnosci i kompetencje oraz nadzor nad personelem
powinien zostac¢ doktadnie ustalony przez Uzytkownika. Jesli
personel nie posiada stosownej wiedzy, wtedy nalezy przepro-
wadzi¢ odpowiednie szkolenia.

Praca ze Swiadomosciag zagrozen

Nalezy przestrzega¢ podanych w niniejszym opracowaniu in-
strukcji bezpieczenstwa, aktualnych krajowych przepiséw BHP
oraz wewnatrzzaktadowych przepisow pracy, eksploatacji i

bezpieczenstwa.

Instrukcje bezpieczenstwa dla Uzytkownika/
operatora

Nalezy przestrzega¢ postanowien miejscowych przepisow i
wytycznych bezpieczenstwa pracy.

Nalezy zapobiega¢ zagrozeniom stwarzanym przez prad elek-
tryczny.

Wycieki niebezpiecznych pompowanych mediow (np. wybu-
chowych, trujgcych, gorgcych) nalezy odprowadzac tak, aby
nie stwarzaty one zagrozenia dla ludzi i srodowiska naturalne-
go. Nalezy przestrzegac przepisow prawa w tej materii.

Instrukcje bezpieczenstwa dla prac
montazowych, inspekcyjnych i serwisowych
Generalnie, wszelkie prace przy maszynie dozwolone sg w sta-
nie jej wytaczenia z ruchu. Pompy i agregaty pompujgce media
szkodliwe dla zdrowia muszg by¢ zdekontaminowane.
Bezposrednio po zakohczeniu prac nalezy ponownie zainsta-
lowac¢ i uruchomic¢ wszelkie urzadzenia zabezpieczajgce. Ich
skutecznos¢ nalezy sprawdzi¢ przed ponownym rozruchem
przy uwzglednieniu aktualnych przepisow i dyrektyw.

Samowolna przerobka i wykonywanie czesci
zamiennych

Przerébka lub zmiany maszyny mozliwe sg jedynie po konsul-
tacji z producentem. Stosowanie oryginalnych czesci zamien-
nych i osprzetu autoryzowanego przez producenta stuzg bez-
pieczenstwu. Stosowanie innych czesci moze spowodowac
pociggniecie do odpowiedzialnosci za wynikte z tego skutki.

Niedozwolone tryby pracy

Bezpieczenstwo eksploatacji dostarczonej maszyny zapew-
nione jest wytgcznie poprzez uzytkowanie jej zgodnie z prze-
znaczeniem. Nie wolno pod zadnym pozorem przekraczac
podanych w rozdziale ,Dane techniczne” wartosci granicznych.

Instrukcje unikania wypadkow

Przed rozpoczeciem prac montazowo- serwisowych nalezy
ogrodzi¢ strefe roboczg maszyny i sprawdzi¢ podnosnik pod
wzgledem prawidtowego stanu technicznego.
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Prosimy nigdy nie pracowac w pojedynke i stosowac zawsze
kask, okulary ochronne oraz obuwie robocze oraz wedtug po-
trzeb pasy bezpieczenstwa.

Zanim zaczng Panstwo uzywac spawarkilub innych urzadzen elek-
trycznych nalezy sprawdzi¢, czy atmosfera nie jest wybuchowa.
Jesli przy instalacji sciekdw pracuja ludzie, wtedy powinni by¢
zaszczepieni przeciw mozliwym chorobom. Prosimy rowniez
starannie dbac¢ o czystosc¢ i o wtasne zdrowie.

Prosimy zapewni¢, aby w strefie roboczej nie byto jakichkol-
wiek gazéw trujgcych.

Prosimy przestrzega¢ przepisow BHP i mie¢ w pogotowiu
srodki potrzebne przy udzielaniu pierwszej pomocy.

W pewnych przypadkach pompy i medium moze by¢ gorgce, a
wiec wystepuje niebezpieczenstwo poparzenia sie.

Dla prac montazowych w strefach niebezpiecznych zastoso-
wanie maja oddzielne przepisy!

ZASTOSOWANIEH

Gotowe do podtgczenia przepompownie $ciekdw fekalnych
compli posiadaja certyfikat TUV konstrukcji i nadaja sie do
przepompowywania $ciekow z instalacji toalet i pisuarow oraz
Sciekow z gospodarstwa domowego o zazwyczaj spotykanym

sktadzie.

Zbiorniki sg zatapialne na maksymalng wysokos¢ 2 metrow
stupa wody i na czas powyzej 7 dni.

Sterownik nie jest zatapialny, lecz jest chroniony przed dziata-
niem wody rozpryskowej wedtug wymogow IP 44.

Jezeli instalacja zostata wykonana prawidtowo oraz eksploa-
tacja odbywa sie zgodnie z przeznaczeniem, wtedy sterownik
spetnia wymagania unijnej Dyrektywy o Kompatybilnosci Elek-
tromagnetycznej (EMC 2014/30/EU) i nadaje sie do zastosowan
w gospodarstwach domowych jako odbiornik podtgczony do
sieci zasilania elektrycznego. W przypadku podtgczenia do sie-
ci przemystowej na terenie zaktadu lub obiektu przemystowego
z zasilaniem poprzez wiasny transformator wysokiego napiecia
nalezy sie liczy¢ z niewystarczajg cg odpornoscig nazaktocenia.
Podczas eksploatacji instalacji nalezy przestrzegac przepisow
prawa i norm krajowych oraz przepisow lokalnych, jak na przy-
ktad:

« Przepompownie sciekdw stosowane w kanalizacji budynkow
i dziatek (np. w Europie EN 12050 oraz 12056)

- Budowa instalacji niskiego napiecia (np. w Niemczech VDE
0100)

- Bezpieczenstwo urzadzenisrodkow pracy(np. w Niemczech
BetrSichV oraz BGR 500)

- Bezpieczenstwo instalacji kanalizacyjnych (np. w Niemczech
GUV-V C5, GUV-R 104, GUV-R 126)

- Instalacje i urzgdzenia elektryczne (np. w Niemczech GUV-
-V A3)

« Ochrona przed eksplozjg EN 60079-0, EN 60079-10raz EN 1127-1

Zakres dostawy

« Zbiornik z pompa (pompami)

« Mufanadolocie

« Mufa nasadzana dla odpowietrzania

« Kotnierz przytgczeniowy dla rurocigqu ttocznego

« /tgcze elastyczne z obejmami dla rurociggu ttocznego

« Uszczelka (uszczelki) wtykane dla recznej pompy membra-

nowej lub dalszego dolotu DN 50
» Klapa zwrotna dla rurociggu ttocznego
- Sterownik (nie dotyczy compli 310)

NOTYFIKACJA! Blokada transportowa = ochrona
przed wypornoscia kontenera.

Tryb pracy: Praca przerywana S3, patrz dane techniczne

MONTAZ

Przepompowania powinna zostac zainstalowana jako wolno-
stojgca i w sposob zabezpieczony przed wyporem. Obok i nad
wszelkimi elementami podlegajacymi inspekcji i obstudze na-
lezy zachowac 60 - centymetrowg przestrzen robocza.

Odpowietrzanie: Rurocigg odpowietrzajgcy nalezy wyprowa-
dzi¢ nad dach.

Dolot: Na dolocie przed zbiornikiem nalezy zamontowac zasu-
we wody zanieczyszczonej.

Rurocigg ttoczny: Za klapg zwrotng, w rurociggu ttocznym na-
lezy zainstalowac nastepna zasuwe wody zanieczyszczone;.
Rurocigg ttoczny nalezy wyprowadzi¢ wraz z petlg ponad lokal-
ny poziom podpietrzenia.

NOTIFIKACJA! Rurociggu ttocznego musi by¢ podparty lub
zawieszony przez klienta. Obcigzenie nie moze spoczywac na
systemie.

Celem odwodnienia pomieszczenia posadowienia instalacji
nalezy przewidzie¢ odwadniajgca studzienke zbiorczg.

NOTIFIKACJA! Wszelkie sruby stuzgce do mocowania posz-
czegolnych elementow do zbiornika wolno jest dokreca¢ mak-
symalnym momentem obrotowym 6 Nm.

Montaz zbiornika

Compli 310. Zamkng ¢ zasuwe na dolocie (osprzet), celem unie-
mozliwienia wejscia wody podczas montazu.

Otworzy¢ i ogratowac zgdany dolot BN 100 boczny lub gérny
przy uzyciu otwornicy @102 lub wyrzynarki w wyznaczonym
miejscu. Zamocowac luzno dostarczony kotnierz zaciskowy
srubami szesciokatnymi na dolocie.

Przykreci¢ katowniki do zakotwienia instalacji do zbiornika, a
nastepnie wsungc¢ do oporu instalacje wraz z kotnierzem zaci-
skowym na rure dolotowa.

Zaznaczy¢ miejsca na kotki w posadzce, wykona¢ wiercenie i
umiescic je w otworach.

Teraz mozna dokrecic¢ kotnierz zaciskowy oraz zakotwic insta-
lacje na posadzce w kotkach rozporowych przy uzyciu srub i
podktadek.

Compli 1100. Zamkng¢ zasuwe na dolocie (osprzet), celem
uniemozliwienia wejscia wody podczas montazu.

Wysokos¢ doptywu jest regulowana bezstopniowo, patrz dane
techniczne.

Wsuna ¢ Compli 1100 narure wlotowg do oporu i wyréwnac system.

W przypadku koniecznosci wykorzystania bocznego przytgcza
doptywowego DN100, nalezy wycig¢ w zaznaczonym miejscu
otwor @ 102 przy uzyciu pity-otwornicy, a nastepnie usungc
powstaty zadzior. Standardowe przytgcze doptywowe nalezy
nastepnie zamknag¢ kompletem zaslepiajacym (osprzet) i na
nowo ustali¢ poziom zatg czania pompy.

Wsun mocowania podtogowe do bocznych "kieszeni" zbiornika,
a nastepnie zakotwicz je w podtodze za pomoca korkow i srub.
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Montaz odpowietrzenia

Podtaczy¢ przewdd odpowietrzajgcy za pomocag mufy nasado-
wej DN 70 z prawej strony w gornej czesci zbiornika i wyprowa-
dzi¢ nad dach.

Montaz rurocigqu ttocznego compli 310

Zamontowa¢ na zaworze zwrot-

nym:

1. Kotnierz przytg czeniowy

2. tgcznik elastyczny

3. Odcinek rury na miejscu budowy

z kotnierzem (min. 200 mm Ig)

. Zasuwa (akcesoria)

5. Podfgczy¢ ruracigg cisnieniowy
i poprowadzi¢ petle nad lokal-
nym poziomem wody zwrotnej.

)

Montaz rurociggu

ttocznego compli 1100

Zamontowa¢ na zaworze zwrot-

nym:

1. Zasuwe (akcesoria)

2. Kotnierz przytg czeniowy

3. Potgczy¢ ztgczem elastycznym do rurociggu ttocznego i

wyprowadzic¢ wraz z petlg ponad poziom lokalnego podpie-
trzenia.

Pionowe przytacze DN 50
To potaczenie stuzy do awaryjnego usuwania odpadow.

Otwaorzyc¢ krécie¢ otwornica w miejscu zaznaczenia, ogratowac
i zatozy¢ uszczelke wtykowg 58/50.

- ZamontowaC przytacze do utylizacji
(wyposazenie dodatkowe)

awaryjnej Compli

- Zamontowac reczna pompe membrano-
wa (wyposazenie dodatkowe)
Wsung¢ do zbiornika rure dolotowg o zewnetrz-

nej srednicy ® 50 mm przez uszczelke wtykowa. Od-
step do dna zbiornika powinien wynosi¢ 50 mm.
ZamocowaC na scianie reczng pompe membranowg w
miejscu dobrze dostepnym, potaczy¢ ze wsunieta rura, a
nastepnie podtgczy¢ do niej rurocigg ttoczny. Rdowniez i tu
rurociagg ttoczny wraz z petla nalezy poprowadzi¢ nad pozio-
mem lokalnego podpietrzenia.

Dodatkowy dolot poziomy DN 50

Przy uzyciu otwornicy otworzy¢ przygotowany rowek dla dodat-
kowego dolotu i ogratowac go.

Zatozy¢ uszczelke wtykowa 58/50.

Wsung¢ do zbiornika rure dolotowg o zewnetrznej srednicy @
50 mm przez uszczelke wtykowg.

NOTIFIKACJA! Rurociggi przytgczeniowe w niskich dolotach
bocznych w typach compli 310 nalezy instalowa¢ mozliwie jak
najblizej instalacji przy uzyciu tak zwanego kolana spietrzania.
Kolano to powinno mie¢ wysoko$¢ co najmniej 180 mm miedzy
dolng krawedzig rury i poziomem posadowienia. Z powodu
wystepowania poduszki powietrznej moze dojs¢ do prob-
lemow z odptywem i do zatoru. Celem unikniecia tego zatoru
nalezy wykona¢ odpowietrzenie rurociggu dolotowego w
jego najwyzszym punkcie. Rurocigg odpowietrzajgcy mozna
podtgczy¢ do odpowietrzenia zbiornika.

PRZYLACZE ELEKTRYCZNE

NOTIFIKACJA! Prace elektryczne przy pompie, wtyczce lub
sterowniku nalezy zleca¢ wytg cznie fachowcom.

A OSTRZEZENIE!

Przed rozpoczeciem wszelkich prac elektrycznych nalezy wy-
ja¢ wtyczke instalacji z gniazdka i zapewnic, aby nie nastapito
niepozadane wigczenie przez osoby trzecie.

NOTIFIKACJA! Wtyczki sieciowej nigdy nie zanurza¢ w wodzie!
Whnikajgca woda moze spowodowac zaktdcenia i uszkodzenia.
Nalezy przestrzegac¢ aktualnych norm (np. EN), przepisow kra-
jowych (np. VDE)oraz przepisow miejscowego zaktadu energe-
tycznego.

Uwazac nazgodnosc¢ napiecia sieciowego z napieciem znamio-
nowym instalacji (patrz tabliczka znamionowa)!

Instalacje posiadajg przetgczniki poziomu napetnienia, ktore
wiaczajg lub wytgczajg pompy w zaleznosci od stanu wody.
Punkty witgczania i wytgczania zostaty dla danych instalacji
ustawione fabrycznie dla standardowych wysokosci dolotu.
Sygnat dzwiekowy wskazuje, ze wystgpita usterka, nawet jesli
jest ona tylko chwilowa.

W przypadku zbyt silnego rozgrzania sie pompy nastapi jej
wytg czenie przez termostaty uzwojeniowe. Przed usuwaniem
przyczyn zaktocen nalezy wyja¢ wtyczke z gniazdka, gdyz po
ostygnieciu nastepuje samoczynne wigczenie pompy. Bezpo-
Srednia sygnalizacja usterek nie jest realizowana.

Instalacje nalezy podtgczyc¢ do przepisowo wykonanego gniaz-
da wtykowego znajdujg cego sie w suchym pomieszczeniu i za-
bezpieczy¢ bezpiecznikiem 16 A (bezwtadno$ciowy) oraz bez-
piecznikiem réznicowo-ochronnym (<30 mA).

UWAGA! BD 610. Bezpiecznik zabezpieczajgcy silnik chroni
tylko przed zwarciem pompy. Dlatego tez prad bezpiecznika
ochrony silnika musi by¢ ustawiony na minimum.

STEROWNIK (COMPLI 1100)

Sterownik nalezy eksploatowa¢ wytgcznie w suchych po-
mieszczeniach a jego obudowa powinna by¢ stale zamknieta.
Sterownik powinien by¢ tatwo dostepny, co umozliwi w kazdej
chwili kontrole. Wysoka wilgotnos¢ powietrza oraz skropliny
moga prowadzi¢ do uszkodzenia sterownika.

Poziomy zatg czania i wykgczania

Punkty witgczania i wytaczania zostaty dla danych instalacji
ustawione fabrycznie i dla standardowych wysokosci dolo-
tu. Jezeli zycza sobie Panstwo inne wysokosci dolotu, wtedy
nalezy na nowo zdefiniowa¢ punkt zatgczania . Inne punkty
zatgczania dla alarmu oraz przy obcigzeniach szczytowych sa
ustawiane przez sterownik na nowo w sposob automatyczny.
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Ponowne zdefiniowanie poziomu wigczania
Poluzuj trzy sruby i obroc
pokrywe w kierunku przeciw-
nym do ruchu wskazowek ze-
gara do konca w lewo.

Napetni¢ zbiornik wodg do
zgdanego poziomu wigczania.
Ostroznie przekrecac¢ korek w
prawo, azdo momentu urucho-
mienia pompy.

Teraz ponownie dokre¢ trzy
sruby, nowy poziom wigczania
jest ustawiony.

Alarm

- Czas pracy Compli 310 jest monitorowany. Jezeli proces
pompowania trwa dtuzej niz 50 +/- 5 sekund, uruchamiany
jest alarm. Pociggnij za wtyczke, aby potwierdzi¢ alarm.

- Compli 1100. Sygnaty o usterkach realizowane sg zaréwno
optycznie jak i akustycznie. Seryjne, zalezne od dziatania
sieci elektrycznej instalacje alarmowe zgtaszajg zaktocenia
pracy silnika pompy. Jednoczes$nie, wydawany jest zinte-
growany sygnat akustyczny. Ten sygnat akustyczny mozna
wylgczy¢ jedynie poprzez usuniecie usterki lub przez jego
generalne odtgczenie.

Jezeli miejsce montazu nie pozwala na akustyczng sygnaliza-
cje zaktocen, wtedy sygnatalarmowy mozna przetransmitowac
dalej poprzez styk bezpotencjatowy (zaciski 40 i 41) na ptycie
obwodu (w przypadku compli 310 we wtyczce). Zestyk zwierny
sygnalizacji zbiorczej ma maksymalng obcigzalnos¢ prgdowa
5A/ 250V AC. Styk otwiera sie po usunieciu usterki.

Akumulator dla instalacji alarmowe;j (nie
dotyczy compli 310)

Urzgdzenie alarmowe jest seryjnie zalezne od sieci elektrycz-
nej - tj. w przypadku zaniku pradu nie nastgpi alarm o wyso-
kim stanie wody. Celem doprowadzenia instalacji alarmowej do
dziatania réwniez w przypadku zaniku pradu nalezy zastoso-
wac akumulator. Otworzy¢ przezroczyste drzwiczki. Podfgczy¢
akumulator do przytgcza i przymocowac go do ptytki w przewi-
dzianym miejscu za pomoca dostarczonych przez nas opasek
kablowych. Akumulator ten, jest w stanie zasilac w prad zespot
alarmowy, przez ok. 1godzine. Po ponownym pojawieniu sie za-
silania, akumulator jest automatycznie tadowany.

Natadowany akumulator dziata przez okoto 24 godziny, petne
natadowanie osigga sie po 100 godzinach tadowania.

Nalezy regularnie kontrolowa¢ sprawnos¢ akumulatora! W
tym celu nalezy odfgczy¢ go z sieci i aktywowac sygnalizacje
wysokiego stanu wody. Natezenie dzwieku alarmu akustyczne-
go powinno przez kilka minut nie zmniejsza¢ zauwazalnie swej
wartosci. Jego zywotnos¢ okresla sie na ok. 5 lat. Nalezy od-

notowac date rozpoczecia eksploatacji i po 5 latach dokonac
wymiany.

A PRZESTROGA!

Stosowac¢ wytacznie akumulatory NiMh 9-voltowe od produ-
centa! W przypadku stosowania baterii z ogniw suchych i Lit-
hium wystepuje niebezpieczenstwo wybuchu!

Licznik godzin pracy

Opcjonalnie, mozna w sterowniku zamontowac licznik godzin
pracy (nie dotyczy compli 310). W tym celu nalezy skroci¢ przy-
tacza licznika godzin pracy do 8 mm i wetkng ¢ do gniazdek na

ptytce w miejscu BSZ. Jezeli w przypadku ponownego wig cze-
nia instalacji nie nastgpi sygnat, wtedy nalezy licznik godzin
pracy obroci¢ o 180°.

Wytgczenie wewnetrznego buczka
alarmowego

Nie dotyczy compli 310. Zdja¢ przygrzang zworke (BRX1). Aby
nie utraci¢ wtyczki, nalezy nasadzic¢ zworke na trzpien 2-biequ-
nowej listwy trzpieniowej.

Osprzet: Zewnetrzny buczek alarmowy
Otwaorzy¢ przezroczyste drzwiczki sterownika.

Do zaciskow "S+" oraz "S-" mozna podtgczy¢ dodatkowy, osobny
sygnalizator akustyczny na napiecie 12 V DC o poborze pradu
maks. 30 mA. Buczek alarmowy mozna wedtug zyczenia wigczy¢
lub wytgczyc.

W przypadku instalacji compli 310 mozna jako osprzet zatozy¢
alarm niezalezny od sieci elektrycznej, a cokot montazowy jest
na zbiorniku do dyspozycji.

EKSPLOATACJA

Préba dziatania i funkciji
1. Otworzy¢ pokrywe wyczystkowg zbiornika.

2. Podtgczyc¢instalacje do napiecia.

3. Otworzy¢ zasuwe na dolocie i rurociggu ttocznym.

4. Napetnic¢ zbiornik az do poziomu zatg czania.

5. Pompa wigcza sie i opréznia zbiornik. Dziatanie pompy pod-
dac obserwacji poprzez otwor wyczystkowy.

6. Podniesc¢ powalirecznie ptywak przetg czania pozioméw po-
nad poziom zatgczania, az odezwie sig alarm (tylko compli
1100).

7. Otwor wyczystkowy zamokng ¢ pokrywa i uszczelkg.

8. Poprzez kilka cykli zatg czania sprawdzi¢ szczelnos¢ zbiorni-
ka, armatury i rurociggow.

tryb automatyczny

Normalnym trybem pracy instalacji jest tryb automatyczny. W
tym celu, przetgcznik nalezy ustawi¢ na pozycje "Automatik".
Poprzez zintegrowane przetgczanie zalezne od poziomdw na-
stepuje wigczanie i wytg czanie pompy w odpowiednio do stanu
napetnienia zbiornika. Praca pompy(przy compli 310 gotowo$c¢
do pracy) sygnalizowana jest zielong diodg.

NOTIFIKACJA! W przypadku wyjatkowo duzego doptywu
(np. spuszczanie wody z basenu) nalezy zasuwe na doptywie
przydfawi¢ w ten sposob aby instalacja przepompowni mogta
nadal pracowa¢ w normalnym trybie sterowania (nie praca
ciagfa, gdyz wystepuje zagrozenie przegrzania silnika pompy).

Tryb reczny

Przefacznik ustawic¢ na tryb reczny "Hand". Pompa pracuje nie-
zaleznie od stanu poziomu sciekow, w trybie pracy ciagtej. Z
tego powodu odpompowywanie nalezy obserwowac poprzez
otwor wyczystkowy.

Wytaczenie zruchu

Ustawi¢ przetgcznik na"0", nastepuje w ten sposob wytg czenie
pompy. Compli 1100: Instalacja alarmowa jest nadal gotowa do
dziatania.
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A NIEBEZPIECZENSTWO!

W celach naprawczych i serwisowych sterownika lub pompy

nie nalezy uzywac pozycji "0" na przetaczniku, lecz zawsze w
takim przypadku wyjmowac wtyczke z gniazdka.

Inspekcja
Celem utrzymania bezpieczenstwa eksploatacji nalezy doko-

nywa¢ comiesiecznych kontroli wzrokowych instalacji, wigcz-
nie z potgczeniami na rurociggach.

KONSERWACJA

Konserwacja i kontrola tego produktu musi by¢ przeprowa-
dzona zgodnie z norma EN 12056-4. Celem zapewnienia trwa-

tej i bezawaryjnej pracy Panstwa instalacji zalecamy zawarcie
Umowy serwisowej.

NOTIFIKACJA! Serwisowanie i naprawy przepompowni scie-
kow fekalnych powinny by¢ prowadzone przez fachowcow z
czestotliwoscig co 3 miesigce w przypadku zastosowan w
obiektach zbiorowego uzytku, 6 miesiecznych w przypadku do-
mow wielorodzinnych lub 12 miesiecznych w przypadku domow
jednorodzinnych.

A OSTRZEZENIE!

Przed rozpoczeciem wszelkich prac elektrycznych nalezy wy-
ja¢ wtyczke instalacji z gniazdka i zapewni¢, aby nie nastapito
niepozadane wigczenie przez osoby trzecie.

A OSTRZEZENIE!

Sprawdzi¢ przewod pod kgtem uszkodzen czynnikami mecha-
nicznymi i chemicznymi. Uszkodzone lub wygiete kable musza
by¢ wymienione przez producenta.

Podczas serwisowania zalecamy przeprowadzenie nastepujg-

cych prac:

1. Skontrolowanie miejsc potgczen pod katem szczelnosci
poprzez ogledziny armatury i otoczenia instalacji.

2. Uruchomienie zasuwy; skontrolowanie pod wzgledem
sprawnosci ruchu, w razie koniecznosci doregulowanie i
posmarowanie.

3. Otwarcie i czyszczenie zaworu zwrotnego; kontrola gniazda
i kulki(klapy).

4. Czyszczenie pompy i strefy sgsiadujgcej z przytg czami
rurociggow; kontrola wirnika i tozyskowania.

PRZESTROGA!
Zuzyte wirniki moga mie¢ ostre krawedzie.

5. Czyszczenie wnetrza zbiornika (w zaleznosci od potrzeb,
wzgl. wymogow szczegolnych), np. usuwanie ttuszczu.

6. Kontrolowanie stanu zbiornika.

7. Co 2 lata ptukanie ogdlne instalacji wodg.

8. Kontrola elektrycznych komponentow instalacji. Sterow-
nik jest bezobstugowy, nalezy w nim zatozy¢ akumulator, co
powoduje kaoniecznosc¢ regularnej kontroli jego dziatania.
Oprocz tego, przy wytgczonej z napiecia instalacji nalezy
podniesc ptywak w zbiorniku, az odezwie sie alarm informu-
jacy o wysokim stanie wody.

9. Oprocz tego, w zaleznosci od potrzeb nalezy czysci¢ sam
ptywak.

Po wykonaniu prac inspekcyjnych nalezy uruchomi¢ instala-
cje poprzez przeprowadzenie stosownych prob dziatania. Na
temat serwisowania nalezy sporzadzi¢ protokdt z podaniem
wszystkich czynnosci i istotnych danych.

MALY PORADNIK USUWANIA
LAKEOCEN

Instalacja nie dziata

- Sprawdzi¢ napiecie sieciowe, bezpiecznik i wytgcznik

roznicowo-prgdowy  Uszkodzone bezpieczniki  nalezy

wymieniac¢ na takie same pod wzgledem parametrow zna-

mionowych. W przypadku powtarzajgcego sie zadziatania

nalezy wezwac elektryka lub pracownikow dziatu obstugi kli-

enta ze strony producenta.

Uszkodzony wewnetrzny bezpieczny szklanorurkowy 2 A

transformatora sterujgcego 230/12V, bezpiecznik silnikowy

oraz odejscie na prad przemienny 230 V. Uszkodzone bezpi-

eczniki nalezy wymieniac na takie same pod wzgledem para-

metrow znamionowych.

« Uszkodzony kabel przytacza sieciowego, naprawe nalezy
zleci¢ wytgcznie producentowi

« Zablokowany stycznik ptywakowy = zamkna ¢ zasuwe na do-
locie, otworzy¢ pokrywe wyczystkowg i usung¢ blokade.

Instalacja nie dziata, sygnat alarmowy

« Termostat uzwojeniach silnika otwart obwod, gdyz nastapita
blokada pompy = zamkng¢ zasuwe na dolocie, oproznié¢
zbiornik, wyja¢ wtyczke sieciowa, zdemontowac¢ osprzet
pompy i usung¢ blokade.

Zmniejszona wydajnos¢ ttoczenia

« Zasuwa w rurociggu ttocznym nie zostata catkowicie otwarta

« Zatkany rurociag ttoczny = przeptukac rurocigg ttoczny

« Zatkana klapa zwrotna = zamkng ¢ zasuwe i oczyscic¢ klape
zwrotng

« Zatkane odpowietrzenie pompy = oczyscic¢ rurocigg pompa-
zhiornik i skontrolowac otwory.
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Zakoupili jste vyrobek od firmy Pentair Jung Pumpen a tak
ziskali kvalitu a vykon. Zajistéte si tento vykon instalaci
podle predpist, aby nas vyrobek plnil svoji tlohu k vasi piné
spokojenosti. Myslete na to, Ze Skody vzniklé v dlsledku ne-
odborného zachazeni maji vliv na zaruku. Dodrzujte proto

pokyny uvedené v Navodu pro provoz!

Toto zafizeni smi byt pouzivano détmi od 8 let a vice a oso-
bami se snizenymi fyzickymi, senzaorickymi nebo mental-
nimi schopnostmi nebo s nedostateCnymi zkuSenostmi a
znalostmi, pokud jsou pod dohledem, nebo byly zauCeny v
bezpecném pouzivani tohoto zafizeni a chapou nebezpedi,

vznikajici pfi pouzivani. Déti si se zafizenim nesmgji hrat.
CiSténi a uzivatelska udrzba nesmi byt provadény détmi bez
dozoru.

Prevence $kod pfi vypadku

Jako u kazdého jiného elektropfistroje maze dojit i u tohoto
vyrobku k vypadku v disledku ztraty napéti nebo technické za-
vady.

Pokud Vam vypadkem vyrobku mize vzniknout $koda (také na-
sledna skoda), musite podle Vaseho uvazeni podniknout zejmé-
na nasledujici opatreni:

« Montaz poplachového systému, fungujiciho podle stavu vody
(podle moznosti nezavislého na elektrické siti), takze mlze
byt alarm zjistén jesté pred vznikem skody.

» Zkou$ka pouzité shérné nadrze / jamy na tésnost az po hor-
ni hranu pfed, ale nejpozdéji pfi montéazi, respektive uvedeni
vyrobku do provozu.

« Montaz ochrannych zafizeni proti vzduté vodé pro ta odvod-
novaci zafizeni, u kterych mdze Unikem odpadni vody po vy-
padku vyrobku vzniknout $koda.

- Montaz dalsiho vyrobku ktery mdze vypadek vyrobku kom-
penzovat (na priklad zdvojené zafizeni).

« MontaZ nouzového zdroje proudu.

Protoze tato opatreni slouzi k tomu, aby pfi vypadku vyrobku
zabranila naslednym skodam, nebo je minimalizovala, je nutno
je jako smérnici vyrobce pfi pouzivani vyrobku bezpodmine¢-
né realizovat - analogicky k pozadavkim normy DIN EN (OLG
Frankfurt/Main, spis. zn.: 2 U 205/11, 15.06.2012).

BEZPECNOSTNI POKYNY

Tento Navod pro provoz obsahuje zasadniinformace, které mu-
sejibyt dodrzeny pfiinstalaci, provozu a udrzbé. Ddlezité je, aby
si tento Navod pro provoz precetl bezpodminecné pfed mon-
tazi a uvedenim do provozu montér, jakoz odborni pracovnici/
provozovatel. Navod musi byt stéle k dispozici na misté nasa-
zeni ¢erpadla, resp. zafizeni.

Nedodrzeni bezpecnostnich pokynl mdze mit za nasledek
ztratu veskerych narokl na nahradu skody.

V tom to Navodu pro provoz jsou bezpec¢nostni pokyny zvlaste
oznaceny symboly. Jejich nerespektovani mdze byt nebezpecéné.

A VSeobecné nebezpedi pro osoby

A Varovani pfed elektrickym proudem
0ZNAMENI! Nebezpedi pro stroje a funkce

Kvalifikace personalu

Personal pro obsluhu, Udrzbu, kontrolu a montaz musi mit od-
povidajici kvalifikaci pro tyto prace a byt dostatecné informo-
van na zaklade studia Navodu pro provoz. Oblast odpovédnosti,
kompetence a dozor nad personalem musi byt pfesné stanove-
ny provozovatelem. Jestlize personal nema potfebné znalosti,
tak musi byt zaskolen a zaucen.

Bezpecny zplsob prace

Dodrzovany museji byt bezpecnostni pokyny uvedené v tomto
Navodu pro provoz, platné vnitrostatni pfedpisy o prevenciura-
z0, jakoz i pfipadné interni pracovni, provozni a bezpec¢nostni
pfedpisy.

Bezpecnostni pokyny pro provozovatele/
obsluhu

Dodrzovany museji byt zakonné predpisy, mistni predpisy a
bezpecnostni pfedpisy.

Je tfeba eliminovat ohrozeni elektrickym proudem.

Uniklé nebezpecné precerpavané materialy (napf. explosivni,
jedovaté, horké) museji byt tak odvedeny, aby nedoslo k ohro-
zeni osob azivotniho prostfedi. Dodrzovany museji byt zakonne
pfedpisy.

Bezpeénostni pokyny pro montazni, kontrolni
audrzbarskeé prace

Z4sadné se sméji provadét prace na stroji ve stavu klidu. Cer-
padla nebo ¢erpadlové agregaty, které dopravuji materialy ne-
bezpecneé pro zdravi, museji byt dekontaminovany.
Bezprostfedné po ukoncéeni praci museji byt veskera bezpec-
nostni a ochranna zafizeni znovu instalovana popf. uvedena do
provozu.

Jejich uc¢innost musi byt zkontrolovana pfed opétovnym uve-
denim do provozu s pfihlédnutim k platnym predpisim.

Svévolna pfestavba a vyroba nahradnich dild
Prestavba nebo zména stroje jsou pfipustné jen po dohodé s
vyrobcem. Originalni nahradni dily a pfislusenstvi autorizované

vyrobcem slouzi bezpecénosti. Pouziti jinych dild mdze mit za
nasledek zanik ru¢eni za nasledné skody.

Nepfipustné zplsoby provozu

Provozni bezpe&nost dodaného stroje je zaru¢ena jen pfi po-
uziti pro stanoveny ucel. Mezni hodnoty uvedené v kapitole
,Technické udaje” nesméji byt v zadném pripadé prekroceny.

Pokyny pro prevenci Grazl
Pfed montaznimi ¢i udrzbafskymi pracemi uzaviete pracovni
prostor azkontrolujte, zdaje stavzdvihacich zafizenibezvadny.

Nepracujte nikdy sami a pouzivejte ochrannou helmu, ochran-
né bryle a bezpecnostni boty a v pfipadé potreby i vhodny bez-
pecnostni Uvazek.

Pred svarenim ¢i pouzitim elektrickych pfistroji zkontrolujte,
zda nehrozi nebezpeci exploze.

Kdyz pracuji osoby v Cistirnach odpadnich vod, museji byt o¢ko-
vany proti choroboplodnym zarodkdm, které se tam eventuel-
né vyskytuji. V zajmu vaseho zdravi dbejte Uzkostlivé na Cistotu.

Zajistéte, aby se v pracovnim prostoru nevyskytovaly zadné je-
dovaté plyny.
Dodrzujte bezpecnostni pfedpisy a méjte po ruce prostredky
prvni pomoci.
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V nékterych pripadech mize byt ¢erpadlo a médium horké a
hrozi tak nebezpeci popéleni.

Pro montaz v prostorech ohrozenych explozi plati zvlastni
predpisy!

Zafizeni na precCerpavani fekalii compli, pfipravené k zapojeni
je odzkouseno TUV a je vhodné k preerpavani odpadni vody z
toalet a pisoarl a $pinavé vody z doméacnosti s obvyklymi pfi-
sadami.

Nadrze mohou byt zatopeny s maximalni vyskou 2 m vodniho
sloupce pod dobu nejdéle 7 dn.

Ridici jednotka nesmi byt zatopena, je ale chranéna proti stfi-
kajici vodé podle IP 44.

Pri radné instalaci a fadném pouzivani spliiuje fidici jednot-
ka pozadavky ochrany podle smérnice EMC 2014/30/EU a je
vhodna pro pouziti v domacnostech ve verejneé siti zasobovani
elektrickym proudem. Pfi pfipojeni do prlimyslové sité v rdmci
néjakého primyslového podniku se zasobovanim z vlastniho
vysokonapétoveého transformatoru je nutno za urcitych okol-
nosti pocitat s nedostate¢nou odolnosti proti ruseni.

Pfi pouzivani zafizeni musi byt dodrzovany pripadné narodni za-
kony, pfedpisy a mistni vyhlasky, jako na pf.

. Cerpaci stanice odpadnich vod pro budovy a pozemky (na pf.
v Evropé EN 12050 a 12056)

- Zfizovani nizkonapétovych zafizeni (na pf. v Némecku VDE
0100)

- Bezpecnost a pracovni prostfedky (na pf. v Némecku Betr-
SichV a BGR 500)

- Bezpecnost v technickych zafizeni pro splaskovou vodu (na
pf. v Némecku GUV-V C5, GUV-R 104, GUV-R 126)

- Elektricka zafizeni a provozni prostredky (na pf. v Némecku
GUV-V A3)

+ Ochrana proti explozi EN 60079-0, EN 60079-1a EN 1127-1

Rozsah dodavky

« Nadrz s ¢erpadlem (y)

- Prevle¢na spojka pro pfitok

- Revle&na spojka vétrani

« Pripojovaci pfiruba pro tlakové potrubi

» Elasticka spojka se svorkami pro tlakové potrubi

- Nasuvné(a) tésnéni pro ru¢ni membranové cerpadlo nebo
dal$i pritok DN 50

« Zpétna klapka tlakového potrubi

- Ridici jednotka (ne u compli 310)
0ZNAMENI! Transportni zamek = ochrana proti vztla-
ku kontejneru.

Druh provozu: Preru$ovany provoz S3, viz technicka data

MONTAZ

Pre¢erpavaci zafizeni musi byt namontovano tak, aby odolava-
lo vztlaku a bylo volné stojici. Vedle a nad vSemi ¢astmi, kte-
re slouzi k obsluze a pro udrzbu, musi byt k dispozici pracovni
prostor Siroky, respektive vysoky minimalné 60 cm.

Odvétravani: Vétraci potrubi musi byt vyvedeno nad stfechu.
Pritok: V pfitoku musi byt pred nadrzi umisténo Soupatko zne-
Cisténé vody.

Tlakové potrubi: Za zpétnou klapkou tlakového potrubi musi
byt umisténo dalsi Soupéatko znecistené vody. Tlakové potru-
bi musi v podobé smycky vedeno nad lokalni drovni zpétného
vzduti.

OZNAMENI! Tlakové potrubi musi byt upnuté nebo zavésené.
Celé zatizeni nesmi spocivat na systemu.

Pro odvodnéni prostoru instalace je nutno zajistit od¢erpavaci
jimku.

0ZNAMENI! Vgechny $rouby, které slouzi k upevnéni soudasti
na nadrzi, smeji byt utazeny s maximalnim momentem 6 Nm.
Montaz nadrze

Compli 310. Soupéatko v pFitoku (pFislusenstvi) pro zabranéni
vniknuti vody v prdbéhu montaze uzaviete.

Vlytvorte otvor pro pozadovany pfitok DN 100 po strané nebo
nahore pilou dérovkou @102 nebo prorezavaci pilou v misté
oznacenia odjehlete jej. Pfipojenou svéraci prirubu lehce upev-
néte Sestihrannymi Srouby na pfitok.

Uhelniky pro ukotveni zafizeni pfisroubujte na nadrz a potom zafi-
zeni se svéraci pfirubou posurite na pfitokové potrubiaz na doraz.
Poté nakreslete znacky pro podlahove hmozdinky, vyvrtejte
otvory a vlozte hmozdinku.

Nyni je mozno svéraci pfirubu pevné pritahnout a zafizeni ukot-
vit k podlaze Srouby do dfeva a podlozkami.

Compli 1100. Soupétko v piitoku (pFislugenstvi) pro zabranéni
vniknuti vody v prdbéhu montaze uzaviete.

Vlyska pritoku je plynule nastavitelna, viz technické udaje.
Precerpavaci zafizeni posunte na pfitokaveé potrubi az na doraz
a sefidte polohu.

Jestlize ma byt pouzit stranovy pfivod DN 100, tak musi byt
nejdrive otevien a zbaven otfepl pomoci dérovky @ 102 v misté
oznaceni. Standardni pfivod musi byt potom uzavren za pouZziti
uzaviraci soupravy (pfislusenstvi) a hladina zapinani musi byt
noveé stanovena.

Zatlac¢te upevnéni podlahy do boc¢nich ,kapes” nadrze a poté je
zakotvte do podlahy hmozdinkami a Srouby.

Montaz vétrani
Odvétravaci potrubi s presuvnou objimkou DN 70 pfipojte vpra-
vo nahore na nadrzi a vyvedte nad stfechu.

Montaz tlakového potrubi
compli 310

Montaz na zpétny ventil:

1. Pripojovaci priruba

2. Elastické spojeni

3. Potrubni ¢ast na misté s pfirubou
(min. 200 mm lg)

4. Soupétko (prislugenstvi)

5. Pripojte tlakové potrubiav
podobé smycky vyvedte nad
lokalni Uroven zpétného vzduti.
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Montéaz tlakového potrubi compli 1100

Montaz na zpétny ventil:

1. uzaviraci Soupatko (prislusenstvi)

2. pfipojovaci pfirubu a

3. pfipojte elastickou spojkou tlakoveé potrubiav podobé smycky
vyvedte nad lokalni Groven zpétného vzduti.

Pfipojeni DN 50 vertikalné

Toto pfipojeni se pouziva pro nouzovou likvidaci.

Opéry v oznac¢eni oddelte pilkou zlodéjkou, odjehlete a nasadte
nasuvneé tésnéni 58/50.

- Namontujte  nouzovou likvidaci Compli

(prislusenstvi)

pfipojeni

- Namontujte ruéni membranové cCerpadlo (pfislusenstvi)

Pritokové potrubi s vnéjsim prdmérem 50 mm
vsunte nasuvnym  tésnénim do nadrze. Vzdale-
nost ode dna nadrze by méla byt 50 mm.
Ru¢ni membranové cerpadlo upevnéte na zed tak, aby bylo
dobre pristupné, spojte jej s nasunutou trubkou a poté pfi-
pojte tlakoveé potrubi ruéniho membranového ¢erpadla. Take
zde musi byt tlakové potrubi v podobé smycky vedeno nad
lokalni Urovni zpétného vzduti.

Dodatec¢ny pfitok DN 50 horizontalni
Pripravenou drazku pro dodatec¢ny pfitok odstrante kotouco-
vou pilou a odjehlete.

Nasadte nasuvné tésnéni58/50.

Pritokové potrubi s vnéjsim prlimérem 50 mm vsurnte nasuv-
nym tésnénim do nadrze.

0ZNAMENI! Ptipojna potrubi na nizkych postrannich ptitocich
compli 310 je nutno co nejblize od zafizeni vytvarovat do ohy-
bu. Tento oblouk musi byt mezi dnem trubky a Urovni instala-
ce minimalné 180 mm vysoky. Vzduchovy polstar v pripojném
potrubi mlze zplsobit problémy s odtokem a zpétné vzduti.
Pro zabranéni vzduti je nutno pfitokove potrubi v nejvyssim
bodé odvzdus$nit. Odvétravaci potrubi mlze byt pfipevnéno na
odvétravani nadrze.

,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,

FLEKTRICKE PRIPOJENI

0ZNAMENI! Prace na &erpadlu, konektoru nebo fizeni sméji byt
provadény jen kvalifikovanym elektrotechnikem.

A VAROVANI!

Pred kazdou praci vytahnéte sitovou zastréku zafizeni a zabez-
pecte, aby zafizeni nemohly jiné osoby opét zapojit do napéti.
0ZNAMENI! Sitovou zastréku nikdy nepokladejte do vody!
Ptipadné vniklavodamdze mit zanasledek poruchy a poskozeni.
Je nutno dodrzovat véechny platné normy ( na pf. EN), vnitro-
statni predpisy (na pf.. VDE), jakoz i pfedpisy mistnich provozo-
vatell energetickych siti.

Dodrzujte provozni napéti(viz typovy $titek)!

Zafizeni maji obvod pro fizeni urovné hladiny, ktery Cerpadlo v
zavislosti na stavu vody zapne, respektive vypne. Body pro za-
pnuti a vypnuti jsou pfi vyrobé nastaveny na standardni vysku
pfitoku zafizeni. Zvukové znameni signalizuje funkéni poruchu i
tehdy, pokud je pouze pfechodna.

Pokud se Cerpadlo prilis ohfalo, termostaty vinuti je vypne.
Pred odstranénim pfi¢iny poruchy musi byt vytazena sitova
zastrcka, protoze by se jinak Cerpadlo po ochlazeni samocinné
znovu zapnulo. Tato porucha neni pfimo ohlasena.

Zafizeni smi byt pfipojeno pouze do fadné nainstalované zasuv-
ky, ktera je umisténa v suché oblasti a je zajisténa pojistkou 16
A(pomalou) Zafizeni smi byt pripojeno pouze do fadné nainsta-
lované zasuvky, ktera je umisténa v suché oblasti a je zajisténa

pojistkou 16 A (pomalou)a proudovym chrani¢em (<30 mA).
0ZNAMENI! BD 610. Proudu chrani jisti¢ motoru pouze pred

zkratem Cerpadla. Proud jistiCe motoru je proto nutno nastavit
na minimum.

Rizeni (compli 1100)

Rizeni musi byt provozovana v suché oblasti a jeji skFif musi byt
vzdy zaviena. Rizeni musi byt dobFe pristupna, aby byla kdyko-
li mozna jeji kontrola. Vysoka vlihkost vzduchu a zkondenzovana
voda mdze fizeni znicit.

Hladiny spinani

Body pro zapnuti a vypnuti jsou pfi vyrobé nastaveny na stan-
dardni vysku pfitoku prislusného zafizeni. Pokud zvolite jin-
ou vysku pfitoku, musite znovu definovat bod zapnuti . Dalsi
spinaci body pro poplach a pro $pickovou zatéz pak ridici jed-
notka nastavi automaticky.

Predefinujte Uroven zapnuti

Povolte tfi Srouby a otoCte kryt
proti sméru hodinovych
rucicek upiné doleva.

Naplnte nadrz vodou na
pozadovanou uroven zapnuti.
Opatrné otacejte uzaverem
ve smeéru hodinovych rucicek,
dokud se Cerpadlo nespusti.

Nyni znovu utahnéte tfi Srouby,
nyni je nastavena nova uroven
zapnuti.

Poplasné

- Sleduje se doba chodu Compli 310. Pokud proces Cerpani
trva déle nez 50 +/- 5 sekund, spusti se alarm. Odpojenim
potvrdte alarm.

- Compli 1100. HIaseni poruch maji jak opticky, tak akusticky
vystup. Sériové poplasné zafizeni, nezavislé na siti, hlasi
poruchy motoru ¢erpadla. Sou¢asné zazni integrovany akus-
ticky poplach. Akusticky signal Ize vypnout bud odstranénim
poruchy, nebo celkove.

Pokud misto instalace neumozni zadnou akustickou kontrolu
poruchového hlaseni, pak je mozno déale predat signal popla-
chu prostfednictvim beznapétového kontaktu (svorky 40 a 41)
na desce plosnych spojd (compli 310 v zastréce). Kontakt sou-
hrnné poruchy Ize zatizit maximalné proudem 5A / 250V AC.

Kontakt se rozpoji po odstranéni poruchy.
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Akumulator poplasného zafizeni(ne u compli 310)
Poplasné zafizeni je sériové zavislé na siti - to znamena, ze v
pfipadé vypadku sité nemdze byt spustén zadny poplach za-
plaveni. Aby bylo poplasné zafizeni funkeni take pfi vypadku
proudu, je nutno pouzit akumulator. Oteviete prihledna dvir-
ka. Pripojte akumulator na pfipojnou sponku a upevnéte je na k
tomu uré¢eném misté na desce plosnych spojd kabelovou spoj-
kou. Akumulator mdZze pfi trvalém poplachu dodavat proud pro
poplasné zafizeni cca 1 hodinu.

Po obnoveni dodavek proudu ze sité se akumulator opét auto-
maticky nabiji. Vybity akumulator je po 24 hodinach opét pfi-
praveny k pravozu, pIné nabiti pak nastava po cca 100 hodinach.
Pravidelné kontrolujte funkénost akumulatoru! Za timto uce-
lem vypnéte sitové napéti a vyvolejte poplach jako pfi zaplavé.
Hlasitost akustického poplachu se nesmi podstatné snizit po
dobu vice minut. 2ivotnostje zhrubab let. Zapiste datum prvni-
ho pouziti na akumulator a po 5 letech jej preventivné vymerite.

zf& UPOZORNENI!

Pouzivejte pouze NiMh 8V akumulator vyrobce! PFi pouZivani
suchych i Lithium ¢lankd hrozi nebezpeci vybuchu!

Pocitadlo hodin provozu

Volitelné mdze byt v fidici jednotce vyuzivano pocitadlo ho-
din provozu (ne u compli 310). K tomuto Ucelu zkratte pfipojky
pocitadla hodin provozu na cca 8 mm a zasunte jej na desce
plognych spojd na misté BSZ do 4 kontakt(. Pokud se po novém
zapnuti zafizeni neobjevi zadné zobrazeni, je nutno pocitadlo
provoznich hodin otogit 0 180°.

Vypnout interni bzu¢ak poplachu

Ne u compli 310. Stahnéte zapeceténou spojku (BRX1). Aby se
konektor neztratil, nasunte spojku opét na jeden kontakt 2 po-
lové listy kontaktd.

Prislusenstvi: Externi bzu¢ak poplachu
Otevrete dvifka fidici jednotky.

Na svorky "S+" a "S-" mlze byt pripojen dodatec¢ny separatni
akusticky snima¢ 12 VDOC s prikonem proudu max. 30 mA. Inter-
ni bzu¢ak poplachu Ize volitelné vypnout nebo zapnout.

U zafizeni compli 310 Ize namontovat jako prislusenstvi po-
plach, nezavisly na siti, montazni patice je umisténa na nadrzi.

PROVOZ

ZkuSebni béh a funkéni zkouska

1. Otevrete Cistici kryt nadrze.

2. Pripojte zafizeni na napéti.

3. Otevrete Soupatka v pritokovém a tlakovém potrubi.
4. Naplnte nadrz az po hladinu zapnuti.
5

. Cerpadlo se nyni zapne a vyprazdni nadrz. Sledujte prébéh
Cerpani Cisticim otvorem.

8. Plovak spinace hladiny pomalu ru¢né zvedejte nad bod za-
pnuti, az poplasné zafizeni spusti(pouze compli 1100).

7. Cistici otvor opét zakryjte krytem a t&snénim.

8. Nékolika simulovanymi sepnutimi pfekontrolujte tésnost
nadrze, armatur a potrubi.

Automaticky provoz

Automaticky provoz je normalni druh provozu zafizeni. K to-
muto Ucelu musi byt kolébkovy spinac v poloze "automatika".
Integrovany obvod pro Fizeni Urovné hladiny zapina a vypina
¢erpadlo podle stavu kapaliny v nadrzi. Provoz ¢erpadla (u
compli 310 provozni pohotovost)je indikovan zelenou diodou.
OZNAMENI! Pfi vyjimeéné vysokém pritoku (na priklad pfi
vypousténi bazénu) musi byt Soupatko v pfitoku natolik
pfiskrceno, aby pfecCerpavaci zafizeni i nadale pracovalo v
normalnim spinacim provozu (zadny trvaly provoz, jinak vzni-
kd nebezpeciprehfati motoru ¢cerpadla).

Ruéni provoz

Kolébkovy spina¢ nastavte do pozice "ruéné". Cerpadlo nyni pra-
cuje nezavisle na urovni splaskové vody v trvalém provozu. Pri-
béh odcerpavani by proto mél byt sledovan &isticim otvorem.

Vypnuti

Kolébkovy spinac nastavte do pozice "0", ¢erpadlo je nyni vy-
pnuto. Compli 1100: Poplasné zafizeni je dale pfipraveno k pro-
vozu.

A\ NEBEZPEC!
Pro opravy a udrzbu ridici jednotky nebo ¢erpadla nepouzivejte
pozici"0", nybrz vzdy vytahnéte sitovou zastréku ze zasuvky.

Inspekce
Pro zachovani provozni bezpec¢nosti je nutno kazdy mésic pro-
vadét optickou kontrolu zafizeni, véetné spojek potrubi.

Udrzba a kontrola tohoto vyrobku musi byt provedena v sou-
ladu s EN 12056-4. Pro zajisténi trvalé provozni bezpecnosti
Vaseho zafizeni Vam doporucujeme uzavfit smlouvu o udrzbé.
0ZNAMENI! Udrzbu zafizeni na precerpavani fekalii a pédi o ngj
musi provadét odbornici v intervalech 3 mésicd v podnikové
sféfe, 8 mésicl v ndjemnich domech s vice byty a 12 mésicd v
rodinnych domech.

/N vaROVANi!
Pred kazdou praci vytahnéte sitovou zastréku zafizeni a zabez-

pecte, aby zafizeni nemohly jiné osoby opét zapojit do napéti.

/N vaRoVANi!

Ujistéte se, Ze sitovy kabel neni poskozen mechanickymia che-

mickymi faktory. Poskozené nebo zalomené kabely musi byt

vymenény vyrobcem.

Doporucujeme pfi udrzbé provadet nasledujici prace:

1. Kontrolu spojd na tésnost ve formé ohledani okoli zafizeni
aarmatur.

2. Uvedeni Soupatek do pohybu, kontrola lehkosti chodu, pfi-
padné sefizeni a namazani.

3. Otevfeni a vyCisténi zabrany proti zpétnému toku, kontrola
polohy a koule (klapky).

4. Vycisteéni Cerpadla a bezprostfedné pfipojené vykonoveé
¢asti, kontrola obézného kola a ulozeni.

UPOZORNEN!
Opotfebena obézna kola mdzou mit ostré hrany.
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5. Vycisténivnitrku nadrze (v pripadé potreby, resp. podle spe-
cidlnich pozadavk(), na pf. odstranéni tuku.

6. Kontrola stavu sbérné nadrze.
7. Kazdeé 2 roky proplachnuti zafizeni vodou.

8. Kontrola elektrické ¢asti zafizeni. Ridici jednotka jako ta-
kova je bezudrzbova, pokud je vSak zabudovan akumulator,
je nutno jej pravidelne kontrolovat na funkénost. K tomuto
UCelu zvedejte pfizafizeni bez napéti plovak nadrze, az zazni
poplach pfizaplave.

9. Krome toho je nutno plovak v pfipadé potfeby vycistit.

Po provedeni udrzby se zafizeni po zkusebnim béhu opét uvede

do provozu. O provedeni udrzby je nutno vypracovat protokol s

uvedenim vSech provedenych praci a podstatnych dat.

MALA POMOC PRI PORUCHACH

Zafizeni nebézi

« Prekontrolujte napéti v siti, pojistku a chrani¢ Fl. Vadné pojistky
nahradte pouze pojistkami o stejnych parametrech. Pfi opako-
vaném vypnuti zajistéte pomoc odbornika v elektrice nebo za-

kaznicky servis.

« Interni sklenéna trubickova pojistka 2A pomala pro fidici trans-
formator 230/12V, styka¢ motoru a vystup stfidavého proudu

230V je vadny. Vadna pojistka mdze byt nahrazena pouze pojist-
kou stejného typu a hodnoty.

« Sitovy privod poskozeny, vyménu smi provést pouze vyrobce
« Obvod plovaku je zablokovany = zavfete Soupatko pfitoku, ote-
viete Cistici kryt a odstrante zablokovani.
Zafizeni nebézi, hlaseni poplachu
« Termostat ve vinuti motoru vypnul, protoze ¢erpadlo je zabloko-
vaneé = zaviete Soupatko pfitoku, vyprazdnéte nadrz, vytahnéte
sitovou zastréku, demontujte viozku ¢erpadla a odstrante zablo-
kovani.
Snizeny €erpaci vykon
- Soupétko v tlakovém potrubi neni zcela oteviené
» Zablokované tlakové potrubi = proplachnéte tlakove potrubi
« Zablokovana zpétna klapka = zavrete Soupatko a vycistéte zpét-
nou klapku
» Odvétravani cerpadla je zablokované = vycistéte odveétravaci ha-
di¢ku nadrze ¢erpadla a zkontrolujte otvory.

CESKY
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Zakupili ste si vyrobok od spoloCnasti Pentair Jung Pumpen,
¢im ste nadobudli kvalitu a vykon. ZabezpecCte si tento vykon
predpisanou instalaciou, aby na$ vyrobok mohol pinit svo-
ju Ulohu k VaSej Uplnej spokojnosti. Myslite na to, Ze Skody
vzniknuté v désledku neodborného pouzivania Cerpadla ob-
medzujd zaruku. ReSpektujte preto pakyny uvedené v tomto
navode na obsluhu!

Toto zariadenie mozu pouzivat deti starSie ako 8 rokov,
ako aj osoby so znizenymi fyzickymi, zmyslovymi alebo
mentalnymi schopnostami alebo nedostatkom skusenosti
a vedomosti, ak st pod dohladom alebo boli o bezpectnom
pouZzivani zariadenia poucené a pochopili z toho vyplyvajd-
ce nebezpecenstva. Deti sa so zariadenim nesmu hraf.vDeti
nesmi vykonavat Gistenie a uZivatelsku udrzbu bez dohladu.

Zabranenie Skodam pri vypadku

Ako kazdy iny elektricky pristroj m6ze aj tento produkt vypad-

nut v désledku chybajuceho sietového napéatia alebo technic-

kej vady.

Ked Vam v désledku vypadku produktu méze vzniknut skoda (aj

nasledna skoda), tak je potrebné z Vasej strany prijat $pecialne

nasledujuce opatrenia podla Vasho uvaZenia:

- Montaz poplagného zariadenia zavislého od stavu vody (za
urcitych okolnosti aj nezavislého od siete) tak, ze sa moze
vnimat alarm pred vznikom $kody.

- Kontrola pouzitej zbernej nadoby / $achty na tesnost po
hornd hranu pred -najneskor vak pri - montazi prip. uvedeni
produktu do prevadzky.

« Montaz poistiek spatného prudenia pre takéto kanalizacné
zariadenia, u ktorych v désledku uniku odpadovej vody po vy-
padku produktu moze vzniknut skoda.

- Montaz dalieho produktu, ktory moéze kompenzovat vypa-
dok produktu (napr. zdvojené zariadenie).

« MontaZ nudzového napajacieho agregatu.

Pretoze tieto opatrenia sluzia k tomu, aby sa zabranilo nasled-

nym $kodam pri vypadku produktu prip. aby sa $kody minima-

lizovali, taj je potrebné ich reSpektovat ako smernicu vyrobcu

- analogicky k normativnym tdajom DIN EN ako stav techniky

- nevyhnutne pri pouzivani produktu (OLG Frankfurt/Main, Az.:

2 U 205/11,15.06.2012).

BEZPECNOSTNE POKYNY

Tento navod na obsluhu obsahuje zakladné informécie, ktoré
je potrebné dodrziavat pri instalacii, prevadzke a Udrzbe cer-
padla. Je dblezité, aby si montér ako aj prislusny odborny per-
sonal/prevadzkovatel pred inétaldciou a uvedenim &erpadla do
prevadzky bezpodmienecne precitali tento navod na obsluhu.
Tento navod na obsluhu musi byt vzdy k dispozicii v mieste po-
uzivania ¢erpadla resp. zariadenia.

Nedodrzanie bezpec¢nostnych pokynov moze mat za nasledok
stratu akychkolvek narokov na nahradu skody.

V tomto navade na obsluhu st bezpe¢nostné upozornenia 0so-
bitne oznacené symbolmi. Ich neresSpektovanie moze byt ne-
bezpecneé.

A VSeobecné nebezpecenstvo pre osoby

A Vystraha pred elektrickym napatim
Oznamenie! Nebezpecenstvo ohrozenia stroja a jeho funkcie

Kvalifikacia personalu

Personal vykonavajici obsluhu, udrzbu, revizie a montaz cer-
padla musi byt pre tieto prace nalezite kvalifikovany a v do-
stato¢nom rozsahu sa informovat podrobnym $tudiom tohto
navodu na obsluhu. Rozsah zodpovednosti, prisluSnosti a kon-
trola personalu musia byt prevadzkovatelom presne zadefino-
vané. Ak personal nedisponuje potrebnymi vedomostami, musi
sa vyskolit a zacvicit.

Bezpecné praca

Dodrzujte bezpe¢nostné pokyny uvedené v tomto navode na
obsluhu, platné narodné predpisy o bezpecnosti a ochrane
zdravia pripraci ako aj pripadné interné pracovné, prevadzkové
a bezped&nostné predpisy prevadzkovatela.

Bezpeé&nostné pokyny pre prevadzkovatela/
obsluhu

Dodrzujte zakonné predpisy, lokalne predpisy ako aj bezpec-
nostné predpisy.

Eliminujte rizika spdsobované elektrickou energiou.

Uniky nebezpeénych dopravovanych médii (napr. vybusné,
jedovaté, horuce latky) sa musia odvadzat tak, aby nedoslo k
ohrozeniu 0s6b a Zivotného prostredia. Pritom je potrebné do-
drzat zakonné predpisy.

Bezpecnostné pokyny pre prace v suvislosti s
montazou, reviziami a udrzbou

Prace na stroji sa mézu zo zasady vykonavat len za jeho necin-
nosti. Cerpadl4 alebo agregaty, ktoré dopravuju zdraviu $kodli-
vé média, musia sa dekontaminovat.

Bezprostredne po ukonceni prac sa musia opat nainstalovat
resp. uviest do funkcie vSetky bezpe¢nostné a ochranné za-
riadenia. Ich funkénost je potrebné pred opatovnym uvedenim
¢erpadla do prevadzky skontrolovat za dodrzania aktualnych
predpisov.

Svojvolné prestavby a vyroba ndhradnych
dielcov

Prestavby alebo zmeny na stroji su pripustné len po dohode s
vyrobcom. Originalne nahradné dielce a vyrobcom autorizo-
vaneé prisluSenstvo slizia bezpe¢nosti. Pouzitie inych dielcov
moze mat za nasledok stratu zaruky za nasledky z tohto vznik-
nute.

Nepripustné sposoby pouzitia

Prevadzkova bezpecénost dodavaného stroja je zarucena len pri
jeho predpisanom pouziti. Medzné hodnoty uvedené v kapitole
"Technickeé udaje" sa nesmu v Ziadnom pripade prekrocit.

Pokyny na prevenciu pred urazmi

Pred pracami v suvislosti s montazou a Udrzbou stroja ohradte
pracovny priestor a skontrolujte, €i sa zdvihacie zariadenie na-
chadza v riadnom stave.

Nepracujte nikdy sami a pouzivajte ochrannu prilbu, ochranné
okuliare abezpec¢nostnl obuv a taktiez v pripade potreby vhod-
ny bezpecnostny popruh.

Skor, ako zacnete zvarat alebo pouzivat elektrické pristroje,
skontrolujte, ¢i nehrozi nebezpecenstvo vybuchu.

38



SLOVENCINA

Ak v zariadeniach odpadovych vod pracuju osoby, musia byt za-
ockované proti choroboplodnym zarodkom, ktoré sa tu mozu
vyskytovat. Dbajte prisne na dodrziavanie hygieny, je to v zauj-
me Vasho zdravia.

ZabezpecCte, aby sa v pracovnom priestore nenachadzali Ziad-
ne jedovaté plyny.

Dodrzujte predpisy BOZP a majte pripraveny material pre po-
skytnutie prvej pomoci.

V niektorych pripadoch moze byt ¢erpadlo a médium ohriate
na vysoku teplotu, v takomto pripade hrozi nebezpecenstvo
popalenia.

Pre montéaz v prostredi ohrozenom vybuchom platia osobitné
predpisy!

POUZITIE

Zariadenia compli na preCerpavanie fekalii su pripravené na
zapojenie, maju testovany typ konstrukcie spolocnostou TUV a
hodia sa na pre¢erpavanie odpadovych vdd z toaliet a pisoarov,
ako aj domacej splaskovej vody s obvyklymi primesami.
Nadrze mézu byt zaplavené maximalnou vyskou 2 m vodného
stlpca a trvanim najdlhsie 7 dni.
Riadenievsa nezaplavuje, ale je chranené proti striekajucej
vode podla IP 44.
Pri instalacii podia predpisov a pouzivani podia uréenia spifia
riadenie poziadavky ochrany smernice EMC 2014/30/EU a je
vhodné pre pouzitie vdomacom prostredi s napajanim z verej-
nej elektrickej siete. Pri pripojeni na priemyselnu siet v ramci
priemyselného podniku s napéajanim z vlastného vysokonapa-
tového transformatora je podia okolnosti potrebné pogitat s
nedostatocnou odolnostou protiruseniu.
Pri pouzivani zariadeni sa musia dodrziavat prislusné narodné
zakony, predpisy, ako aj miestne ustanovenia, ako napr.
« PreCerpavacie zariadenia na odpadové vody pre odvodnenie
budov a pozemkov (napr. v Europe EN 12050 a 12056)

. Zriadovanie nizkonapatovych zariadeni (napr. v Nemecku
VDE 0100)

« Bezpecnost a pracovné prostriedky (napr. v Nemecku Betr-
SichV a BGR 500)

« Bezpecnost v technickych zariadeniach odpadovych vod
(napr. v Nemecku GUV-V Cb, GUV-R 104, GUV-R 126)

- Elektrické zariadenia a prevadzkové prostriedky (napr. v Ne-
mecku GUV-V A3)

« Ochrana pred vybuchom EN 60073-0, EN 60079-1a EN 1127-1

Rozsah dodavky

« nadrz s ¢erpadlom/-ami

» objimka pre privod

« spojovacia priruba pre vytlacné vedenie

« elastické spojenie s hadicovymi spojkami pre vytlacné vede-
nie

« nasUvacie tesnenie/-a pre ru¢ne membranove ¢erpadlo ale-
bo dalsi pritok DN 50

« spatna klapka pre vytlacné vedenie
- riadenie (nie compli 310)

0ZNAMENIE! Transportny zamok = ochrana proti vzt-
laku pre nadrz.

Prevadzkovy rezim: prerusovana prevadzka S3; pozri
Technickeé udaje

ZABUDOVANIE

Precerpavacie zariadenie sa musi zabudovat bezpecne proti
vztlaku a volne stojac. Pri a nad véetkymi &astami, ktoré sa ob-
sluhuju a na ktorych sa vykonava udrzba musi byt k dispozicii
pracovny priestor Siroky a vysoky minimalne 60 cm.

Vetranie: Vetracie vedenie musi byt vyvedené nad strechu.

Pritok: V pritoku pred nadrzou musi byt umiestneny posutvac
splaskovej vody.

Vytlaéné vedenie: Za spatnou klapkou vo vytlatnom vedeni
musi byt umiestneny druhy posuvac splaskovej vody. Vytlacné
vedenie musi byt vedené so slu¢kou nad miestnu Urover spat-
ného prudenia.

0ZNAMENIE! Tlakové vedenie musi byt upnuté alebo zavese-
né. Celé zatazenie nesmie spocivat na systéme.

Pre odvodnenie miesta instalacie je potrebné planovat ¢erpa-
ciu zumpu.

0ZNAMENIE! V$etky skrutky, ktoré slUZia na upevnenie jednot-
livych dielov na nadrzi, sa smu utiahnut len max. utahovacim
momentom 6 Nm.

Montaz nadrze
Compli 310. Zatvorte posuvac v pritoku (prisluSenstvo), aby ste
zamedzili vstup vody poCas montéaze.

Dierovacou pilou @102 alebo priamoc¢iarou pilou otvorte na
znacCke na strane alebo hore pozadovany pritok DN100 a od-
strante vyronky. Prilozenu stahovaciu prirubu zlahka upevnite
skrutkami so $esthrannou hlavou na pritok.

Uholniky na ukotvenie zariadenia naskrutkujte na nadrz a na-
sledne nasunte zariadenie so stahovacou prirubou az po doraz
na pritokovd ruru.

Potom naznacte a vyvrtajte znacky pre podlahové prichytky a
vloZte prichytku.

Stahovacia priruba sa teraz méze pevne utiahnut a zariadenie
ukotvit do podlahy pomocou skrutiek do dreva a podloZiek.
Compli 1100. Zatvorte posuvac v pritoku (prisluSenstvo), aby ste
zamedzili vstup vody poCas montéaze.

Vyska pritoku je plynulo nastaviteina, vid technické tdaje.
Zdvihaciu jednotku s rukavom zatlacte na privodnu rurku az na
doraz a vyrovnajte ju.

Ak sa ma pouzit bo¢ny privod DN 100, musi sa najskor otvorit
a odhrotovat pilou s otvorom @ 102 pri znaceni. Standardny
vstup musi byt potom uzatvoreny blokovacou supravou
(prislugenstvo)a Uroven zapnutia musi byt znovu definovana.
Zatlatte podlahové uzavery do bo¢nych vreciek na nadobe a

potom ich pripevnite k podlahe pomocou hmozdiniek a skru-
tiek.

Montéz vetrania
Vetracie vedenie s prevlec¢nou objimkou BN 70 pripojte vpravo
hore na nadrz a vyvedte ho nad strechu.
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Montéz vytlacného vedenia compli 310
Instalovat na spatny klapku:

1. Spojovacia priruba

2. Elasticke spojenie

3. Potrubné ¢ast na mieste s priru-
bou(min. 200 mm Ig)

4. Uzatvaraci ventil (prislusenstvo)

5. Pripojte pridavné tlakové vede-
nie a slu¢ku ho vedte nad miest-
nu Uroven spatného prudenia.

Montéaz vytlacného
vedenia compli 1100
Instalovat na spatny klapku:

1. Uzatvéraci ventil (prislusenstvo)
2. spojovaciu prirubu a

3. elastickym spojenim pripojte vytlacné vedenie a so slu¢kou
ho vedte nad miestnu Uroven spatného prudenia.

Pripojka DN 50 kolmo
Toto pfipojeni se pouziva pro nouzovou likvidaci.

Hrdlo otvorte na znacke dierovacou pilou, odstrarnte z neho vy-
ronky a nasad'te nasuvacie tesnenie 58/50.

- Namontujte pripojku pre nudzové zneSkodnenie Compli
(prislusenstvo)

- Namontujte ru¢né membranové ¢erpadlo (prislusenstvo)
Pritokovu rdru s vonkajsim @ 50 mm zasurite cez nastvacie
tesnenie do nadrze. Vzdialenost od dna nadrze by mala byt
50 mm.

Ru¢né membranoveé cerpadlo upevnite dobre pristupne na
stene, spojte ho so zasunutou rdrou a potom pripojte vytlac-
né vedenie ru¢ného membranového Cerpadla. Aj tu musi

byt vytlacné vedenie vedené so slu¢kou nad miestnu Uroven
spatného prudenia.

Pridavny pritok DN 50 horizontalny

Pripravenu drazku pre pridavny pritok otvorte dierovacou pilou
a odstrante z neho vyronky.

Nasadte nasuvacie tesnenie 58/50.

Pritokovu ruru s vonkaj$im @ 50 mm zasunte cez nasuvacie tes-
nenie do nadrze.

0ZNAMENIE! Pripojné vedenia na nizkych postrannych prito-
koch compli 310 je potrebné ¢o najblizSie pri zariadeni opatrit
takzvanym zadrziavacim kolenom. Toto koleno musi mat vy$ku
minimalne 180 mm medzi spodkom rdry a instalacnou rovinou.
Vplyvom vzduchovych vankusov v pripojnom vedeni moze dojst
k problémom s odtokom a upchaniu. Privodné vedenie je pot-
rebné v jeho najvy$som bode odvzdu$nit, aby sa toto upcha-
nie zamedzilo. Vetracie vedenie sa moze pripojit na vetranie
nadrze.

ELEKTRICKE PRIPOJENIE

0ZNAMENIE! Elektrické prace na erpadle, zastréke alebo ria-
deni smie vykonavat len odborny elektrikar.

A VAROVANIE!

Pred kazdou pracou vytiahnite sietovl zastréku zariadenia a
zabezpecte, aby iné osoby nemohli opét pripojit zariadenia k
napatiu.

O0ZNAMENIE! Sietovu zastréku nikdy nepolozte do vody! Pri-
padna vniknuta voda moze viest k porucham a pogkodeniam.
Pritom je potrebné dodrziavat prislusné platné normy (napr.
EN), predpisy $pecifické pre krajinu (napr. VDE), ako aj predpisy
miestnych prevadzkovatelov elektrickej siete.

DodrzZiavajte prevadzkové napétie (pozri typovy stitok)!

Zariadenia maju hladinové spinanie, ktoré cerpadlo, nezavisle
od stavu vody, zapne prip. vypne. Zapinacie a vypinacie body
su od vyroby nastavené pre Standardnu pritokovu vysku zaria-
denia. Pipanie signalizuje, ze doslo k funk&nej poruche, aj ked
je tolen prechodné.

Ak je cerpadlo prilis zahriate, vypne sa prostrednictvom ter-
mostatu vinutia. Pred odstranenim pric¢iny poruchy sa musi
vytiahnut sietova zastrcka, pretoze sa inak ¢erpadlo po vyc-
hladnuti samocinne opéat zapne. Priame hlasenie poruchy sa
neuskutocni.

Zariadenie sa smie pripojit len do zasuvky instalovanej podla
predpisov, ktora sa nachadza v suchej miestnosti a je poistena
16 A(pomalou) poistkou a prudovym chranicom (<30 mA).

0ZNAMENIE! BD 610. Ochranny motorovy isti¢ len pred skra-
tom ¢erpadla. Prid na ochrannom motorovom isti¢i musite
preto nastavit na minimum.

Riadenie (compli 1100)

Riadenie prevadzkujte len v suchych miestnostiach a kryt udr-
Ziavajte vzdy zatvoreny. Riadenie musi byt dobre pristupné, aby
bolo kedykolvek mozné vykonat kontrolu. Vysokéa vihkost vzdu-
chu a kondenzovana voda moézu riadenie znicit.

Spinacie hladiny

Zapinacie a vypinacie body su od vyroby nastavené pre Stan-
dardnU pritokovd vysku prislusného zariadenia. Pokial by ste
zvolili inU pritokovd vysku, tak musite zapinaci bod definovat
nanovo. Zvysné spinacie body pre poplach a pre $pickové za-
tazenie st potom riadenim automaticky primerane nanovo na-
staveneé.
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Predefinujte aroven zapnutie

Uvolnite tri skrutky a otodte
kryt proti smeru hodinovych
ruciCiek Uplne dolava.

Naplite nadrz vodou na
pozadovanu uroven zapnutie.
Opatrne otacajte uzaverom v
smere hodinovych ruciciek,
kym sa ¢erpadlo nespusti.

Teraz znovu utiahnite tri skrut-
ky, teraz je nastavena nova
Uroven zapnutia.

Poplasné

- Monitoruje sa doba chodu Compli 310. Ak proces Cerpania
trva dlhsie ako 50 +/- 5 sekund, spusti sa alarm. Potiahnutim
zastrcky potvrdte alarm.

- Compli 1100. Hlasenia poruch su oznamované opticky a
akusticky. Sériovo od siete zavislé poplasné zariadenie hlasi
poruchy motora Cerpadla. Sucasne zaznie integrovany akus-
ticky poplach. Tento akusticky signal je mozné vypnut len
odstranenim poruchy alebo vSeobecne.

Pokial miesto montaze neumozfiuje ziadnu akusticku kontrolu
hlasenia poruchy, tak méze byt poplasny signal vedeny dalej
cez beznapatovy kontakt (svorky 40 a 41) na doske plognych
spojov (compli 310 v zastrcke). Kontakt zatvaraca zbernej po-
ruchy je zatazitelny max. s 5 A/250 V AC. Kontakt sa otvori po
odstraneni poruchy.

Akumulator pre poplasné zariadenie (nie
compli 310)

Poplasné zariadenie je sériovo zavislé od siete - tzn. v pripa-
de vypadku prudu sa nemoze vyvolat ziadny poplach vysokého
stavu vody. Aby bolo mozné udrzat poplagné zariadenie funké-
né aj pri vypadku pradu, musi sa pouzit akumulator. Otvorte
priehladné dvere. Akumulator pripojte na pripojovaciu svorku a
na ur¢enom mieste na doske plosnych spojov upevnite existu-
jucim kablovym viazacom. Tento moze poplasné zariadenie pri
trvalom poplachu zasobovat prudom na cca 1 hodinu.

Po obnoveni sietového napétia sa akumulator automaticky
opéat nabije. Vybity akumulator je pripraveny na prevadzku v
priebehu cca. 24 hodin, pIné nabitie je dosiahnuté po cca. 100
hodinach.

Pravidelne kontrolujte funkénost akumulatora! Na to vypni-
te sietové napétie a vyvolajte hlasenie vysokej vody. Hlasitost
akustického poplachu sa nesmie pocas niekolkych minat pod-
statne znizit. Zivotnost sa nachadza pri cca 5 rokoch. Na aku-
mulatore poznacte datum pouzitia a po 5 rokoch ho preventiv-
ne vymente.

/\ UPOZORNENIE!

Pouzivajte len NiMh 9 voltové batérie dodavané vyrobcom! Pri
pouziti suchych i Lithium batérii hrozi nebezpecenstvo vybu-
chu!

Pocitadlo prevadzkovych hodin

Volitelne sa modze v riadeni pouzit poéitadlo prevadzkovych ho-
din(nie compli 310). Na to skratte pripojky pocitadla prevadzko-
vych hodin na cca 8 mm a zasunte ich na doske plosnych spojov
na mieste BSZ do 4 zasuviek. Ak po opakovanom zapnuti za-
riadenia nedéjde k ziadnemu zobrazeniu, pocitadlo prevadzko-

vych hodin sa musi otocit 0 180°.

Vypnutie internej poplasnej sirény

Nie compli 310. Vytiahnite zapecateny mostik (BRX1). Mostik
opét zastréte na kolik 2-polove] kolikovej vidlice, aby sa zastr-
Cka nestratila.

Prislusenstvo: Externa poplasna siréna

Otvorte dvere riadenia.

Na svorky ,S+" a ,S-" sa moze pripojit pridavny, samostatny
akusticky 12V DC signalny hlasi¢ s odberom prudu max. 30 mA.
Interna poplagna siréna moze byt volitelne zapnutéa alebo vy-
pnuta.

Pri compli 310 sa mdze ako prislusenstvo namontovat alarm
nezavisly od siete, montazny sokel je k dispozicii na nadrzi.

PREVADZKA

Skusobna prevadzka a funkéna skuska
1. Otvorte Cistiaci kryt na nadrzi.

2. Zariadenie pripojte na napatie.

3. Otvorte posuvac v pritoku a vytlacnom vedeni.

4. Nadrz naplnte az po zapinaciu hladinu.

5. Cerpadlo sa teraz zapne a vyprazdni nadrz. Cerpanie pozo-
rujte cez Cistiaci otvor.

6. Plavak hladinového spinania nadvihnite pomaly rukou nad
zapinaci bod, kym sa spusti poplagné zariadenie (iba compli
1100).

7. Cistiaci otvor opat uzatvorte krytom a tesnenim.

8. Na zéklade viacerych spinacich cyklov skontrolujte tesnost
nadrze, armatur a potrubi.

Automaticka prevadzka

Automaticka prevadzka je normalnou prevadzkou zariadenia.
Na to sa musi koliskovy spina¢ uviest do polohy ,automatika”.
Prostrednictvom integrovaného hladinového spinania sa Cer-
padlo zodpovedajuc stavu kvapaliny v nadrzi zapina a vypina.
Prevadzka ¢erpadla (pri compli 310 pripravenost na prevadzku)
je indikovana zelenou svetelnou diodou.

0ZNAMENIE! Pri vynimoé&ne velkych pritokovych mnoZstvach
(napr. vypustanie bazéna) je potrebné posuva¢ v pritoku
uzatvorit potial, aby pregerpavacie zariadenie aj nadalej praco-
valo v normalnej spinacej prevadzke (Zziadny trvaly chod, inak
vznika nebezpecenstvo prehriatia motora ¢erpadla).

Ruéna prevadzka

Koliskovy spina¢ uvedte do polohy ,ruéne”. Cerpadlo teraz pra-
cuje v trvalej prevadzke nezavisle od hladiny odpadovej vody.
Odcerpanie by preto malo byt pozorované cez ¢istiaci otvor.
Zastavenie

Koliskovy spina¢ uvedte do polohy Q0 ¢erpadlo je teraz zasta-
vené. Compli 1100: Poplasné zariadenie je nadalej pripravené
na prevadzku.

zf& NEBEZPECENSTVO!

Pre opravu a udrzbu riadenia alebo ¢erpadla nepouzivajte polo-
hu 0%, ale vzdy vytiahnite sietovu zastréku zo zasuvky.
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InSpekcia

Pre zachovanie prevadzkovej bezpecnosti je raz za mesiac po-
trebné vykonat vizualnu kontrolu zariadenia vratane rurovych
spojeni.

Udrzba a kontrola tohto vyrobku sa musia vykonat v sulade s
normami EN 12056-4. Odporticame vam uzatvorit zmluvu o

Udrzbe, aby ste zabezpedili trvalu prevadzkovu bezpecnost za-
riadenia.

O0ZNAMENIE! Udrzbu precerpavacieho zariadenia fekalii a
opatrenia pre Udrzbu musi vykonavat odbornik v odstupoch 3
mesiacoch v zivnostenskych podnikoch, 6 mesiacov vdomoch
pre viac rodin alebo 12 mesiacov v rodinnych domoch).

£\ VAROVANIE!
Pred kazdou pracou vytiahnite sietovl zastréku zariadenia a

zabezpecte, aby iné osoby nemohli opéat pripojit zariadenie k
napatiu.

/\ VAROVANIE!

Skontrolujte kabel na mechanické alebo chemické poskode-

nie. Poskodené alebo zalomené kable musi vymenit vyrobca.

Pri udrzbe odporic¢ame vykonavat tieto prace:

1. Kontrola tesnosti spojovacich miest prehladanim okolia za-
riadeni a armatur.

2. Zapnutie posuvadov; kontrola lahkého chodu, pripadne na-
stavenie a namazanie.

3. Otvorenie a vyCistenie zamedzovaca spatného prudenia;
kontrola sedla a gule (klapka).

4. Cistenie Serpadla a bezprostredne pripojenej oblasti
vedeni; kontrola obezného kolesa a ulozenia.

UPOZORNENIE!
Opotrebované obezné kolesa mozu mat ostré hrany.
5. VnUtorné gistenie nadrze (v pripade potreby resp. podia mi-
moriadnych poziadaviek) napr. odstranit mazivo.

6. Kontrola stavu zbernej nadrze.
7. Kazdeé 2 roky preplachnutie zariadenia vodou.

8. Kontrola elektrickej Casti zariadenia. Samotné riadenie ne-
vyzaduje Udrzbu, pokial by véak bol zabudovany akumulator,
tak je pravidelne potrebné kontrolovat jeho funkénost. Na to
na zariadeni odpojenom od elektrickej siete nadvihnite pla-
vak v nadrzi, kym zaznie poplach vysokého stavu vody.

9. Plavéak je okrem toho potrebné v pripade potreby vydgistit.

Po vybaveni udrzby je potrebné zariadenie po vykonani sku-

gobného chodu opat uviest do prevadzky. O udrzbe je potrebné

zhotovit protokol s uvedenim véetkych vykonanych prac a pod-
statnych udajov.

MALA POMOC PRI PORUCHACH

Zariadenie sa nerozbehne

. Skontrolujte sietové napatie, poistku a prudovy chranic.
Chybné poistky nahradte poistkami s rovnakymi menovitymi
hodnotami. Pri opakovanom spusteni privolajte odborného
elektrikara alebo zavodny zakaznicky servis.

« Je chybna interna sklenena rurova poistka 2 A pomala pre
riadiaci transformator 230/12V, ochrana motora a 230 V od-
ber striedavého prudu. Chybna poistka sa smie nahradit len
rovnakym typom a hodnotou.

- Poskodené sietové privodné vedenie, vymenu smie vykonat
len vyrobca

- Blokované plavakové spinanie = zatvorte posuvac pritoku,
otvorte Cistiaci kryt a odstrante blokovanie.

Zariadenie sa nerozbehne, hlasenie poplachu

« Termostat vo vinuti motora odpojil zariadenie, pretoze je
blokované cerpadlo = zatvorte posuvac pritoku, vyprazdnite
nadrz, vytiahnite sietovu zastréku, demontujte nadstavec
¢erpadla a odstrante blokovanie.

Znizeny Cerpaci vykon

« Posuvac vo vytlacnom vedeni nie je Uplne otvoreny

« Upchané vytlacné vedenie = preplachnite vytlacné vedenie

« Upchana spatna klapka = zatvorte posuvac a vycCistite spat-
nu klapku

« Upchané vetranie Cerpadla = vycistite vetraciu hadicu
Cerpadlo-nadrz a skontrolujte otvory.
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MAGYAR

On egy Pentair Jung Pumpen terméket és ezaltal mindséget és
teljesitmeényt vasarolt. Kérjik, hogy ezen Uzemeltetési Utmuta-
to szerint telepitse a terméket, hogy az az On teljes megelé-
gedesere tizemelhessen. Ne felejtse el, hogy a szakszer(itlen
kezeléssel okozott karosokra nem terjed ki a garancia. Ezért
kerjlk, tartsa be az Uzemeltetési Gtmutatoban leirtakat!

Jelen készlileket 8 éves, vagy annal iddsebb gyermekek,
valamint korlatozott fizikai, szenzoros, vagy mentalis ke-
pesseql szemelyek, illetve olyan személyek, akik nem ren-
delkeznek megfelelé tapasztalatokkal es ismeretekkel csak
felligyelet mellett hasznalhatjak, vagy akkor, ha a keszulek
biztonsagos hasznalatara vonatkozoan betanitottak Gket
es megertik a keszilék hasznalataban rejld veszélyeket. A
gyermekek nem jatszhatnak a keszilékkel. A tisztitast és
a felhasznaldi karbantartasi munkalatokat nem végezhetik
gyermekek feligyelet nélkal.

Karok elkertilése kimaradasokkor

Mint minden villamos készilék, ez a termék is kimaradhat hi-
anyz6 halozati feszUltség vagy mdszaki meghibasodas okan.
Ha Onnél a termék kimaradasa soran karok (akar kdvetkezmé-
nyes karok) lépnek fel, akkor kiilondsen a kovetkezé ovintézke-
déseket kell tennie sajat belatasa szerint:

« Vizszintt6l flggetlen (adott kérllmények kozott akar halo-
zatfliggetlen) riasztéberendezés beszerelése, hogy a riasz-
tas a karok fellépése el6tt érzékelhetd legyen.

« A hasznalt gydjt6tartalyok/aknak ellendrzése tomitettségre
vonatkozoan, a fels6 szintig a termek szerelése, ill. Gzembe
helyezése el6tt - legkésébb azonban annak soran.

- Visszatorlddasi biztositok beszerelése azon viztelenitd tar-
gyakhoz, melyek esetén a szennyviz kilépesével a termeék
kimaradasa soran karok keletkeznének.

« Tovabbitermék beépitése, mely a termék kimaradasat kom-
penzalni képes(pl. kettds berendezés).

« Vészaramu aggregat beszerelése.

Mivel ezen ovintézkedések arra szolgalnak, hogy a termék ki-
maradasa esetén elkerllhet8k legyenek a kdvetkezmeényes
karok, ill. azok minimalis szinten maradjanak, a gyartoi irany-
elv szerint - a DIN EN normativ el6irdsaihoz hasonldan, mint
aktudlis mUszaki el6irasok - ezek betartasa kotelezd a termék
hasznalata soran (Frankfurt/Main Tartomanyi Fels6¢fokd Bird-
sag, Ugyiratszam: 2 U 205/11, 2012.06.15.).

BIZTONSAGI UTASITASOK

Ez az Uzemeltetési Utmutatd a telepitésnél, iizemeltetésnél
és karbantartasnal figyelembe veendd alapvet¢ informéaciokat
tartalmazza.A telepités és izembe helyezés el6tt feltétlentl el
kell olvasnia ezt az Uzemeltetési utmutatét a szerelének vala-
mint a kezelének/Uzemeltetének! Az Uzemeltetési utmutatot
mindig a szivattyu, illetve a berendezés kozelében kell tartani.

A biztonsagi utasitasok be nem tartasa a kartéritési igények
elvesztéseével jarhat.

Ebben az Uzemeltetési Utmutatéban a kiilénbézd tipusd biz-
tonsagi utasitasokat az alabbi szimbolumokkal emeltik ki.
Ezen utasitasok be nem tartasa veszélyes.

A Altalanos személyi sériilés veszély

A Veszélyes feszlltséeg

Ertesités! Anyagi kar veszély

A személyzet szakképesitése

A kezeléssel, karbantartassal, ellenérzessel és szereléssel
megbizott szemeélyzetnek megfeleld szakképzettséggel kell
rendelkeznie és behatéan tanulmanyoznia kell az ezen Uze-
meltetési utmutatdéban leirtakat. Az izemeltetének pontosan
szabalyoznia kell a személyzet felel6sséqi koréet, illetékességét
és fellgyeletét. Ha a személyzet nem rendelkezik a szikseges
tudéassal, akkor ki kell oktatni és be kell tanitani.

Biztonsagtudatos munkavégzés

Be kell tartani az ezen Uzemeltetési utmutatdban talalhato
biztonsagi elbirasokat, az orszagos balesetvédelmi el8iraso-
kat, valamint az Gzemen bellli munkavedelmi, Gzemeltetési és
biztonsagi elbirasokat.

Biztonsagi utasitasok az izemeltetd/kezel
szamara

Be kell tartani a torvényi rendelkezéseket, a helyi eléirasokat
és a biztonsagi utasitasokat!

Ki kell zarni az aramutés lehetdseget!

A kiszivargott veszélyes (példaul robbané, mérgezé, forrd)
anyagokat ugy kell elvezetni, hogy ne veszélyeztethessék a
szemelyzetet és a kornyezetet! Be kell tartani a térvényi el6-
irasokat.

Biztonsagi utasitasok szereléshez,
ellenérzéshez és karbantartashoz

Csak leallitott gépen szabad munkat végezni! Az egészségre
veszeélyes kozeget szallitd szivattylkat dekontaminalni kell.

A munka végén azonnal vissza kell szerelni, illetve aktivalni kell
az 6sszes biztonsagi- és védéberendezeést! Ellendrizni kell a
mikodOkepességiket az Ujboli Gzembe helyezés el6tt a vonat-
kozo rendeletek és el8irasok szerint.

Engedély nélkili valtoztatasok és
potalkatrész gyartas

A gépet csak a gyartd engedélyével szabad megvaltoztatni
vagy modositani. Az eredeti potalkatrészek és a gyarto altal
engedélyezett tartozékok hasznalata a biztonsagot szolgalja.
Mas alkatrészek alkalmazasa esetén a gyarto nem vallal fele-
|6sseget az ebbdl szarmazd kovetkezményekert.

Nem engedélyezett izemmaddok

A szallitott gép Gzembiztonsaga csak rendeltetésszer( hasz-
nalat esetén garantalt. Tilos tullépni a "MUszaki adatok" feje-
zetben megadott hatarértékeket!

Balesetmegel6zési utasitasok

Zarja le a munkaterUletet a szerelési vagy karbantartasi mun-
kalatok el6tt és ellendrizze az emel8berendezés allapotat!
Sose dolgozzon egyeddl, és hasznaljon véddsisakot, védo-
szemduveget, biztonsagi cipdt valamint szikség esetén bizton-
sagi hevedert.

Ellen6rizze hegesztés vagy villamos keszllék hasznalata el6tt,
hogy nincs-e robbanasveszély!
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A szennyviztisztitd berendezéseken dolgozo személyeket el6-
zetesen véddoltassal kell ellatni a potencialis kdrokozdk ellen.
Tovabba Ugyeljen a teljes tisztasagra, a sajat egészsege érde-
kében!

Gondoskodjék rola, hogy ne legyenek mérgez6 gazok a mun-
katerlleten!

Tartsa be a munkavédelmi el8irdsokat és legyen kéznél az el-
sOsegely doboz!

Bizonyos esetekben forrd lehet a szivattyu és a szallitott kozeqg,
ekkor égesveszély all fenn!

Robbanasveszélyes terlleten végzendd szerelési munkara k-
I6n eléirasok vonatkoznak!

ALKALMAZAS

A csatlakoztatasra kész compli fekaliakiemelék TUV szerinti
gyartasi ellentrzéssel rendelkeznek és alkalmasak toalettek-
bél és piszoarokbol szarmazd szennyviz, valamint a szokvanyos
elegyeket tartalmazd haztartasi szennyvizek kiemeléseére.

A tarolok elaraszthatok maximum 2 mH20 magassagban és
legfeljebb 7 nap id6tartamig.

A vezérl6 nem elaraszthato, de IP 44 szerinti védelemmel ren-
delkezik felfroccsend viz ellen.

Az el6irasoknak megfeleld telepités és rendeltetésszerd hasz-
nalat eseten a vezerld megfelel a 2014/30/EU EMC iranyelv vé-
delmi elGirasainak és alkalmas haztartasban torténd haszna-
latra a nyilvanos aramellato halozatra csatolhatéan. Eqy ipari
Uzemben sajat magasfesziltségi transzformatorral rendelkezd
ipari haldzatra torténd csatlakoztatas esetén esetlegesen fel-
lep6 zavarokra kell szamitani.

A berendezés hasznalata soran a nemzeti szinten érvényes
torvények, elbirasok, valamint a helyi hatarozatok betartasa
kotelezd. llyenek példaul:

« Szennyvizemel6 berendezések éplletek és telkek vizteleni-
tése(pl. Europaban az EN 12050 és a 12056 szabvanyok)

- Kisfesziltségl berendezések felallitdsa (pl. Németorszag-
ban a VDE 0100)

« Biztonsdg és munkaeszkdzok (pl.
BetrSichV és a BGR 500)

« Szennyviztechnikai berendezések biztonsaga (pl. Németor-
szagban a GUV-V Cb, GUV-R 104, GUV-R 126)

. Elektromos berendezések és lizemi eszkdzok (pl. Németor-
szagban a GUV-V A3)

« Robbanasvédelem EN 60079-0, EN 60079-1és EN 1127-1

Németorszagban a

A kiszallitas tartalma

. Tarold pumpaval (pumpékkal)

« Abemenetinyilas hivelye

« Felhuzhato cs6tok a szell6zéshez

« Csatlakozokarima a nyomovezetékhez

« Elasztikus csatlakozo bilincsekkel a nyomovezetékhez

- Dugos tomités(ek)a kézi membranpumpéhoz, vagy a tovabbi
DN 50 bevezetésekhez

« Ellen6rizd szelepet a nyomovezetékhez

« Vezérlé (compli 310 esetén nem)
ERTESITES! Szallitasi zar = a tartaly felhajtéeré-
védelme.

Uzemméd: S3 szakaszos menet, lasd a mUisz. adatokat

Az emel6berendezést biztos felhajtassal és szabadon allva kell
beépiteni. Minden kezelendd és karbantartando alkatrész mel-

lett és felett legalabb 60 cm széles, ill. magas munkateriletet
kell szabadon hagyni.

Szellézés: A szell6zés vezetékét a tetdn keresztll kell elvezet-
ni.

Bemenet: A tarold bemenete elé egy szennyvizfolyatot kell be-
szerelni.

Nyomovezeték: A nyomdévezetékben a visszacsapolemez mo-
gott tovabbi szennyvizfolyatot kell elhelyezni. A nyomovezeté-
ket hurokban kell elvezetnie a helyileg meghatarozott vissza-
torlddasi szint felett.

ERTESITES! A nyomasvezetéket el kell szakitani vagy fel kell
flggeszteni a helyszinen. A sulynak nem szabad a rendszeren
nyugodnia.

A felallitasi hely viztelenitéséhez a pumpara zsomp szerelend6
fel.

ERTESITES! Minden csavart, mely a tarold alkatrészeinek
rogzitését szolgalja, maximalisan 6 Nm forgatonyomatékkal
szorithaté ra.

A tarol6 d6sszeszerelése

Compli 310. A bemenetben 1év6 folyatot (tartozék) zarja le an-
nak elkerUlése érdekében, hogy az 6sszeszerelés alatt viz foly-
jon arendszerbe.

A kivant DN100 bemenetet oldalral, vagy felllrél nyissa fel egy
0102 lyukflirésszel, vagy szuréflrésszel. Az éles peremeket
csiszolja le. Ragzitse a mellékelt szoritobilincset a hatszdgle-
tes csavarok segitségével lazan a bemenetre.

Csavarozza a berendezés lerdgzitéséhez hasznalando kengyelt
a taroléhoz, majd tolja a berendezést a rogzitékengyellel tko-
zésig a bevezetési csdre.

Rajzolja fel ezutan a jeldléseket a talapzat rogzit6peckei sza-
mara. Furja fel a lyukakat és helyezze be a peckeket.

Rajzolja fel ezutan a jeldléseket a talapzat rogzit6peckei sza-
mara. Furja fel a lyukakat es helyezze be a peckeket.

Compli 1100. A bemenetben lévé folyatot (tartozék) zarja le an-
nak elkerUlése érdekében, hogy az 6sszeszerelés alatt viz foly-
jon arendszerbe.

A bearamlas magassaga fokozatmentesen allithato, lasd a ma-
szaki adatokat.

Tolja fel az emel6berendezest a bemeneti csére és igazitsa ki
aberendezest.

Amennyiben DN 100 oldals¢ bevezetéest hasznalnak, ugy el6-
szor egy @ 102 atmeérdja lyukflrész hasznalataval nyissa fel a
jelolést és csiszolja le az erdes flirésznyomokat. Zarja le ezutan
astandard bemenetet a lezardszett (tartozék) hasznalataval és
allitsa be Ujbdl a bekapcsolasi szintet.

Tolja be a padl¢ régzitéseit a tartaly oldalso "zsebébe", majd
rogzitse azokat a padldba a tiplikkel és csavarokkal.

A szell6z6 0sszeszerelése

Rogzitse a jobb oldalon felll a felhuzhato cs6tokkal rendelkezd
DN 70 szell6z6vezetéket és vezesse azt a fedélen at.
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A nyomovezeték 6sszeszerelése compli 310
Telepitse a visszacsapo szelepre:

1. Csatlakozo karima

2. rugalmas kapcsolat

3. helyszini cs6szakasz karimaval
(min. 200 mm Ig)

4. Kapu szelep (tartozék)

5. Nyomovezeték csatlakoztatasa
és vezesse azt egy hurokban a
helyileg meghatérozott vissza-
torlodasi szint felett

A nyomovezeték sszeszerelése compli 1100
Telepitse a visszacsapo szelepre:

1. Kapu szelep (tartozék)
2. Csatlakozokarima és

3. Nyomovezeték csatlakoztatasa az elasztikus csatlakozoval és
vezesse azt egy hurokban a helyileg meghatérozott visszator-
l6dasi szint felett

Ffliggdleges csatlakozd DN 50

Ezt a csatlakozast slirg6sseégi artalmatlanitasra hasznaljak.

Nyissa ki a bemeneti hivelyt a jelnél egy lyukasztoflresszel,
sorjazza le és telepitse az 58/50 dugotomitést.

- Csatlakoztassa a Compli-slirg6ssegi artalmatlanitasi csatla-
kozéast (tartozékok)

- Szerelje fel a kézi membranszivattyut (tartozékok)
A D50 mm kils6 atmérdvel rendelkezd bevezetd csovet az
tolja at a dugos tomitdn at a taroloba. A tarolo aljatdl valo
tavolsag 50 mm kell legyen.
RoOgzitse a kézi membranpumpat hozzaférhet6en a falra,
kdsse 0ssze a betolt cs6vel, majd csatlakoztassa a kézi
membranpumpa nyomovezetékét. A nyomadvezetéket ittis
hurokban kell elvezetni a helyileg meghatarozott visszator-
l6dasi szint felett.

A DN 50 vizszintes kiegészit6 bemenet

A tovabbi bemenethez vald el6re elkészitett csavart nyissa fel
eqgy lyukkadrflrésszel. A keletkezett éleket csiszolja le.

Helyezze fel az 58/50-es dugds tomitést

A D50 mmkilsé atmeérével rendelkezd bevezet6 csdvet az tolja
at adugos tomitén at a taroldba.

Ertesités! A compli 310 alsé oldalso bemeneteinél 1évd csatla-
koztato vezetékeket a berendezés kdzelében egy un. torlasz-
toivvel kell ellatni. Ez az iv legalabb 180 mm magassaggal kell
rendelkezzen a cs6 talpazata és a felallitasi felllet kozott. A
csatlakoztato vezeték legtémitése altal problémak adodhat-
nak a kimenetnél, és torlodas keletkezhet. Ezen torlodas el-
kerllése érdekében a bevezetd vezetéket a magas pontjanal
legteleniteni kell. A szell6z6vezeték csatlakoztathato a tarolo
szell6zesehez.

ELEKTROMOS CSATLAKOZTATAS

ERTESITES! A pumpan, a konnektoron, vagy a vezérlon kizaro-
lag elektrotechnikai szakember végezhet munkalatokat.

A FIGYELMEZTETES!

Mindennem{ munkalatok megkezdése elétt hizza ki a berende-
zés csatlakozojat a halozatbol és biztositsa, hogy az mas szeme-
lyek altal nem helyezhetd fesziltség ala.

ERTESITES! A halozati csatlakozot soha ne helyezze vizbe! Az
esetlegesen bearamlé viz zavarokhoz és karokhoz vezethet.

A mindenkor érvényes normakat (pl. EN), az orszagspeci-
fikus el6irdsokat (pl. VDE), valamint a helyi ellatohalézat
Gzemeltetdjének elGirasait be kell tartani.

Ugyeljen az lizemi feszliltség betartasara(lasd a tipustablat)!

A berendezések szintkapcsoloval rendelkeznek, melyek a
pumpat a vizallastol fliggéen be-, ill. lekapcsoljak. A be-, és ki-
kapcsolasi pontok gyarilag a mindenkori berendezés standard
bemeneti magassagahoz vannak. A sipolas azt jelzi, hogy hiba
van, még akkor is, ha csak ideiglenes.

Ha a pumpa tulsagosan felhevdilt, a tekercses termosztat le-
kapcsolja azt. A zavar okanak elharitasa elétt huzza ki a haldzati
csatlakozot, mivel a pumpa a lehllés utan automatikusan be-
kapcsol. Kbzvetlen zavarjelzést a rendszer nem ad.

A berendezést csak el6iras szerint telepitett konnektorhoz
csatlakoztathatja, melyek szarazon terekben, és 16 A (tehetet-
lenséggel) biztositottak és egy hibaaram védékapcsoldval (<30
mA) biztositott.

FELHIVAS! BD 610 esetére. Motorvéds kapcsold szivattyu ré-
vidzéarlata ellen véd. A motorvedod szivattyun lévo aramot ezért
minimalisra értékre kell beallitani.

Vezérl6 (compli 1100)

A vezeérlGt kizardlag szaraz terekben, és a vezeérl¢ tartsa folya-
matosan lezarva. A vezérld az ellen6rzések elvégezhetdsége
miatt mindig legyen jol hozzaférhetd.

Szintkapcsoldk

A be-, és kikapcsolasi pontok gyarilag a mindenkori beren-
dezés standard bemeneti magassagahoz vannak beallitva.
Amennyiben On mas bemeneti magassagot szeretne valaszta-
ni, akkor a bekapcsolasi pontot Ujra kell definialnia. A tovabbi
kapcsolasi pontokat a riasztohoz és a csucsterhelést a vezérl6
ezutan automatikusan allitja be.
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Definidlja ujra a bekapcsolasi szintet

Lazitsa meg a harom csavart, és
forditsa a fedelet teljesen balra
az 6ramutato jarasaval ellenté-
tesiranyba.

Toltse fel a gydjtéedényt vizzel a
kivant bekapcsolasi szintre.

Ovatosan forditsa el a fede-

let az dramutato jarasaval
megegyezden, amig a szivattyu
el nemindul.

Most hiizza meg ismeét a harom csavart, a bekapcsolasi szint
Ujradefinialasra kerdlt.

Riasztas

- A Compli 310 futasi idejét figyeljuk. Ha a szivattyuzasi foly-
amat 50 +/- 5 masodpercnél tovabb tart, riasztas indul. A
riasztas nyugtazasahoz huzza ki a dugot.

- Compli 1100. A rendszer a zavarokat optikusan és akuszti-
kusan is jelzi. A szériaszerlen héalézatfligg6 riasztoberende-
zés jelzia pumpa motorjanak zavarait. Egyidejlileg megszolal
az integralt akusztikus riasztas. Ez az akusztikus jelzés csak
a hiba elharitasaval, vagy altalanosan allithato le.

Ha az 0sszeszerelés helyszinén a zavarjelzés akusztikus kont-
rollja nem megengedett, a riasztojelzés a szabad potencialu
kapcsolaton (40-es és 41-es kapcsok) keresztil tovabbithatok
a panelre (compli 310 a csatlakozdban). A gyUjtéjelzés zarokap-
csoloja maximalisan bA/250V AC értékben terhelhetd. A kap-
csolat a zavar elharitasaval ismét kinyilik.

Akkumulator a riasztoberendezéshez(a
compli 310 esetén nem)

A riasztoberendezeés szériaszerlen haldzatfliggd - azaz aram-
kimaradas esetén a rendszer nem tud tulfolyasi riasztast adni.
A riasztd aramkimaradas esetére torténd biztositasahoz akku-
mulator hasznalando. Nyissa fel a megfigyel6lemezzel ellatott
ajtot. Csatlakoztassa az akkut a csatlakozonyelveknel, majd
rogzitse azt a panelen az arra kijelolt helyre a meglévé kabel-
csatlakozon keresztul. Az akkumulator folyamatos riasztas ese-
tén kb. 16ran at képes ellatni a riasztoberendezést arammal.

Ahélozatifeszlltség visszatérésével az akkumulator automati-
kusan feltoltddik. A lemerdlt akkumulator kb. 24 éran belll Ujra
Uzemkeépes, a teljes toltés kb. 100 ora elteltével fejezédik be.

Folyamatosan ellendrizze az akkumulator mikodéképességeét!
Ehhez kapcsolja le a haldzati fesziltséget és valtson ki egy
tulfolyasi riasztast. Az akusztikus riasztas hangereje néhany
percen at nem csokkenhet jelent8sen. Az élettartam kb. 4 év.
Jegyezze fel az akkumulator hasznalatanak kezdési datumat
és b ev elteltével megeldzb jelleggel cserélje azt.

A VIGYAZAT!

Kizardlag a gyarto NiMh 9 V-os akkumulatorat hasznaljak! Sza-
raz eés litium akkumulatorok hasznalata esetén robbanasve-
szély all fenn!

Uzemoéra szamlalo

lgény esetén Uzemora szamlalo is beépitheté a vezérl6be
(compli 310 esetén nem). Ehhez réviditse az izemara szamlalo
csatlakozoit kb. 8 mm-re és dugja azt a panel BSZ helyén lévé
4 dugaszba. Ha a berendezés ismeételt bekapcsolasa utan nem
torténik kijelzés, az izemora szamlalot 180°-kal el kell forgatnia.

Belsé riasztojelz6 ledllitasa

Compli 310 esetén nem. Huzza le a pecseéttel lezart jumpert
(BRX1). Hogy a csatlakozd ne vesszen el, helyezze fel az jumpert
egy ket polusu szoritokapocssor egyik kapcsara.

Tartozék: Kulsé riasztojelz6

Nyissa ajtajat.

Az "S+" és "S-" kapcsokra tovabbi kildnallo akusztikus 12 VDC
jeladot csatlakoztathat maximum 30 mA aramfelvétellel. A bel-
s@ riasztojelz6t igény szerint kapcsolhatja ki, vagy be.

A compli 310 esetén tartozekkeént felszerelhetd egy halozatflg-
getlen riaszto. A felszerelési talapzat megtalalhat¢ a tarolon.

UZEM

Prébamenet és a miikodés ellenbrzése

1. Nyissa fel a tarolon levé tisztitofedelet.

2. Helyezze a berendezést fesziltséq ala.

3. Nyissa fel a bemeneti- és nyomovezetéknél [évd folyatot.

4. Toltse fel a tarolot a bekapcsolasi szintig.

5. A pumpa ekkor bekapcsol es Uriti a tarolot. Kévesse figye-
lemmel a pumpa menetét a tisztitonyilason at.

6. Aszintkapcsolo Uszojat emelje kézzel lassan a bekapcsolasi
pont folé, a riaszto kioldasaig (csak a compli 1100).

7. Zarjale ismét a tisztitonyilast a fed6vel és a tomitovel.

8. A kapcsolas tobbszari ismétlésével ellendrizze a tarold, az
armaturak és a csOvezetékek szigetelését.

Automatikus Gizem

A berendezés normal izeme automatatzem. Ehhez a kapcso-
logombot az ,automatikus” helyzetbe kell allitania. Az integralt
szintkapcsolo6 altal a pumpa a taroldban 1év6 folyadékszintnek
megfeleléen kapcsol be és ki. A pumpa Gzemét (compli 310
Gzemi készenlét esetén)a zold vilagitd dioda jelzi.

ERTESITES! Kildnlegesen nagy befolydsi mennyiségek esetén
(pl. medencék viztelenitésekor) a bemeneti folyatot addig kell
fojtani, hogy az emeldszerkezet tovabbra is normal kapcsola-
si Uzemben m(ikédjon (ne folyamatos menetben, kilénben a
pumpamotor tulhevilhet).

Kézi izem

Kapcsolja a kapcsologombot ,kézi” allasba. A pumpa ekkor a
szennyvizszinttdl fuggetlendl mikodik folyamatos Gzemben. A
kipumpalast ezért felligyelni kell a tisztitonyilason at.

Nyugalmi allapot
Kapcsolja a kapcsologombot ,0” helyzetbe. A pumpat ezzel
nyugalmi allapotba helyezte. Compli 1100: A riasztoberendezés
tovabbra is lzemkész.

A VESZELY!

A vezerlén végzett javitasi és karbantartasi munkalatokhoz ne
hasznalja a pumpa 0" nyugalmi allapotat, hanem dramtalanitsa
arendszert.

Felllvizsgalat

Az Uzemi biztonsdg megtartasa érdekében havonta végezzen
szemrevételezd ellendrzéseket, beleértve a cs6kapcsolatokat is.
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KARBANTARTAS

Atermék karbantartasat és ellendérzését az EN 12056-4 szerint
kell elvégezni.

Az Uzembiztonsag folytonossaganak fenntartédsa érdekében
ajanlott, hogy kosson karbantartasi szerzddest.

ERTESITES! A fekaliaemeld berendezés karbantartasat és a
kapcsolodo munkalatokat hozzaert6 szemely végezze ipari te-
ruleteken 3honapos, tbbcsalados hazak esetén 6 honapos, és
egycsalados hazak esetén 12 hénapos idékozonkeént.

A FIGYELMEZTETES!

Mindennem( munkalat megkezdése el6tt huzza ki a berendezés
haldzati csatlakozdjat és biztositsa, hogy azt mas személy nem
helyezhetiismét fesziltséq ala.

A FIGYELMEZTETES!

Ellendrizze a konnektort és a vezetékeket mechanikai és kémi-
ai karokra vonatkozoan. A sérilt vagy dsszerepedt kabeleket a
gyartonak kell kicserélnie.

Javasoljuk a karbantartas soran az alabbi munkalatok elvégzé-
set:

1. Ellenérizze a csatlakozasi helyek szigetelését a berendezé-
sen és az armaturakon.

2. Mlkodtesse a folyatot; ellendrizze a konnyed menetet,
esetleq allitsa Ujra és kenje be az alkatrészeket.

3. Nyissa fel és tisztitsa a visszafolyasgatlot; Ellencrizze a fel-
fekvést és a golyot (lemezt).

4. Tisztitsa a pumpat es a kdzvetlendl csatlakoztatott vezeté-
kek terlleteit; Ellendrizze a forgokereket és annak tartojat.

VIGYAZAT!
A kopott jarékerekek éle nagyon éles lehet!

5. Tisztitsa a tarold belsejét (szikség eseténill. a specialis ko-
vetelmények szerint) pl. tavolitsa el a zsirozéast.

8. Ellendrizze a gy(jtétarolo allapotat.
7. Két évente mossa at a berendezést vizzel.

8. Ellentrizze a berendezés elektromos alkatrészeit. Maga a
vezérlé nem igényel karbantartast. Ha akkumulatort épitett
be, ellendrizze rendszeresen annak megfelel6 mikodését.
Ehhez emelje fel az Uszot a fesziltségmentesitett beren-
dezés tarolojaban addig, mig meg nem szolal a tulfolyasi
riaszto.

9. Az Uszo6t szlkség esetén tisztitsa.

A karbantartasi munkak befejeztével a berendezés eqgy proba-
menet elvégzésével helyezhetd ismét Gzembe. A karbantar-
tasrdl készitsen jegyz6konyvet, mely tartalmazza az elvégzett
munkalatok adatait.

KIS SEGITSEG HIBAK ESETERE

A berendezés nem miikodik

« Ellendrizze a haldzati feszlltséget, a biztositékot ésaz Flvé-
delmi kapcsolot. A meghibasodott biztositékokat csak azo-
nos névleges értékekkel rendelkezd biztositekkal cserélje ki.
Ismételt kioldas esetén hivjon elektrotechnikai szakembert,
vagy hivja fel a technikai vev8szolgalatot.

« A 230/12V-o0s vezérltrafohoz valo belsd 2 A tehetetlenseqi
Uvegcsoves biztositék, a motorvédelem és a 230V valtoaram
kimenet meghibasodott. A hibas biztositékot csak azonos ti-
pusuval cserélheti, mely azonos értékekkel rendelkezik.

« A halozati bemenet meghibasodott. A cserét csak a gyarto
végezheti.

« Az Usz0 kapcsoloja blokkolva = Zarja le a bemeneti folyatot,
nyissa fel a tisztitofeddt és haritsa el a blokkolas okat.

A berendezés nem miikodik, riasztéjelzés

« Amotortekercsben lévd termosztat lekapcsolt, mert a pum-
pa blokkolva van = Zarja le a bemeneti folyatot, Uritse a taro-
I6t, huzza ki a haldzati csatlakozdt, szerelje le a pumpafelté-
tet és haritsa el a blokkolas okat.

CsOkken a szallitasi teljesitmény
« Anyomovezetékben lévo folyatd nincs teljesen nyitva

« Anyomovezeték eldugult = Mossa at a nyomovezetéket
« A visszacsapdlemez eldugult = Zarja le a folyatot és tisztitsa
a visszacsapolemezt.

« A pumpa szellézése eldugult = Tisztitsa a pumpa taroléjanak
szell6z6csovét és ellendrizze a furatokat
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Ati cumparat un produs de la Pentair Jung Pumpen obtinand
astfel calitate si performantd. Asigurati aceasta performan-
ta printr-o instalare conform normelor, astfel incat produsul
nostru sa-si poata indeplini functia spre multumirea dum-
neavoastra deplina. Aveti in vedere faptul ca defectiunile
aparute in urma manevrarii necorespunzatoare influentea-
za acordarea garantiei. De aceea respectati instructiunile
din cadrul manualului de utilizare!

Acest aparat poate fi utilizat de copii cu varsta de 8 ani i
mai mari, precum si de persoane cu capacitati fizice, sen-
zoriale sau mentale reduse sau care nu detin experienta i
cunostintele necesare, numai daca acestea sunt suprave-
gheate sau au fost instruite cu privire la utilizarea sigura
a aparatului si inteleg pericolele rezultate de aici. Copiii nu
au voie sd se joace cu aparatul. Curatarea siintretinerea de
catre utilizator nu trebuie realizate de copii fara a fi supra-
vegheati.

Evitarea daunelorin caz de defectare

Ca orice alt aparat electric, si acest produs se poate defecta din
cauza lipsei tensiunii de retea sau a unui defect tehnic.

Daca, in urma defectarii produsului, rezultd o dauna pentru
dumneavoastra (inclusiv daune ulterioare), trebuie luate de
dumneavoastra indeosebi urmatoarele masuri preventive, la ap-
recierea dumneavoastra:

- montarea unei instalatii de alarma rezistenta la apa (in anu-
mite circumstante, chiar independenta de retea), astfel in-
cat alarma sa poata fi detectata inainte de aparitia daunei.

- verificarea rezervorului colector utilizat / putului cu pri-
vire la etanseitate pana la muchia superioara inaintea
- cel tarziu totusi la montarearespectiv punereain functiune
a produsului.

« montarea sigurantelor anti-refulare pentru acele obiecte de
drenare, la care poate rezulta o daund prin iesirea apei uzate,
in urma defectarii unui produs.

« montarea unui alt produs, care poate compensa defectarea
produsului(de exemplu, instalatia dubla).

« montarea unuiagregat de alimentare cu energie electricain
cazuride urgenta.

Deoarece aceste masuri preventive folosesc la evitarea re-
spectiv minimizarea daunelor ulterioare in cazul defectarii
produsului, acestea trebuie respectate ca directiva a
producatorului - analog specificatiilor normative ale DIN EN
ca nivel al tehnicii - obligatoriu la utilizarea produsului (OLG
Frankfurt/Main, nr. dosar: 2 U 205/11, 15.06.2012).

INSTRUCTIUNI DE SIGURANTA

Acest manual de utilizare contine informatii de baza care
trebuie respectate la instalare, operare si intretinere. Este
important ca acest manual de utilizare sa fie citit obligatoriu
inainte de montare si punere in functie de catre persoana care
efectueaza montarea precum si de personalul de specialitate/
utilizator. Manualul trebuie sa fie permanent disponibil la locul
de utilizare a pompei, respectiv a instalatiei.

Nerespectarea instructiunilor de siguranta poate atrage dupa
sine pierderea oricaror pretentii de despagubire.

in cadrul acestui manual de utilizare instructiunile de siguranta
sunt marcate in mod special prin simboluri. Nerespectarea lor
poate fi periculoasa.

A Pericol general pentru persoane

A Atentionare pentru tensiune electrica
Nota! Pericol pentru masina si functionare

Calificarea personalului

Personalul pentru operare, intretinere, inspectie si montaj
trebuie sa aiba calificarea corespunzatoare pentru astfel de
lucrari si sa se informat suficient prin studierea aprofundata
amanualului de utilizare. Aria de responsabilitate, competenta
si supravegherea personalului trebuie reglementate ex-
act de catre utilizator. In cazul in care personalul nu detine
cunostintele necesare, trebuie scolarizat si instruit.

Lucrari orientate pe siguranta

Trebuie respectate instructiunile de siguranta enumerate in
cadrul acestui manual de utilizare, reglementarile nationale in
vigoare cu privire la prevenirea accidentelor precum si eventu-
alele reglementariinterne de munca, functionare si siguranta.

Instructiuni de siguranta pentru operator/
utilizator

Trebuie respectate dispozitiile legale, reglementarile locale si
cele de siguranta.

Trebuie excluse punerile in pericol din cauza energiei electrice.

Scurgerile de materiale periculoase transportate (de ex. explo-
zive, otravitoare, fierbinti) trebuie inlaturate in asa fel incat sa
nu fie puse in pericol persoane sau mediul inconjurator. Trebu-
ie respectate dispozitiile legale.

Instructiuni de siguranta pentru lucrari de
montaj, inspectie siintretinere

Lucrarile la masinad trebuie efectuate in principiu doar cand
aceasta este opritd. Pompele sau agregatele de pompare care
pompeaza materii ce pun in pericol sanatatea, trebuie decon-
taminate.

Toate dispozitivele de siguranta si protectie trebuie reaplicate,
respectiv repuse in functie imediat dupa finalizarea lucrarilor.
Eficienta lor trebuie verificata inainte de repunerea in functie,
cu respectarea dispozitiilor si reglementarilor actuale.

Reconstruirea arbitrara si productia de piese
de schimb

Reconstruirea sau modificarea masinii sunt permise doar dupa
consultarea producatorului. Piesele de schimb originale si ac-
cesoriile autorizate de catre producéator servesc sigurantei.
Utilizarea altor piese poate duce la anularea raspunderii pentru
consecinte.

Moduri de functionare nepermise

Siguranta de functionare a masinii livrate este garantata doar
la utilizarea conform reglementarilor. Valorile limita enumerate
in capitolul "Date tehnice" nu trebuie in nici un caz depasite.

Indicatii pentru prevenirea accidentelor
Inaintea inceperii lucrarilor de montaj sau intretinere izolati
spatiul de lucru si asigurati-va ca dispozitivele de ridicare sunt
in stare ireprosabila.
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Nu lucrati niciodata neasistat si folositi casca, ochelari si
incaltaminte de protectie, precum si 0 coardd de siguranta
adecvata daca este cazul.

Inainte sa sudati sau sa utilizati aparate electrice verificati sa nu
existe pericol de explozie.

Persoanele care lucreaza in sistemele de canalizare trebuie sa
fie vaccinate Impotriva eventualilor agenti patogeni care pot fi
prezenti acolo. Acordati o atentie sporita curateniei, de dragul
sanatatii dumneavoastra.

Asigurati-va sa nu existe gaze otravitoare in spatiul de lucru.
Respectati regulile de protectie a muncii si pastrati laindeméana
articole de prim ajutor.

in anumite cazuri pompa si mediul pot fi fierbintj, existand astfel
pericolul de ardere.

Pentru montajulin arii cu pericol de explozie exista reglementari
speciale!

UTILIZARE

Statiile de pompare ape uzate cu materii fecale fisabile compli

sunt de tipul constructiv TUV si sunt adecvate pentru pompa-

rea apelor uzate din toalete si pisoare, precum si a apelor mur-

dare menajere cu impuritatile aferente.

Rezervoarele sunt etanse cu o inaltime max. a coloanei de apa

de 2 msi o durata de cel mult 7 zile.

Sistemul de comanda nu este etans, dar este protejat impotri-

va stropirii cu apa conform IP 44.

in cazul instalarii requlamentare si utilizarii corespunzatoare,

sistemul de comanda indeplineste cerintele de protectie ale

directivei EMC 2014/30/EU si este adecvat pentru utilizarea in

zona casnica la reteaua publica de alimentare cu energie elec-

trica. In cazul racordarii la o retea industriala a unei companii

industriale cu o alimentare cu energie electrica de la propriul

transformator de inalta tensiune, trebuie sa se ia in calcul in

anumite circumstante rezistenta la interferente.

in cazul utilizarii instalatiilor, trebuie respectate legile, pre-

scriptiile respective nationale, precum si prevederile locale, ca

de ex.

« statii de pompare a apelor uzate pentru drenarea cladirilor si
terenurilor (de ex. in Europa EN 12050 si 12056)

- Montarea instalatiilor de joasa tensiune (de ex. in Germania
VDE 0100)

- Siguranta si mijloace de lucru (de ex. in Germania BetrSichV
si BGR 500)

. Siguranta in instalatiile tehnice pentru ape uzate (de ex. in
Germania GUV-V C5, GUV-R 104, GUV-R 126)

- Instalatii electrice si consumabile (de ex. in Germania GUV-
V A3)

« Protectiaimpotriva exploziei EN 60079-0, EN 60079-1si EN
1127-1

Setul de livrare

- Rezervoare cu pompé(e)

« Mufd pentruintrare

« Mufé libera pentru ventilare

« Flansa de racordare pentru conducta de presiune

. Imbinare elastica cu coliere pentru conducta de presiune

« Garniturideintroducere pentru pompa manualad cu membra-
na sau altd admisie DN 650

« Clapeta de retinere pentru conducta de presiune
- Sistem de comanda (nu compli 310)

NOTA! Blocarea transportului = protectia flotabilitatii
rezervorului.

Mod de functionare: Functionare intermitenta S3, vezi "Date
tehnice".

MONTAREA

Statia de pompare trebuie montata in mod sigur privind ridica-
rea si portabil. Langa si in afara pieselor care trebuie utilizate
siintretinute trebuie sa existe un spatiu de lucru de cel putin 60
cm latime, respectiv inaltime.

Ventilare: Conducta de ventilare trebuie deplasata peste aco-
peris.

Admisie: in admisia din fata rezervorului trebuie asezat o vana
pentru apa murdara.

Conducta de presiune: in spatele clapetei de retinere in con-
ducta de presiune trebuie asezata o alta vana pentru apa mur-
dara. Conducta de presiune trebuie deplasata cu o bucla peste
zona locala de presiune inversa.

NOTA! Conductasub presiune trebuie interceptata sau agatata
la fata locului. Greutatea nu trebuie sa se bazeze pe sistem.

Pentru drenarea spatiului de asamblare, trebuie prevazut un
put al pompei.

NOTA! Toate suruburile, care servesc la fixarea pieselor indi-
viduale din rezervor, au voie sa fie strdnse cu un moment max.
de strangere de 6 Nm.

Montajul rezervorului

Compli 310. inchideti vana din admisie (accesoriu), pentru aim-
piedica intrarea apeiin timpul montajului.

Deschideti admisia dorita DN 100, lateral sau de sus cu un fe-
rastrau coada de soarece 0102 sau un ferastrau mecanic si de-
bavurati. Fixati flansa aferenta de fixare in mod lejer la admisie
cu ajutorul suruburilor hexagonale.

Tnsurubati cotul pentru ancorarea instalatiei la rezervor si apoi
impingetiinstalatia cu flansa de fixare, pana la limita peste tea-
va de admisie.

Desenati apoi marcajele pentru diblurile de sol si gauriti, apoi
introduceti diblurile.

Acum, flansa de fixare poate fi strénsa si instalatia poate fian-
corata la sol cu ajutorul suruburilor pentru lemn si saibelor.

Compli 1100. inchideti vana din admisie (accesoriu), pentru a
impiedica intrarea apei in timpul montajului.

Tnaltimea influxului este reglabila infinit, a se vedea datele teh-
nice.

Impingeti statia de pompare pe teava de admisie pana la limita
sialiniati.

Daca trebuie utilizatd o admisie DN 100, atunci aceasta trebuie
mai intai deschisa la marcaj cu un fierastrau coada de soarece
(102 si debavurata. Admisia standard trebuie inchisa apoi cu
setul de inchidere (accesoriu) si nivelul de pornire trebuie sta-
bilit din nou.

impingeti etansarile pe podea in ,buzunarele” laterale ale con-
tainerului si apoi ancorati-le in podea cu diblurile si suruburile.
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Montajul conductei de
presiune compli 310
Se monteaza pe supapa de
retinere:

1. Flansa de conectare

2. conexiune elastica

3. sectiunea tevii la fata locului cu
flansa (min. 200 mm Ig)

4. Robinet de poarta(accesoriu)

5. Acordati conducta de presiune cu
imbinare elastica si deplasati-o
cu o bucla peste zona locala de
presiune inversa.

Montajul conductei de presiune compli 1100

Se monteaza pe supapa de retinere:

1. Ventil de inchidere (accesoriu)

2. Flansa de racordare si

3. acordati conducta de presiune cu imbinare elastica si
deplasati-o cu o buclad peste zona locala de presiune inversa.

Montajul ventilarii
Racordati conducta de ventilare cu mufa libera DN 70 dreapta
sus la rezervor si treceti-o peste acoperis.

Racord DN 50 vertical
Aceasta conexiune este utilizatd pentru eliminarea de urgenta.

Deschideti stutul la marcaj cu un ferastrau coada de soarece,
debavurati-l si introduceti garnitura de introducere 58/50.

- Se monteaza conexiunea de eliminare de urgentd Compli
(accesorii)

- Se monteazd pompa cu diafragma manuald (accesorii)
Impingeti teava de admisie - cu diametru exterior 50
mm - prin garnitura de introducere in rezervor. Distan-
ta fata de fundul rezervorului trebuie s& masoare 50 mm.
Fixati pompa manuald cu membrana la perete, astfel incat
sa fie bine accesibild, conectati-o cu teava introdusa si apoi
racordati conducta de presiune a pompei manuale cu mem-
brana. Si aici, conducta de presiune trebuie deplasata cu o
bucla peste zona locala de presiune inversa.

Admisie suplimentara DN 50 orizontala
Deschideti canelura prefabricata pentru admisia suplimentara
cu o freza circulara si debavurati.

Introduceti garnitura de introducere 58/50.

impingeti teava de admisie - cu diametru exterior 50 mm - prin
garnitura de introducere in rezervor.

NOTA! Conductele de racordare de la admisiile joase latera-
le ale compli 310 trebuie prevazute pe cat posibil aproape de
instalatie cu un asa numit cot de acumulare. Acest cot trebuie
sd aiba cel putin o indltime de 180 mm intre partea inferioara a
tevii si zona de instalare. Datorita bulelor de aer din conduc-
ta de racordare, se poate ajunge la probleme de evacuare si la
presiune inversa. Pentru a evita aceasta presiune inversa, con-
ducta de admisie trebuie aerisita in punctul sau maxim. Con-
ducta de ventilare poate firacordata la ventilarea rezervorului.

CONEXIUNE ELECTRICA

NOTA! Numai un personal electric are voie s& execute lucrari
electrice la pompa, stecar sau la sistemul de comanda.

A AVERTISMENT!

Inainte de fiecare lucrare, scoateti stecarul instalatiei din priza,
astfelincat instalatia sa nu poata fi pusa din nou sub tensiune de
alte persoane.

NOTA! Nu introduceti niciodatd stecarul in apa! Apa care
patrunde eventual in aparat poate cauza defectiuni si daune.
Normele valabile (de ex. EN), prescriptiile specifice tarii (de ex.
VDE), precum si prescriptiile operatorilor locali ai retelei de ali-
mentare trebuie respectate.

Respectati tensiunea de functionare (vezi placuta de fabrica-
tie)!

Instalatiile detin un control de nivel, care porneste, respectiv
opreste pompa, in functie de nivelul apei. Punctele de pornire
si oprire sunt setate din fabrica pentru inadltimea standard de
admisie a instalatiei. Avertizarea sonora semnalizeaza ca exis-
ta o defectiune functionald, chiar si atunci cand aceasta este
temporara.

Daca pompa s-a incalzit prea puternic, aceasta este deco-
nectatd de termostatul cu infasurare. inainte de remedierea
cauzei defectiunii, stecarul trebuie scos din priza, deoarece
pompa reporneste automat in urma racirii. Nu are loc un mesaj
direct de disfunctionalitate.

Este permisa racordarea instalatiei numai la o priza instalata
in mod regulamentar, care se afla intr-un spatiu uscat si este
asigurata cu 16 A(lenta) si un comutator de protectie la curenti
de defect (<30 mA).

INDICATIE! BD 610. intreruptorul de protectie a motorului
protejeaza numai impotriva scurcircuitarii pompei. Curentul
de la intreruptorul de protectie a motorului trebuie, de aceea,
reglat la minim.

Sistemul de comanda (compli 1100)

Exploatati sistemul de comanda numaiin spatii uscate si men-
tineti carcasa mereu inchisa. Sistemul de comanda trebuie sa
fie bine accesibil, pentru a fi posibil oricand un control. Umidi-
tateainalta si condensul poate distruge sistemul de comanda..

Nivele de comutare

Punctele de pornire si oprire sunt setate din fabrica pentru
inaltimea standard de admisie a instalatiei respective. Daca
trebuie sa selectati o alta inaltime de admisie, atunci trebuie
sa redefiniti punctul de pornire. Celelalte puncte de comutare
pentru alarma si sarcina de varf sunt resetate apoi in mod au-
tomat, corespunzator de catre sistemul de comanda.
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Stabiliti nivelul de pornire

Slabiti cele trei suruburi si rotiti
capacul pana la stanga in sensul
acelor de ceasornic.

Umpletirecipientul de colectare
cu apa pana la nivelul dorit de
pornire.

Rotiti cu atentie capacul in
sensul acelor de ceasornic pana
cand pompa porneste.

Acum strangeti din nou cele trei
suruburi, noul nivel de pornire este setat.

Alarma

- Durata de rulare a Compli 310 este monitorizata. Daca pro-
cesul de pompare dureaza mai mult de 50 +/- 5 secunde, se
declanseaza o alarma. Deconectati-va pentru a recunoaste
alarma.

- Compli 1100. Mesajele de defectiuni se realizeaza atat optic,
cat si acustic. Instalatia de alarma dependenta de retea in
serie anunta disfunctionalitatile motorului pompei. Simultan
se aude o0 alarma acustica integrata. Semnalul acustic nu se
poate opri prin remedierea disfunctionalitatii sau in general.

Daca locul de montaj nu permite un control acustic al mesaju-
lui de disfunctionalitate, atunci semnalul de alarma este trans-
mis mai departe prin contactul liber potential (borne 40 si 41)
pe platina (compli 310 in stecar). Contactul normal deschis al
disfunctionalitatii comune se poate incarca cu max. bA / 250V
AC. Contactul se deschide dupa remedierea disfunctionalitatii.

Acumulator pentru instalatia de alarma (in
afara de compli 310)

Dispozitivul de alarma este dependent de retea in serie - si
anume, in cazul unei pene de curent, nu poate fi declansata o
alarma de apa mare. Pentru a mentine functionald instalatia de
alarma siin cazul unei pene de curent, trebuie utilizat un acu-
mulator. Deschideti usa transparenta. Racordati acumulatorul
la clema de racordare si fixati pe platina la locul prevazut cu
ajutorul colierului de cablu existent. Acesta poate alimenta
instalatia de alarma cu energie electrica, in cazul unei alarme
continue timp de cca. 1ora.

Dupa revenirea tensiunii de retea, acumulatorul se incarca din
nouin mod automat. Un acumulator descarcat este pregatit de
functionarein cca. 24 ore, incarcarea completa se obtine dupa
cca. 100 ore.

Verificatiin mod regulat functionalitatea acumulatorului! Pen-
tru aceasta, deconectati tensiunea de retea si declansati me-
sajul de apa mare. Sonorul alarmei acustice nu trebuie sa se
reduca semnificativ timp de mai multe minute. Durata de via-
ta este de cca. 5 ani. Notati data de utilizare pe acumulator si
schimbati-I preventiv dupa 5 ani.

A PRECAUTIE!

Utilizati numai acumulator de NiMh-9V al producéatorului! in ca-
zul utilizarii bateriilor uscate si a celulelor de litiu exista pericol
de explozie!

Contorul orelor de functionare

Optional, un contor al orelor de functionare poate fi utilizat in
sistemul de comanda (in afara de compli 310). Pentru aceasta,
scurtati conexiunile contorului orelor de functionare la cca. 8

mm si introduceti-le pe platina in locul BSZ in cele 4 mufe. In
cazul in care dupa o repornire a instalatiei nu apare niciun afi-
saj, contorul orelor de functionare trebuie rasucit la 180°.

Oprirea buzerului intern

in afara de compli 310. Scoateti jumperul sigilat (BRX1). Pentru
anuse pierde stecarul, reintroduceti jumperul pe un stift de pe
oregletd cu2borne.

Accesoriu: Buzer extern
Deschideti usa a sistemului de comanda.

La bornele "S+" si "S-" se poate conecta un emitator acustic
de semnale, suplimentar, separat de 12 VDC cu un consum de
curent de max. 30 mA. Buzerul intern poate fi pornit si oprit la
alegere.

La compli 310, poate fi montata o alarma dependenta de retea
caaccesoriu, un soclu de montaj exista la rezervor.

FUNCTIONAREA

Functionare de proba si verificarea
functionarii

1. Deschideti capacul de curatare de la rezervor.

2. Punetiinstalatia sub tensiune.

3. Deschideti vana din conducta de admisie si de presiune.
4. Umpletirezervorul pana la nivelul de pornire.
5

. Pompa porneste acum si goleste rezervorul. Monitorizati
procesul de pompare prin orificiul de curatare.

6. Ridicati flotorul controlului de nivel incet cu mana peste
punctul de pornire, pana cand instalatia de alarma declan-
seaza(numai compli 1100).

7. Inchideti din nou orificiul de curatare cu capacul si garni-
tura.

8. Prin mai multe cicluri de conectare, verificati etanseitatea
rezervorului, fitingurile si tubulatura.

Mod automat

Modul automat este functionarea normald a instalatiei. Pentru
aceasta, comutatorul basculant trebuie adus in pozitia "Auto-
mat". Prin controlul de nivel integrat, pompa este conectata si
deconectata conform nivelului de lichid din rezervor. Functio-
narea pompei(la compli 310 - starea pregatita de functionare)
este indicata printr-o dioda luminoasa verde.

NOTA! in cazul cantitatilor de admisie exceptional de mari (de
ex. drenarea piscinei), vana din admisie trebuie restransa, ast-
fel incat statia de pompare lucreaza in continuare in mod nor-
mal de comutare (nu exista functionare continua, ci pericol de
supraincalzire a motorului pompei).

Mod manual

Aduceti comutatorul basculant in pozitia "Manual'. Pompa
functioneaza acum independent de nivelul de ape uzate in mo-
dul de functionare continua. Evacuarea apei prin pompare tre-
buie monitorizata de aceea prin orificiul de curatare.

Oprirea

Aduceti comutatorul basculant in pozitia"0", pompa este acum
opritd. Compli 1100: Instalatia de alarma este din nou in stare
de functionare.
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A PERICOL!

Pentru lucrari de reparatie si de intretinere la sistemul de co-
mandé sau la pompd, nu utilizati pozitia "0", ci scoateti intot-
deauna stecarul din priza.

Inspectia
Pentru mentinerea sigurantei in functionare, trebuie prevazut
un control vizual al instalatiei inclusiv a tubulaturii.

INTRETINEREA

intretinerea si inspectia acestui produs trebuie efectuate in
conformitate cu EN 12056-4. Pentru a garanta o siguranta con-
tinua in functionare a instalatiei dumneavoastra, va recoman-
damincheierea unui contract de intretinere.

NOTA! intretinerea statiei de pompare ape uzate cu materii fe-
cale si masurile pentru mentenanta trebuie realizate de expert;i
la intervale de 3 luni in companii comerciale, de 6 luni in case
cu mai multe familii sau la 12 luni in case cu o singura familie.

A AVERTISMENT!

inainte de fiecare lucrare, scoateti stecarul instalatiei din pri-
z3, astfelincét instalatia s& nu poata fi pusa din nou sub tensi-
une de alte persoane.

A AVERTISMENT!

Verificati cablul pentru deteriorari mecanice sau chimice. Cablu-
rile deteriorate sau stranse trebuie inlocuite de producator.

intimpulintretinerii, va recomandam executarea urmatoarelor

lucrari:

1. Verificati etanseitatea locurilor de legatura prin cercetarea
zoneiinconjuratoare a instalatiilor si fitingurilor.

2. Actionarea vanei; Verificarea accesibilitatii usoare, regla-
rea si lubrifierea, daca este cazul.

3. Deschiderea si curatarea dispozitivului de siguranta contra
curgeriiin sens invers; Controlul locasului si bilei(clapeta).

4. Curatarea pompei sia zonei conductei direct racordate;
Verificarea rotorului si lagarului.

A PRECAUTIE!

Rotorii uzati pot avea muchii ascutite.

5. Curatare interna a rezervorului (la nevoie, respectiv con-
form cerintelor speciale) de ex. indepartarea unsorii.

6. Verificarea starii rezervorului de colectare.
7. Spalarea completa a instalatiei cu apa la fiecare 2 ani.

8. Verificarea sistemului electric al instalatiei. Sistemul de co-
manda Insusi nu necesita intretinere, totusi trebuie sa fie
integrat un acumulator, iar acesta trebuie controlat in mod
regulat in privinta functionalitatii. Pentru aceasta, atunci
cand instalatia nu prezinta tensiune, ridicati flotorul in re-
zervor, pané se aude alarma de apa mare.

9. in plus, flotorul trebuie curatat daca este necesar.

Dupé realizarea lucrarilor de intretinere, instalatia trebuie pusa

din nouin functiune dupa realizarea unei functionari de proba.

Trebuie intocmit un proces verbal al intretinerii cu precizarea
tuturor lucrarilor realizate si a datelor esentiale.

MIC AJUTOR IN CAZ DE DEFECTIUNI

Instalatia nu functioneaza

- Verificati tensiunea de retea, siguranta si comutatorul de
protectie FI (curent de defect). inlocuiti sigurantele defec-
te numai prin sigurante cu aceleasi valori nominale. in cazul
declansarii repetate, sunati un electrician sau serviciul asis-
tenta clienti al fabricii.

« Siguranta fuzibila tubulara, interna, din sticla 2 A lenta pen-
tru transformatorul de comanda 230/12V, contactorul mo-
torului si iesirea de curent alternativ 230V este defecta. O
siguranta defecta trebuie inlocuita numai de una de acelasi
tip si valoare.

« Cablu de alimentare de la retea, schimbare numai de catre
producator

« Comutare flotor blocata = inchidere vana de admisie, des-
chidere capac de curatare siindepartarea blocarii.

Instalatia nu functioneaza, mesaj de alarma

« Termostatul din infasurarea motorului s-a deconectat, de-
oarece pompa este blocata =inchidere vana de admisie, go-
lire rezervor, scoatere stecar din priza, demontare insertie
pompa siinlaturarea blocarii.

Putere redusa de transport
« Vana din conducta de presiune nu este deschisa complet

« Conducta de presiune infundata = spalare conducta de pre-
siune

« Clapeta de retinere infundata = inchidere vana si curatarea
clapetei de retinere

- Ventilarea pompei infundata = curatare furtun de ventilare
pompa-rezervor si controlarea alezajelor.

52



23

W SEEAG I fh, — R RS S RSS2 A2
T IE R e F AT 220%, A Reri OR = Sk Bk & P E ) AR
HE o

PRIt R 22 3 AR AR AT T 51 (477 b AR S MR R

Ritt, BEFAFMIHNLEES.
MRG0 R IR, P
T

IR R, RS ML R

HRR IR, 0 5 AR MU HLER 4 T 5.

- /

soa= =3l

AL TS 223 . BREMYE R L AaE S A E R, X
K W IERFENIBAT Z 02238 N R AR N G/ E N AR TN B 7]
TN, G AR RE SRS EA E M U T & . AN
5P AN ] Be S BURME KA.

EAFMA, 24BN S HFrR . 20X E B alfe
S WG

HER X B AERAE N A fa R

ARSI
PTE#AE YR, KT 2R N AL TR A N FIZ T AR AAR %
WO R TN A DR TS R . N RAME . REJIRII ST
VO IEE R SUE . AR AN RS ZRERE, Wb
FCHR AR B 45 SR I o

PRl %=
PR T e 5 4 B BUAT 5B HH I £
AL, R Z AT

EBEAR/ABP % £
SRR M BIRI AR
AN BB B

MRAEAESR CIBME. 5. 1070 DRI, B354
WO e A SR R A AR

T%. B4Rl R 2iiA

P —SHEAEUN, SUR XA A A RETE B EStT A, IR
TERMBEAT IR EAL, RSG5 A

FEAENL SR, LA TSI 4 RURA LR/ 30t
HEFR . RABBUAT IRV, 5090 3 A5 500 2 S R

REFNRBEGSE). £~

TP T 4 RSB B I . B (R %%,
BAEFIBETTATTEY 5 &R, (6 BT A S
BRI

RERNARETTE
SUB T IR, WA iEsaiaty. (IR~ AR
fE “HORKLHE A4 R

KT EHERBAYIAA
AETFARAE SR TAERG, EPBIELIOFK #ER A TR PR A B
i

BN, —E BRI Al IR e, BN AR L
LA

TEHAT AR TARBAE ] R B 2 B, A A RN G

FET5 7KL B R G ML IR N 3 I B S AR e DL S AR R G v
%@ﬁﬁ%@%OM?ﬁﬁ%ﬁy%WE%EIWQEE%%E%
EiFE .

W ORAE AR X A TCARAT A 244

PRI S BN AR FEAN 22 AL, T DR BE B 457 — A SR
TEFLLIENL N, B SR A 0T AT e I FA T 5 8055
LA TR E TSR X I N I, 3G R R

Iz FR<mE,
BRI F 2 comp 11 Y5 K $E T+ Rt @I TOVIIIE, 384 A3l fir AL/
R K DA & H W2 3 B R PR K
KA RENEIR B IR AN 2K K PR TR
PSR ICARRIR K, (2 HAT TP44B IS 42 .
W R AR I Y, i BT EMCHE 4-2014/30/EUMK B
LR, EEFKAIHMEAIEEEM R B ThTREAY, AH
SR A e e 2 R A HR AL 1) Tl R
SRS 0 S DG B G AR VRURIRE, il
o EFAHTHIK KA MHE R E

C WIERHHEN120504112056 )
« FEEFGKMPEIK ¢ WnfEEEN12056)
LRGN %SE  WifEFEVDE 0100 O
o ZAFINTAME C WifEEBetrSichVHIBGR500 )
s VHKAHE RS w4 ( WEEGUV-V €5, GUV-R104MI1GUV-R126 )
s S RGAMEIETE  ( WEEGUV-V A3 )
o Bi#EFRAE EN60079-0, EN60079-1 FI EN 1127-1
HESEE
o KA, Rk O g SRR
< BREEE
o K E TR
o FEITHEOKE RMER, WIS R
o T-B R B AN DNG0E /K 14 A 225 4
o FERTE B M EHE ST HEKE 1B

ER S-SR A ZIE S Hm.

AR 18] BIZ4TS3

T

A SURIEPOIT R el BT . B4 LR Ly 06 0% 4760
T K 5 S 0 T X 5k DA77 (e ok

SR AT T T

HOK 1 AR K A% K I

FEATHEK B 12T A 19 1L 5 2 5 A A — A A
AR A A B TR DA 5 R 5
LA S R S SR RS
R HE KT EME AR 5 22 5 KRB -

VERE L S/ NILPE R R0 AT R SR (045 S R L6 N

TEIKFE

compli 310: S<HIFEK IO CBREED Abf I i) LA 1 7F 22 3 F2 i
Ko

T BEFT I IDNLTOOE /K 1, 75N T Sl T00 R b i Ak A FH 1020 FLAR B4R
YIFFEK O, SRIG RBRIDGER . S A SE R BT 1 e 5982
B KO, REFR.

H 4 [ E SRR R A |, SRIRTE e T S Bk 2 kAR B
HEABEKE, IR EIESEKE RN KEE.

EHAR FARE IR AL E, SRIEE LI 2 iR 2

b3



23%

AR B e B2, SR P AR R ET AR P i 4 ] o B AR b

ER! WEROKEAS B TR R B, SRS B
e

compli 1100: JCHIREAK T (R A (i fim 1 LARTS 17 22 25 A o ik
Ko BECIEETTESHRT, WEALE. MG EMMEERER
FIREHE N KA IR T dnARAE FIDNTOOMIHE /K 11, A28 SEAE
e B AL o 1020 LR VIITREK O, SRJE RKBREBR . FrdEikK D
WAUE B HEE () 386, FFRALR B

A T 18] 7 2% B N K AR RO “ D487, SRS A 9 SLRIBRET Hs
FCl e e .

TRIBNE
i HIDNTOR U BB KR
195, 2B

TEREIHKE

compli 310

e AE 1B [A] 1 L

RS2 e

2. PdEER:

3. WIEZEMIGER (2/0200%
KK

4, R AR

5. fl MBSk B I S HEK A A
A KA LA B B F R,

TEESIHIKE compli

1100

SE AL L

L. i CBRAE

2. A

3. AT R R I ST HKE IR EE A TS KA A BB

Gk

kO, DN50, EH

HERBTESNE.

FERFLEERCATIAEEIER. AEERERBLE.

BB E458/ 50 NBIL,

o AR SR O Compli (PR

o RIEFHNREIE (B
FEIME NS0 K I KA T B B HE N KFE T, BIKAR T
PEES 2D ORFFS02K . T2 BRI IR [f e 7E 8% - 5 TRz nhn
B, FEBREAREE L, )R HEKE SR F kR
o (EIXH, JEIHEKE FIREDAIE A TS K A7 BA L5 & ] 1Y

Fii N

o

gANEKEO, DN50, 7KE

{E LS, ETUAMEYI TR D . BRAZ%ER .

KAl N BE58/50 N B .

K A RS0 K A BE A T ok B BN K FE N &

VER (compli 310) ! FEREBE &M KK AL BE K (R 18 AR —
AL, RATRESEIE & . XA Sk Y i B b 1) e 2220180
=K. EEEENELNRNTRE S BRI M, WA .

AT BRI, SRS LA s MR ARG 8 R E T
BRKFERE R E .

=2tz
FESIERE
el AAARAE T RHIT R B H S E
AR
I\ s

= A
T RATATVE L 2 4 s Rk, B fRA A2 H
R IE R
R DIt B Sk BN K 6 Sk K T BB 23 R AR R
UGB SE RGO CIIEN) & A MbedE . ExREM CfEEVDE) B
e A b E P 3 3 7 TR
HRTAERE (M) !
WA WA 2%, TTARYE KA S S IR . T 43 & RS
PR K D W E TR SR . e RORIEAE R, B
.
WA, LS N I RBOT L5 IR BNLET . TE R
Wr RGEIZAT IE NStk A Sk, FEHERR SR . R RE e, A
ARES EBIEBE B, XA A HE AR R .
5% ERL R B A6 AR A AR DV I W 2 B E T B T R A /0 16 A (
FERF D) LRI 22 PRI 22 FI— AR AR 2% (<30 mA) .
—ANEZI! TE BD 610 F, MR IFRORYE RS2 R, Fik
DAZIURG FEALAR S 5 F BRI B A B M

LEAEHIETT (compli 1100)

REBLATE S AE TARBAR, R RO, Sl
BT RS . RS IS 2 P R B
FA L

LSRR B O FRAERE K OB T 3 K A
AR I, RS ATE SURZA, 0
HEAK TR 2 DT I o LT 0 LU LT 2 1 2 4 5
AT WAL G TF 36 2

BfEXFTERE!

FATF=ANREL, SRS 4 10 I i
L VXM

FETRFE I /K 2 T 5 BT IR KT
NGNS £ e 5 T, BB
IEEIR

DUER AT R = MR, WETH
IR B2 -

FFRIXAL

)BT SRS bR RE K O FERCE TR B RIOR T R

RERR

T SR A PR R o hrvie B PR R R AR A
RN AR, [ PN B A S IR R . %75 3 R R R ko
S B N A BE S

WIS 2B A G S A P 40, AT DU s AR b 0 T i
G 1-40/041) K RE(ES (compli 310MG FIEMLN) . 4
R OV 5 S A5 A/ 250 VAC. 1Zfi S 7E MBS HERR
J& B .

IRERFEMAE (RERTFcompli 310)
FrRUEfe e 8 YR, RIWT Bt TR IR AR R K R
N T HARRIE R R RE IR R T AR, AU AT R R, 3T
FFEWE. Wb EREE LY, FHA A FE BRI e
SPCBIIBUERLE (GL) Ab. FERFEERE M, Hibd
A R RGP L MR .

FEWEEH)E, BB ER e, 2 Bl TS 224/
JE BT AR, 9100/ 52 4 78

b4



23

SE IR A AR | B2 BT i B, Al K
. BEESHERERD BRI R ERTR. B
WAL A7 i K964 . TER M R E ], TR RN &
T LU e

VAN

BT HLER MOV NiMhHl ! i B i v] R o> i%

ARNES

FEH R IO AT DL SR FE Ao HIT 8% CAN&E A Freompli 310) &
H RS2 B 2R Bk B A8 =K, K L N\ B FL R
HRBSZAL I AFLER JRE . AN FFRITHLE A T #R s, A4
T 2R HERE180° .

RIARERIRE NS 2S

ANGEH Feompli 310, #HFTFEHMBELE (BRX1) o AT # 4R
BhERE, e RPN ERE R — AN L.

SRR E NG S (B
TP R # T

e F “S+” A “S=7 _Bnf PLUES— AN AT
30mA. 12 VDCIIAAM B 55 RS N EBHEZ NS 2577 L
BT M AT FFE S o

fEcompli 310 [IBALT, AIENMH%EE— A ar T3 i
PR RR B S . KH B — AR T e R

=17

HIE1TFIThEERE
L FTHKAE 4D 55

2. WA EE BRI,

3. ATFFHEK CVADE ST HEZK B 1k e

4. VERKFEERRBIKAL.

5. RIAEBNF KA @ 4R DM SR IES .

6. HFBBIREMAAER 0T T, BT E ) SRR B3 fid
KI®E (RE compli 1100).

7. SRJE MR R RN B P 4R

8. JEITFHRIBITHIR, HTRKAE. HkMEEARRAK.

Bzl

HEhistT 2 B IEF st ial. IR O “Hsh”
R I M 3 YR A A2 1) 2 AR K A KA SR S B R G Ao 3
IBATI R CLEDAT 242 (FEcompli 310M1E ML N Rl R IFIZ1T)
R MR RSB S (Pl ki), 3T/EK DA
1k, EEEATUFIKIEREZT, REBIFKHE (REESE
%, BNARESEEESIPLLHO .

FaN(E
BATF XN “F 307, RIS, FEI5AK R
. UL CADLAESE

XA
BRI RBN €07, ATRMAIZE. Compli 1100: {HIRE RF{R
FREOEIRES

A\ mwr

FEYEEFNLAED P2 B AR, AZER IR FTT R IRE] “07 AL
B, MRz AR B B

A
N ORFFATSEIEAT, A B ERE R, BIEEEEE.

HEIR
FoA TR ARHEENT 2056 -4 4E 15 1 4% o
SR KT, BT 4 .
FERR AR EL A AT R RS IR, R
WAL ESA T . A BB A R 6 S S 12
AH.

2

= (K

FE AT AR A b 2 #6258 T T R 20 B D PR, SR
it AR BRI AN I L

e =

=K
g%%%ﬁ%mmﬁ%#ﬁﬁ%om%ﬁﬁ%%%%%ﬁﬁ%ﬁﬁ
TATEE WYY T AR A BT A
L ISR AR AR, I B AN IR0 R LXK .
2. BAREULIE, KB CAIRT M. LI T DL AEN .
3. FTTPIRE R s G R EAREER (R .
4. WEERE N SRMAEREE, TSk

=
FE!

WA AR SRR

5. KA TR S A BIIERIN) BT

6. KB KA IR

7. RERAEATK IR RSk

8. KBTI T R A R R, AR T

AT i, TSOZE IO, DL R IR B LR

W FF B 00 PR, I TR AR i b B VT, RIS R T

i 4

9. BLAh, AT T

SR AT 5 5 AT BB AT, AR R % TR (8

F. A U RAE R, TV MR L A S A £ % 02

EPEHERRIRIEIR
ISR TIE

o KA YR ARG 22 A b O T B A . R RS A A R
PRI 2R RN RIS 22 Jn SRR 22 FRUCREWT, 1BBERA %
JR A H T BERATT I 5 S AR S5

* 230/ 12VIE AR FE AR ORI (REIRTY) | HEHLEfL S8 AI230VAS
@@%Eim%uR%ﬁmmﬁﬁ%mﬁ@ﬁ%ﬁﬁﬁ%mﬁ@

o W PEEYRZEBIR,  H AR I 2R i v R T e

o IR TIFRZ, FRHHEK ORI, TIT4Ey s, il
i

INRARIRESEIREALLE:

C BUARHE, MBS AT KT X T RS ARG
BT, XHREKCTILR, HE20K, SR hEsk, b FRdl
3B 3.

RIXMERE TR

K EE SR AL R 5 4TI

R JPHER RS, KRR o HE AR

L ERIELIE, 354 HEK R L .

© ARG, S| B ROKRIE R, R,

© WURBLAAETFIRGLAN TAEIER, (AAESS AU A S A H I,
DDA 20 1 5% FR) P A ) BP0 BT A SOOR P A

b5



Technische Daten - Technical data -Caractéristiques techniques- Technische
Gegevens - Dati tecnici - Dane techniczne - Technické udaje - Technické udaje -

Miiszaki adatok -Date tehnice - 3 AR5FR

Leistung - Performance - Puissances - Capaciteit - Prestazioni
- Wydajnosci i moce - Vykony - Vykony - Teljesitmény -
Capacitati - 1 BE S 3L

Compli 310 E CompliTI00E
[kg]l 31 65

PN6  |DN8O DN 80
oo’/ [mm] |50 50
S3*/Tmax [°C] 10 % /40 10 % /40
P1 (W] 1200 1200

P2 (W] 980 980

U (vl 1/N/PE ~230 1/N/PE ~230
f [Hz] 50 50

| [A] 4,5 4,5
n [minT'] |2850 2850

H[m] 1 2 3 4 5 6 7

compli 310 E 29 27 23 19 15 n 6

compli 100 E 30 26 22 19 1B N 6
0[m?/n]

* Example for 40%: 4 min. operation and 6 min. rest (Cycle duration 10 min.);

Exemple: 40% =4 min de service et 6 min de pause (Durée du jeu 10 min)

Esempio: 40%: 4 min. di funzionamento + 6 min. di pausa (durata del ciclo 10 min.)

Przyktadowo 40%: 4 min pracy i 6 min przerwy (Czas cyklu 10 min);

Pfiklad 40%: 4 min. provoz a 6 min. pfestavka (trvani pracovniho cyklu 10 min.)
Priklad 40%: 4 min prevadzka a 6 min prestavka (doba trvania cyklu 10 min);
4 perc zem és 6 perc szunet (ciklusidd 10 perc)

Exemplu 40%: 4 min functionare si 6 min pauza (timp aproximativ 10 min)

compli 310
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%& PENTAIR JUNG PUMPEN

EU-Konformitatserklarung
EU-Prohlaseni o shodé
EU-Overensstemmelseserklaring
EU-Declaration of Conformity
EU-Vaatimustenmukaisuusvakuutus

EU-Déclaration de Conformité
EU-Megfeleléségi nyilatkozat
EU-Dichiarazione di conformita
EU-Conformiteitsverklaring
EU-Deklaracja zgodnosci

EU-Declaragao de Conformidade
EU-Declaratie de conformitate
EU-Vyhlasenie o zhode
EU-Férsakran om dverensstdammelse

DE - Richtlinien - Harmonisierte Normen
CS - Smérnice - Harmonizované normy

DA - Direktiv - Harmoniseret standard

EN - Directives - Harmonised standards

FI - Direktiivi - Yhdenmukaistettu standardi

+2006/42/EG  (MD)

+2011/65/EU  (RoHS)
+2014/30/EU  (EMC)
+2014/34/EU  (ATEX) EN 1127-1:2018

FR - Directives - Normes harmonisées

HU - Irdnyelve - Harmoniza szabvanyok

IT - Direttive - Norme armonizzate

NL - Richtlijnen - Geharmoniseerde normen
PL - Dyrektywy - Normy zharmonizowane

PT - Directiva - Normas harmonizadas
RO - Directiva - Norme coroborate

SK - Smernice - Harmonizované normy
SV - Direktiv - Harmoniserade normer

EN 809:1998/AC:2010, EN IS0 12100:2010, EN 60335-1:2012/A13:2017

EN 55014-1: 2017/A11:2020, EN 55014-2:1997/A2:2008, EN 61000-3-2:2014, EN 61000-3-3:2013

JUNG PUMPEN GmbH - Industriestr. 4-6 - 33803 Steinhagen - Germany - www.jung-pumpen.de

DE - Wir erklaren in alleiniger Verantwortung, dass das Produkt den aufgefihrten Richtlinien entspricht.

CS - Prohlasujeme na svou vylu¢nou odpoveédnost, Ze vyrobek odpovida jmenovanym smérnicim.

DA - Vierkleerer under ansvar at produktet i overensstemmelse med de retningslinjer

EN - We hereby declare, under our sole responsibility, that the product is in accordance with the specified Directives.

FI - Me vakuutamme omalla vastuullamme, etta tuote tayttaa ohjeita.

FR - Nous déclarons sous notre propre responsabilité que le produit répond aux directives.

HU - Kizarélagos felel6sségink tudataban kijelentjik, hogy ez a termek megfelel az Eurdpai Unio fentnevezett iranyelveinek.
IT - Noi dichiariamo sotto la nostra esclusiva responsabilita che il prodotto e conforme alle direttive citate

NL - Wij verklaren geheel onder eigen verantwoordelijkheid dat het product voldoet aan de gestelde richtlijnen.

PL - Z petng odpowiedzialnoscig oswiadczamy, ze produkt odpowiada postanowieniom wymienionych dyrektyw.

PT - Declaramos, sob nossa exclusiva responsabilidade, que o produto esta em conformidade com as Diretivas especificadas.
RO - Declaram pe proprie raspundere ca produsul corespunde normelor prevazute de directivele mai sus mentionate.

SK - Na vylu¢nu zodpovednost vyhlasujeme, ze vyrobok spina poziadavky uvedenych smernic.

SV - Vi forséakrar att produkten pé vart ansvar ar utférd enligt gallande riktlinjer.

COMPLI310E (JP50077)
COMPLI 1100 E (JP50087)

DE-Weitere normative Dokumente CS-Jinymi normativnimi dokumenty DA-Andre norma-
tive dokumenter EN-Other normative documents Fl-Muiden normien FR-Autres docu-
ments normatifs  HU-Egyéb szabalyozd dokumentumokban leirtaknak 1 T-Altri documenti
normativi NL-Verdere normatieve documenten PL-Innymi dokumentami normatywnymi
PT-Outros documentos normativos RO-Alte acte normative  SK-Inym zavaznym dokumen-
tom SV-Vidare normerande dokument:

EN 60335-2-41:2003/A2:2010
TRGS 727

DE-Bevollmachtigter fiir technische Dokumentation CS-Opravnéna osoba pro technickou
dokumentaci DA-utoriseret person for teknisk dokumentation EN-Authorized person for
technical documentation  Fl-Valtuutettu henkild tekninen dokumentaatio FR-Personne
autorisée a la documentation technique  HU-Hivatalos személy mlszaki dokumentécio
IT-Persona abilitata per la documentazione tecnica NL-Bevoegd persoon voor techni-
sche documentatie  PL-Petnomocnik ds. dokumentacii technicznej PT-Pessoa autoriz-
ada para documentagdo técnica RO-Persoana autorizatd pentru documentatiei tehnice
SK-Opréavnena osaba pre technicki dokumentéaciu  SV-Auktoriserad person for teknisk
dokumentation:

JUNG PUMPEN - Stefan Sirges - Industriestr. 4-6 - 33803 Steinhagen

Steinhagen, 08-04-2022

A
Pascal Kélkebeck, Sales Manager

Stefan Sirges, General Manager

CE 367.11-2022.04

65



3D PENTAIR

Jung Pumpen GmbH Pentair Water Italy Srl
Industriestr. 4-6 Via Masaccio, 13
33803 Steinhagen 56010 Lugnano - Pisa
Deutschland Italia

Tel. +49 5204 170 Tel. +39 050 716 111
kd@jung-pumpen.de info@jung-pumpen.it

Pentair Water Polska Sp. z 0.0.
ul. Plonow 21

41-200 Sosnowiec

Polska

Tel. +48 32 2951200
infopl.jungpumpen@pentair.com

Allindicated Pentair trademarks and logos are property of Pentair. Third party registered and unregistered trademarks and logos are the property of their respective owners.

© 2020 Pentair Jung Pumpen



		DEUTSCH
	Sicherheitshinweise
	Einsatz
	Einbau
	Elektroanschluss
	Betrieb
	Wartung
	Kleine Hilfe bei Störungen

	ENGLISH
	Safety instructions
	Areas of application
	Installation
	Electrical connection
	Operation
	Maintenance
	Quick tips for remedying faults

		FRANÇAIS
	Consignes de sécurité
	Utilisation
	Installation
	Installation électrique
	Fonctionnement
	Maintenance
	Petite aide au dépannage

	NEDERLANDS
	Veiligheidstips
	Gebruik
	Inbouw
	Elektrische aansluiting
	Gebruik
	Onderhoud
	Beknopte hulp bij storingen

		ITALIANO
	Indicazioni di sicurezza
	Uso
	Installazione
	Collegamento elettrico
	Funzionamento
	Manutenzione
	Piccola guida in caso di anomalie

	POLSKI
	Instrukcje bezpieczeństwa
	Zastosowanieh
	Montaż
	Przyłącze elektryczne
	Eksploatacja
	Konserwacja
	Mały poradnik usuwania zakłóceń

		ČESKY
	Bezpečnostní pokyny
	Použití
	Montáž
	Elektrické připojení
	Provoz
	Údržba
	Malá pomoc při poruchách

	SLOVENČINA
	Bezpečnostné pokyny
	Použitie
	Zabudovanie
	Elektrické pripojenie
	Prevádzka
	Údržba
	Malá pomoc pri poruchách

		MAGYAR
	Biztonsági utasítások
	Alkalmazás
	Beépítés
	Elektromos csatlakoztatás
	Üzem
	Karbantartás
	Kis segítség hibák esetére

	ROMÂNĂ
	Instrucţiuni de siguranţă
	Utilizare
	Montarea
	Conexiune electrică
	Funcţionarea
	Întreţinerea
	Mic ajutor în caz de defecţiuni

		中文
	安全须知
	应用领域
	安装
	电气连接
	运行
	维护
	故障排除快速提示


